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Modul BA_LRW_RG1 Spezielle Religionsgeschichte I: Judentum

Modulcode BA_RW_RG1

Modultitel (deutsch) Spezielle Religionsgeschichte |: Judentum
Modultitel (englisch) Special History of Religions I: Judaism
Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Dr. Bertram Schmitz

Voraussetzung fir die Zulassung -
zum Modul

Empfohlene bzw. erwartete
Vorkenntnisse

Verwendbarkeit (Voraussetzung -
wofiir)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 636 B.A. KF Religionswissenschaft: Weltreligionen in Geschichte und
oder Wahlmodul) Gegenwart:
Wahlpflichtmodul
636 B.A. EF Religionswissenschaft: Weltreligionen in Geschichte und
Gegenwart:
Wahlpflichtmodul
169 Lehramt Regelschule Ethik und Lehramt Regelschule Ethik
Erweiterungspriifung:
Wahlpflichtmodul
169 Lehramt Gymnasium Philosophie und Lehramt Gymnasium
Philosophie Erweiterungspriifung:
Wahlpflichtmodul
184 B.Sc. Wirtschaftswissenschaften — Vertiefung:
Wirtschaftspadagogik II:
Wahlpflichtmodul
181 M.Ed. Wirtschaftspadagogik: Wahlpflichtmodul

Haufigkeit des Angebots jedes 3. Wintersemester
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / VL und S (jeweils 2 SWS)
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 10LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 300 h
- Prasenzstunden 60 h

- Selbststudium 240 h

(einschl. Priifungsvorbereitungen)
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Inhalte Das Modul stellt die Religion des Judentums besonders nach der
Zeitwende auf der Basis zentraler Quellentexte in seinen Glaubenslehren,
seiner Denkweise, Kultur, Ritualistik bis einschliellich der Trennung und
Gestaltung in Reform- und orthodoxes Judentum dar. Themenfelder sind
dabei z. B.:

1. Religionsgeschichte des Judentums nach der Zeitenwende und
Gegenwartsgeschichte

2. Grundlagen der religidsen Lebenswelt und Traditionen des Judentums
bis in die Gegenwart

3. Heilige Schriften des Judentums

Somit bietet das Modul den Studierenden

- ein vertieftes religionshistorisches Grundwissen liber eine konkrete
Religion,

- ein Arbeitsfeld, um am Beispiel verschiedene methodische Zugange
einzuiliben,

- Anregungen fir eine eigene thematische Schwerpunktsetzung fiir den
weiteren Verlauf des Studiums.

Lern- und Qualifikationsziele Absolventen und Absolventinnen des Moduls
- besitzen Grundkenntnisse der Religionstraditionen des Judentums nach
der Zeitenwende bis in die Gegenwart
- erarbeiten sich Kenntnis der Grundlagen des Judentums aus
seinem Selbstverstandnis und werden befahigt, klassisch jlidische
Argumentations und Denkweisen nachzuvollziehen
- erfassen die Charakteristiken spezifischer jilidischer Positionsbildungen
und geschichtlicher Epochen
- besitzen aufgrund der strukturiert und komparatistisch vermittelten
religionsgeschichtlichen Kenntnisse die materielle Basis fiir die
Weiterarbeit, d.h. sie besitzen Grundkenntnisse liber die archdologischen
und literarischen Quellen des Judentums und ihrer Auslegungs- bzw.
Forschungstraditionen.

Zudem sind die Absolventen und Absolventinnen in der Lage,
eigenstandige Positionen im Diskurs der Religionswissenschaft sowie
der Referenzwissenschaften argumentativ zu vertreten.

Den Lerninhalt und -prozess bilden dabei die argumentative miindliche
und schriftliche Auseinandersetzung mit religionswissenschaftlichen
Problemstellungen und die Formulierung und Prasentation eigener
Positionen in der fachwissenschaftlichen Diskussion.

Voraussetzung fir die Zulassung zur + RegelmaRige und aktive Teilhabe an den diskursiven Lern- und
Modulpriifung Qualifikationsformen
- Belegbare miindliche und/oder schriftliche Leistung (Umfang
und Form werden zu Beginn der Lehrveranstaltungen durch die
Dozierenden bekannt gegeben)

Voraussetzung fir die Vergabe von ~ Seminararbeit im Seminar Notengewichtung: 100%
Leistungspunkten (Priifungsform)
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Zusatzliche Informationen zum 184 B.Sc. Wirtschaftswissenschaften - Vertiefung:

Modul Wirtschaftspadagogik II:
Es ist aus den Modulen BA_RW_RG1 bis BA_RW_RG6 ein Modul zu
absolvieren.

181 M.Ed. Wirtschaftspadagogik:

Es ist aus den Modulen BA_RW_RG1 bis BA_LRW_RG6 oder BA_RW_SY1
bis BA_RW_SY6 ein Modul zu absolvieren, welches nicht bereits im B.Sc.
Wirtschaftswissenschaften absolviert wurde.

Empfohlene Literatur Wird im Rahmen der Lehrveranstaltungen bekannt gegeben.

Unterrichtssprache Deutsch/Englisch
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Modul BA_LRW_RG2 Spezielle Religionsgeschichte II: Christentum

Modulcode BA_RW_RG2

Modultitel (deutsch) Spezielle Religionsgeschichte II: Christentum
Modultitel (englisch) Special History of Religions II: Christianity
Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Dr. Bertram Schmitz

Voraussetzung fir die Zulassung -
zum Modul

Empfohlene bzw. erwartete
Vorkenntnisse

Verwendbarkeit (Voraussetzung -
wofiir)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 636 B.A. KF Religionswissenschaft: Weltreligionen in Geschichte und
oder Wahlmodul) Gegenwart:

Wahlpflichtmodul

636 B.A. EF Religionswissenschaft: Weltreligionen in Geschichte und
Gegenwart:

Wahlpflichtmodul

169 Lehramt Regelschule Ethik und Lehramt Regelschule Ethik
Erweiterungspriifung:

Wahlpflichtmodul

169 Lehramt Gymnasium Philosophie und Lehramt Gymnasium
Philosophie Erweiterungspriifung:

Wahlpflichtmodul

184 B.Sc. Wirtschaftswissenschaften — Vertiefung:
Wirtschaftspadagogik II:

Wahlpflichtmodul
181 M.Ed. Wirtschaftspadagogik:
Wahlpflichtmodul

Haufigkeit des Angebots jedes 3. Sommersemester
(Modulturnus)
Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / VL und S (jeweils 2 SWS)
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 10LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 300 h
- Prasenzstunden 60 h

- Selbststudium 240 h

(einschl. Priifungsvorbereitungen)
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Inhalte Das Modul behandelt das Judentum zur Zeit Jesu und seine spezifische
Botschaft, die Konstituierung des Christentums als eigenstéandige
Religion, Gestaltungen des Glaubens(bekenntnisses), Geschichte der
Theologie und Kirche, die Rolle des Christentums in der gegenwartigen
Gesellschaft, Gestaltungen der aktuellen christlichen Theologie als
Antworten auf die Fragen der Zeit.

Themenfelder sind dabei z. B.:

1. Religionsgeschichte des Christentums bis zur Gegenwart

2. Grundlagen der religiosen Lebenswelt und Traditionen des
Christentums bis in die Gegenwart

3. Die Bibel / Religitse und Theologische Schriften

Somit bietet das Modul den Studierenden

- ein vertieftes religionshistorisches Grundwissen lber eine konkrete
Religion,

- ein Arbeitsfeld, um am Beispiel verschiedene methodische Zugange
einzuliben,

- Anregungen fir eine eigene thematische Schwerpunktsetzung fiir den
weiteren Verlauf des Studiums.

Lern- und Qualifikationsziele Absolventen und Absolventinnen des Moduls
- besitzen Grundkenntnisse der Religionstraditionen des Christentums
bis in die Gegenwart
- entwickeln Verstandnis, wie das Christentum zur eigenstandigen
Religion wurde und sich im Laufe der zwei Jahrtausende spezifisch
gestaltet und modifiziert hat
- erarbeiten sich Kenntnis der Inhalte des christlichen Glaubens, der
Rituale, und der unterschiedlichen Konfessionen
- erhalten einen Eindruck von der Vielfalt der Quelleninterpretation (Bibel,
besonders Neues Testament) und die historisch-kritische Methode
- besitzen aufgrund der strukturiert und komparatistisch vermittelten
religionsgeschichtlichen Kenntnisse die materielle Basis fiir die
Weiterarbeit, d.h. sie besitzen Grundkenntnisse liber die archdologischen
und literarischen Quellen des Christentums und ihrer Auslegungs- bzw.
Forschungstraditionen.

Zudem sind die Absolventen und Absolventinnen in der Lage,
eigenstandige Positionen im Diskurs der Religionswissenschaft sowie
der Referenzwissenschaften argumentativ zu vertreten.

Den Lerninhalt und -prozess bilden dabei die argumentative miindliche
und schriftliche Auseinandersetzung mit religionswissenschaftlichen
Problemstellungen und die Formulierung und Prasentation eigener
Positionen in der fachwissenschaftlichen Diskussion.

Voraussetzung fir die Zulassung zur + RegelmaRige und aktive Teilhabe an den diskursiven Lern- und
Modulpriifung Qualifikationsformen
- Belegbare mindliche und/oder schriftliche Leistung (Umfang
und Form werden zu Beginn der Lehrveranstaltungen durch die
Dozierenden bekannt gegeben)

Voraussetzung fir die Vergabe von ~ Seminararbeit im Seminar Notengewichtung: 100%
Leistungspunkten (Priifungsform)
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Zusatzliche Informationen zum 184 B.Sc. Wirtschaftswissenschaften - Vertiefung:

Modul Wirtschaftspadagogik II:
Es ist aus den Modulen BA_RW_RG1 bis BA_RW_RG6 ein Modul zu
absolvieren.

181 M.Ed. Wirtschaftspadagogik:

Es ist aus den Modulen BA_RW_RG1 bis BA_RW_RG6 oder BA_RW_SY1
bis BA_LRW_SY6 ein Modul zu absolvieren, welches nicht bereits im B.Sc.
Wirtschaftswissenschaften absolviert wurde.

Empfohlene Literatur Wird im Rahmen der Lehrveranstaltungen bekannt gegeben.

Unterrichtssprache Deutsch/Englisch
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Modul BA_LRW_RG3 Spezielle Religionsgeschichte IlI: Islam

Modulcode BA_RW_RG3

Modultitel (deutsch) Spezielle Religionsgeschichte ll: Islam
Modultitel (englisch) Special History of Religions IlI: Islam
Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Dr. Bertram Schmitz

Voraussetzung fir die Zulassung -
zum Modul

Empfohlene bzw. erwartete
Vorkenntnisse

Verwendbarkeit (Voraussetzung -
wofiir)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 636 B.A. KF Religionswissenschaft: Weltreligionen in Geschichte und
oder Wahlmodul) Gegenwart:

Wahlpflichtmodul

636 B.A. EF Religionswissenschaft: Weltreligionen in Geschichte und
Gegenwart:

Wahlpflichtmodul

169 Lehramt Regelschule Ethik und Lehramt Regelschule Ethik
Erweiterungspriifung:

Wahlpflichtmodul

169 Lehramt Gymnasium Philosophie und Lehramt Gymnasium
Philosophie Erweiterungspriifung:

Wahlpflichtmodul

184 B.Sc. Wirtschaftswissenschaften — Vertiefung:
Wirtschaftspadagogik II:

Wahlpflichtmodul
181 M.Ed. Wirtschaftspadagogik:
Wahlpflichtmodul

Haufigkeit des Angebots jedes 3. Wintersemester
(Modulturnus)
Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / VL und S (jeweils 2 SWS)
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 10LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 300 h
- Prasenzstunden 60 h

- Selbststudium 240 h

(einschl. Priifungsvorbereitungen)
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Inhalte Das Modul stellt den Islam in seinen Glaubensinhalten, seiner
Geschichte, seinen Schulrichtungen und Verpflichtungen, ausgehend
vom Koran dar. Es werden im Weiteren aktuelle Themen behandelt, z. B.
die gegenwartige Situation des Islams in der Welt, bzw. in Deutschland
und Europa, Vorurteile und kritische Einschatzungen, Verhéltnis zu
anderen Religionen, insbesondere Judentum und Christentum.
Themenfelder sind dabei z. B.:

1. Religionsgeschichte des Islams bis in die Gegenwart

2. Grundlagen der religiosen Lebenswelt und Traditionen des Islams bis
in die Gegenwart

3. Der Koran / Schrifttum des Islams

Somit bietet das Modul den Studierenden grundlegend

- ein vertieftes religionshistorisches Grundwissen liber eine konkrete
Religion,

- ein Arbeitsfeld, um am Beispiel verschiedene methodische Zugange
einzuiliben,

- Anregungen fir eine eigene thematische Schwerpunktsetzung fiir den
weiteren Verlauf des Studiums.

Lern- und Qualifikationsziele Zudem sind die Absolventen und Absolventinnen in der Lage,
eigenstandige Positionen im Diskurs der Religionswissenschaft sowie
der Referenzwissenschaften argumentativ zu vertreten.

Den Lerninhalt und -prozess bilden dabei die argumentative miindliche
und schriftliche Auseinandersetzung mit religionswissenschaftlichen
Problemstellungen und die Formulierung und Prasentation eigener
Positionen in der fachwissenschaftlichen Diskussion.

Voraussetzung fiir die Zulassung zur + RegelmaRige und aktive Teilhabe an den diskursiven Lern- und
Modulpriifung Qualifikationsformen
+ Belegbare miindliche und/oder schriftliche Leistung (Umfang
und Form werden zu Beginn der Lehrveranstaltungen durch die
Dozierenden bekannt gegeben)

Voraussetzung fiir die Vergabe von  Seminararbeit im Seminar Notengewichtung: 100%
Leistungspunkten (Priifungsform)

Zusatzliche Informationen zum 184 B.Sc. Wirtschaftswissenschaften — Vertiefung:

Modul Wirtschaftspadagogik II:
Es ist aus den Modulen BA_RW_RG1 bis BA_RW_RG6 ein Modul zu
absolvieren.

181 M.Ed. Wirtschaftspadagogik:

Es ist aus den Modulen BA_RW_RG1 bis BA_RW_RG6 oder BA_RW_SY1
bis BA_RW_SY®6 ein Modul zu absolvieren, welches nicht bereits im B.Sc.
Wirtschaftswissenschaften absolviert wurde.

Empfohlene Literatur Wird im Rahmen der Lehrveranstaltungen bekannt gegeben.

Unterrichtssprache Deutsch/Englisch
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Modul BA_RW_RG4 Spezielle Religionsgeschichte IV: Regionenbezogene
Religionsgeschichte und interreligiose Beziehungen

Modulcode BA_RW_RG4

Modultitel (deutsch) Spezielle Religionsgeschichte IV: Regionenbezogene
Religionsgeschichte und interreligiose Beziehungen

Modultitel (englisch) Special History of Religions IV: Regionoriented history of religion and
inter-religious relations

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Dr. Bertram Schmitz

Voraussetzung fiir die Zulassung -
zum Modul

Empfohlene bzw. erwartete
Vorkenntnisse

Verwendbarkeit (Voraussetzung -
wofir)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 636 B.A. KF Religionswissenschaft: Weltreligionen in Geschichte und
oder Wahlmodul) Gegenwart:
Wahlpflichtmodul
636 B.A. EF Religionswissenschaft: Weltreligionen in Geschichte und
Gegenwart:
Wahlpflichtmodul
169 Lehramt Regelschule Ethik und Lehramt Regelschule Ethik
Erweiterungspriifung:
Wahlpflichtmodul
169 Lehramt Gymnasium Philosophie und Lehramt Gymnasium
Philosophie Erweiterungspriifung:
Wahlpflichtmodul
184 B.Sc. Wirtschaftswissenschaften - Vertiefung:
Wirtschaftspadagogik II:
Wahlpflichtmodul
181 M.Ed. Wirtschaftspadagogik:
Wahlpflichtmodul

Haufigkeit des Angebots jedes 3. Sommersemester
(Modulturnus)
Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / VL und S (jeweils 2 SWS)
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 10LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 300h
- Prasenzstunden 60 h

- Selbststudium 240 h

(einschl. Priifungsvorbereitungen)
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Inhalte Das Modul behandelt exemplarisch die Religionsgeschichte
ausgewahlter Regionen einschlieBlich ihrer neueren und neuesten
Geschichte, z. B. der europdischen Religionsgeschichte, der
Religionsgeschichte Afrikas, chinesischer Religionsgeschichte u. a.
geographischer Einheiten.

Religionen bilden in der Religionsgeschichte keine in sich losgelosten
Einheiten. Dieses Modul untersucht deshalb schwerpunktmaRig die
wechselseitigen Beziehungen der Religionen in bestimmten Regionen
untereinander mit etwa folgenden

Fragestellungen:

Welche Religionen haben sich auf welche Weise gegenseitig beeinflusst?
Wie stehen sie zueinander?

Wie trennen sie sich voneinander oder vereinnahmen sich?

Somit bietet das Modul den Studierenden

- die Moglichkeit, sich in ein regional eingegrenztes Gebiet und seine
Religionsgeschichte einzuarbeiten,

- ein Arbeitsfeld fiir die Auseinandersetzung mit Theorien religidser
Interaktion.

Lern- und Qualifikationsziele Absolventen und Absolventinnen des Moduls
- entwickeln Sensibilitat fir die regionenspezifischen Besonderheiten von
Religionsgeschichte
- eignen sich Spezifika regionaler Religionsgeschichte und
Mentalitdatsgeschichte an konkreten Beispielen an
- lernen Religionen in ihren wechselseitigen Einschatzungen kennen
und erfassen Argumente der jeweils anderen Religionen und iben dabei
einen Perspektivenwechsel wissenschaftlich ein
- sind befahigt, Methoden kulturwissenschaftlich-texthermeneutischen
Arbeitens an konkreten Beispielen zu ausgewahlten Regionen
einzusetzen
- festigen ihre kulturhermeneutische und interkulturelle Kompetenz und
Sensibilitat fiir unterschiedliche Sinnorientierungen
- vertiefen ihre Wahrnehmungsfahigkeit und Analysekompetenz
zeitgendssischer Ausdrucksformen von Religionen

Zudem sind die Absolventen und Absolventinnen in der Lage,
eigenstandige Positionen im Diskurs der Religionswissenschaft sowie
der Referenzwissenschaften argumentativ zu vertreten.

Den Lerninhalt und -prozess bilden dabei die argumentative miindliche
und schriftliche Auseinandersetzung mit religionswissenschaftlichen
Problemstellungen und die Formulierung und Prasentation eigener
Positionen in der fachwissenschaftlichen Diskussion.

Voraussetzung fir die Zulassung zur + RegelmaRige und aktive Teilhabe an den diskursiven Lern- und
Modulpriifung Qualifikationsformen
- Belegbare mindliche und/oder schriftliche Leistung (Umfang
und Form werden zu Beginn der Lehrveranstaltungen durch die
Dozierenden bekannt gegeben)

Voraussetzung fir die Vergabe von ~ Seminararbeit im Seminar Notengewichtung: 100%
Leistungspunkten (Priifungsform)
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Zusatzliche Informationen zum 184 B.Sc. Wirtschaftswissenschaften - Vertiefung:

Modul Wirtschaftspadagogik II:
Es ist aus den Modulen BA_RW_RG1 bis BA_RW_RG6 ein Modul zu
absolvieren.

181 M.Ed. Wirtschaftspadagogik:

Es ist aus den Modulen BA_RW_RG1 bis BA_LRW_RG6 oder BA_RW_SY1
bis BA_RW_SY6 ein Modul zu absolvieren, welches nicht bereits im B.Sc.
Wirtschaftswissenschaften absolviert wurde.

Empfohlene Literatur Wird im Rahmen der Lehrveranstaltungen bekannt gegeben.

Unterrichtssprache Deutsch/Englisch
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Modul BA_RW_RG5 Spezielle Religionsgeschichte V: Hinduismus

Modulcode BA_RW_RG5

Modultitel (deutsch) Spezielle Religionsgeschichte V: Hinduismus
Modultitel (englisch) Special History of Religions V: Hinduism
Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Dr. Bertram Schmitz

Voraussetzung fir die Zulassung -
zum Modul

Empfohlene bzw. erwartete
Vorkenntnisse

Verwendbarkeit (Voraussetzung -
wofiir)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 636 B.A. KF Religionswissenschaft: Weltreligionen in Geschichte und
oder Wahlmodul) Gegenwart:

Wahlpflichtmodul

636 B.A. EF Religionswissenschaft: Weltreligionen in Geschichte und
Gegenwart:

Wahlpflichtmodul

169 Lehramt Regelschule Ethik und Lehramt Regelschule Ethik
Erweiterungspriifung:

Wahlpflichtmodul

169 Lehramt Gymnasium Philosophie und Lehramt Gymnasium
Philosophie Erweiterungspriifung:

Wahlpflichtmodul

184 B.Sc Wirtschaftswissenschaften - Vertiefung:
Wirtschaftspadagogik II:

Wahlpflichtmodul
181 M.Ed. Wirtschaftspadagogik:
Wahlpflichtmodul

Haufigkeit des Angebots jedes 3. Wintersemester
(Modulturnus)
Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / VLund S (2 SWS)
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 10LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 300 h
- Prasenzstunden 60 h

- Selbststudium 240 h

(einschl. Priifungsvorbereitungen)
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Inhalte Das Modul vermittelt in seinen Veranstaltungen die Grundlagen des
Hinduismus in der vedischen Religion, fiihrt ein in die asketischen
Stromungen (auch hinsichtlich ihrer Bedeutung fiir den Buddhismus),
in die Philosophie, in den klassischen Hinduismus, in die Welt der
indischen Rituale, gibt Einblick in die hinduistischen Themen und
Interpretationen der Gegenwart und einen Einstieg in die Vielfalt der
indischen religiosen Quellenliteratur. Das Modul thematisiert den
Hinduismus als gesellschaftlichen Faktor und seine Auslaufer im
Westen. Themenfelder sind dabei z. B.:

1. Religionsgeschichte des Hinduismus

2. Grundlagen der religiosen Lebenswelt und Traditionen des
Hinduismus bis in die Gegenwart

3. Die heiligen Schriften des Hinduismus

Somit bietet das Modul den Studierenden grundlegend

- ein vertieftes religionshistorisches Grundwissen {iber eine konkrete
Religion,

- ein Arbeitsfeld, um am Beispiel verschiedene methodische Zugange
einzuilben,

- Anregungen fiir eine eigene thematische Schwerpunktsetzung fiir den
weiteren Verlauf des Studiums.

Lern- und Qualifikationsziele Absolventen und Absolventinnen des Moduls

- besitzen vertiefte Kenntnisse der Religionstraditionen des Hinduismus
bis in die Gegenwart

- erfassen den Hinduismus in seiner Einheit und seinen divergierenden
Ausrichtungen, sowie als Oberbegriff spezifischer Religionen Indiens
lber die dreitausendjahrige Geschichte hinweg

- erlangen Zugang zu der Tiefe indischer Denk-, Ubungs- und
Philosophiesysteme

- lernen die Einordnung moderner hinduistischer religioser Bewegungen
- erlernen Interpretationsmaoglichkeiten der Welt indischer Bilder,
Bauwerke, Texte und Rituale

- besitzen aufgrund der strukturiert und komparatistisch vermittelten
religionsgeschichtlichen Kenntnisse die materielle Basis fiir die
Weiterarbeit d. h. sie besitzen Grundkenntnisse (iber die archdologischen
und literarischen Quellen des Hinduismus und ihrer Auslegungs- bzw.
Forschungstraditionen

Zudem sind die Absolventen und Absolventinnen in der Lage,
eigenstandige Positionen im Diskurs der Religionswissenschaft sowie
der Referenzwissenschaften argumentativ zu vertreten.

Den Lerninhalt und -prozess bilden dabei die argumentative miindliche
und schriftliche Auseinandersetzung mit religionswissenschaftlichen
Problemstellungen und die Formulierung und Prasentation eigener
Positionen in der fachwissenschaftlichen Diskussion.

Voraussetzung fir die Zulassung zur + RegelmaRige und aktive Teilhabe an den diskursiven Lern- und
Modulpriifung Qualifikationsformen
- Belegbare mindliche und/oder schriftliche Leistung (Umfang
und Form werden zu Beginn der Lehrveranstaltungen durch die
Dozierenden bekannt gegeben)

Voraussetzung fir die Vergabe von ~ Seminararbeit im Seminar Notengewichtung: 100%
Leistungspunkten (Priifungsform)
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Zusatzliche Informationen zum 184 B.Sc. Wirtschaftswissenschaften - Vertiefung:

Modul Wirtschaftspadagogik II:
Es ist aus den Modulen BA_RW_RG1 bis BA_RW_RG6 ein Modul zu
absolvieren.

181 M.Ed. Wirtschaftspadagogik:

Es ist aus den Modulen BA_RW_RG1 bis BA_RW_RG6 oder BA_RW_SY1
bis BA_LRW_SY6 ein Modul zu absolvieren, welches nicht bereits im B.Sc.
Wirtschaftswissenschaften absolviert wurde.

Empfohlene Literatur Wird im Rahmen der Lehrveranstaltungen bekannt gegeben.

Unterrichtssprache Deutsch/Englisch
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Modul BA_RW_RG6 Spezielle Religionsgeschichte VI: Buddhismus

Modulcode BA_RW_RG6

Modultitel (deutsch) Spezielle Religionsgeschichte VI: Buddhismus
Modultitel (englisch) Special History of Religions VI: Buddhism
Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Dr. Bertram Schmitz

Voraussetzung fir die Zulassung -
zum Modul

Empfohlene bzw. erwartete
Vorkenntnisse

Verwendbarkeit (Voraussetzung -
wofiir)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 636 B.A. KF Religionswissenschaft: Weltreligionen in Geschichte und
oder Wahlmodul) Gegenwart:

Wahlpflichtmodul

636 B.A. EF Religionswissenschaft: Weltreligionen in Geschichte und
Gegenwart:

Wahlpflichtmodul

169 Lehramt Regelschule Ethik und Lehramt Regelschule Ethik
Erweiterungspriifung:

Wahlpflichtmodul

169 Lehramt Gymnasium Philosophie und Lehramt Gymnasium
Philosophie Erweiterungspriifung:

Wahlpflichtmodul

184 B.Sc. Wirtschaftswissenschaften — Vertiefung:
Wirtschaftspadagogik II:

Wahlpflichtmodul
181 M.Ed Wirtschaftspadagogik:
Wahlpflichtmodul

Haufigkeit des Angebots jedes 3. Sommersemester
(Modulturnus)
Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / VL und S (jeweils 2 SWS)
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 10LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 300 h
- Prasenzstunden 60 h

- Selbststudium 240 h

(einschl. Priifungsvorbereitungen)
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Inhalte Das Modul vermittelt Kenntnisse liber die verschiedenen indischen
Religionen als Grundlage fiir den Buddhismus, liber Siddhartha
Gautama als Buddha, sein Leben, seine Lehre, die Schulrichtungen des
Buddhismus (Theravada, Mahayana, Vajrayana), Klosterleben, iber
Rituale und Praxis des Buddhismus, Giber die Ausbreitung und Themen
der Gegenwart.

Themenfelder dabei sind z. B.:

1. Religionsgeschichte des Buddhismus und einiger Religionen Asiens
2. Grundlagen der religiosen Lebenswelt und der verschiedenen
Traditionen des Buddhismus bis in die Gegenwart

3. Die heiligen Schriften des Buddhismus

Somit bietet das Modul den Studierenden

- ein vertiefendes Studium einer konkreten Religion,

- ein Arbeitsfeld fiir die Auseinandersetzung mit Theorien religidser
Interaktion.

Lern- und Qualifikationsziele Absolventen und Absolventinnen des Moduls- besitzen Grundkenntnisse
der Religionstraditionen der verschiedenen Stromungen im Buddhismus
bis in die Gegenwart- erwerben Verstéandnis fiir den Sinn der
buddhistischen Lehre- erlangen Kenntnis der Inhalte, der Geschichte,
den Modifikationen und der Ausbreitung der Buddhismus- werden
sensibilisiert fir die Fragestellungen des Buddhismus in der Gegenwart
und des Buddhismus im Westen- besitzen aufgrund der strukturiert und
komparatistisch vermittelten religionsgeschichtlichen Kenntnisse die
materielle Basis fiir die Weiterarbeit, d. h. sie besitzen Grundkenntnisse
Uber die archaologischen und literarischen Quellen des Buddhismus und
ihrer Auslegungs- bzw. Forschungstraditionen.

Zudem sind die Absolventen und Absolventinnen in der Lage,
eigenstandige Positionen im Diskurs der Religionswissenschaft sowie
der Referenzwissenschaften argumentativ zu vertreten.

Den Lerninhalt und -prozess bilden dabei die argumentative miindliche
und schriftliche Auseinandersetzung mit religionswissenschaftlichen
Problemstellungen und die Formulierung und Prasentation eigener
Positionen in der fachwissenschaftlichen Diskussion.

Voraussetzung fiir die Zulassung zur + RegelmaRige und aktive Teilhabe an den diskursiven Lern- und
Modulpriifung Qualifikationsformen
+ Belegbare miindliche und/oder schriftliche Leistung (Umfang
und Form werden zu Beginn der Lehrveranstaltungen durch die
Dozierenden bekannt gegeben)

Voraussetzung fiir die Vergabe von  Seminararbeit im Seminar Notengewichtung: 100%
Leistungspunkten (Priifungsform)

Zusatzliche Informationen zum 184 B.Sc. Wirtschaftswissenschaften - Vertiefung:

Modul Wirtschaftspadagogik II:
Es ist aus den Modulen BA_RW_RG1 bis BA_RW_RG6 ein Modul zu
absolvieren.

181 M.Ed. Wirtschaftspadagogik:

Es ist aus den Modulen BA_RW_RG1 bis BA_RW_RG6 oder BA_RW_SY1
bis BA_LRW_SY6 ein Modul zu absolvieren, welches nicht bereits im B.Sc.
Wirtschaftswissenschaften absolviert wurde.
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Empfohlene Literatur Wird im Rahmen der Lehrveranstaltungen bekannt gegeben.

Unterrichtssprache Deutsch/Englisch
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Modul BA_RW_SY1 Lehrkonzepte von Religionen und Philosophie

Modulcode BA_RW_SY1

Modultitel (deutsch) Lehrkonzepte von Religionen und Philosophie
Modultitel (englisch) Teaching concepts of religions and philosophy
Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Dr. Bertram Schmitz

Voraussetzung fir die Zulassung -
zum Modul

Empfohlene bzw. erwartete
Vorkenntnisse

Verwendbarkeit (Voraussetzung -
wofiir)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 636 B.A. KF Religionswissenschaft: Weltreligionen in Geschichte und
oder Wahlmodul) Gegenwart:
Wahlpflichtmodul
636 B.A. EF Religionswissenschaft: Weltreligionen in Geschichte und
Gegenwart:

Wahlpflichtmodul

169 Lehramt Regelschule Ethik und Lehramt Regelschule Ethik
Erweiterungspriifung:

Wahlpflichtmodul

169 Lehramt Gymnasium Philosophie und Lehramt Gymnasium
Philosophie Erweiterungspriifung:

Wahlpflichtmodul
181 M.Ed Wirtschaftspddagogik:
Wahlpflichtmodul

Haufigkeit des Angebots jedes 3. Wintersemester
(Modulturnus)
Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / VL und S (jeweils 2 SWS)
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 10LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 300 h
- Prasenzstunden 60 h

- Selbststudium 240 h

(einschl. Priifungsvorbereitungen)
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Inhalte Das Modul vermittelt Kenntnisse von Konzepten von Lehre,
Philosophie, Geschichte (etwa: indische Philosophieg; jlidisches
Geschichtsverstandnis). Es thematisiert die Transformation religioser
Gedanken im Verlauf der jeweiligen Religionsgeschichte an Beispielen
(etwa: das buddhistische Konzept der ,Psyche” etc., Beziehungen zu
den Fachern Philosophie und Systematische Theologie; Christologie,
Trinitétslehre etc.)
Zudem sind die Absolventen und Absolventinnen in der Lage,
eigenstandige Positionen im Diskurs der Religionswissenschaft sowie
der Referenzwissenschaften argumentativ zu vertreten.

Den Lerninhalt und -prozess bilden dabei die argumentative miindliche
und schriftliche Auseinandersetzung mit religionswissenschaftlichen
Problemstellungen und die Formulierung und Prasentation eigener
Positionen in der fachwissenschaftlichen Diskussion.

Lern- und Qualifikationsziele Absolventen und Absolventinnen des Moduls
- sind in der Lage, verschiedene Konzepte von Lehre, Philosophie,
Geschichte nachzuvollziehen und in Beziehung zueinander zu setzen
- entwickeln die Fahigkeit zu kritischer Reflexion geistesgeschichtlicher
Entwicklungen hinsichtlich ihrer kulturellen Bedingtheit
- erwerben Kenntnisse (iber die geistesgeschichtliche Relevanz religioser
und philosophischer Weltdeutung
- entwickeln Problemldsungskompetenzen anhand konkreter
Fallbeispiele und systematischer Fragestellungen

Voraussetzung fir die Zulassung zur + RegelmaBige und aktive Teilhabe an den diskursiven Lern- und
Modulpriifung Qualifikationsformen
- Belegbare mindliche und/oder schriftliche Leistung (Umfang
und Form werden zu Beginn der Lehrveranstaltungen durch die
Dozierenden bekannt gegeben)

Voraussetzung fiir die Vergabe von  Schriftliche (Klausur 90 min) oder miindliche (ca. 15 min)
Leistungspunkten (Priifungsform) Priifungsleistung in der Vorlesung Notengewichtung: 100%

Zusétzliche Informationen zum 181 M.Ed. Wirtschaftspadagogik:

Modul Es ist aus den Modulen BA_RW_RG1 bis BA_LRW_RG6 oder BA_RW_SY1
bis BA_RW_SY6 ein Modul zu absolvieren, welches nicht bereits im B.Sc.
Wirtschaftswissenschaften absolviert wurde.

Empfohlene Literatur Wird im Rahmen der Lehrveranstaltungen bekannt gegeben.

Unterrichtssprache Deutsch/Englisch
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Modul BA_LRW_SY2 Mensch und Gemeinschaft

Modulcode BA_RW_SY2

Modultitel (deutsch) Mensch und Gemeinschaft
Modultitel (englisch) People and community
Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Dr. Bertram Schmitz

Voraussetzung fir die Zulassung -
zum Modul

Empfohlene bzw. erwartete
Vorkenntnisse

Verwendbarkeit (Voraussetzung -
wofiir)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 636 B.A. KF Religionswissenschaft: Weltreligionen in Geschichte und
oder Wahlmodul) Gegenwart:
Wahlpflichtmodul

636 B.A. EF Religionswissenschaft: Weltreligionen in Geschichte und
Gegenwart:

Wahlpflichtmodul

169 Lehramt Regelschule Ethik und Lehramt Regelschule Ethik
Erweiterungspriifung:

Wahlpflichtmodul

169 Lehramt Gymnasium Philosophie und Lehramt Gymnasium
Philosophie Erweiterungspriifung:

Wahlpflichtmodul
181 M.Ed. Wirtschaftspadagogik:
Wahlpflichtmodul

Haufigkeit des Angebots jedes 3. Sommersemester
(Modulturnus)
Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / VL und S (jeweils 2 SWS)
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 10LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 300 h
- Prasenzstunden 60 h

- Selbststudium 240 h

(einschl. Priifungsvorbereitungen)
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Inhalte Das Modul vermittelt Kenntnisse liber die Vorstellungen von
Gemeinschaft und Individuum bzw. iiber das Gesellschaftsverstandnis
in den Religionen. Thematisiert werden die Aufgaben von religiosen
Spezialisten (z. B. Priester, Kultverantwortliche, Heilige) und
ihre Funktionen innerhalb der Religionsgemeinschaft. Behandelt
werden aulRerdem spezielle Gesellschaftssysteme, wie das indische
(Varna)Kastensystem, und Fragen nach Geschlechtlichkeit und Gender.
Themen in diesem Modul sind aulRerdem die religiose Bedeutung
unterschiedlicher Lebensstadien (einschlieBlich Kindheit, Alter,
Krankheit, Tod und Jenseitsvorstellungen), die Gruppenbildungen und
Gemeinschaften, die Stellung der Familie etc.

Lern- und Qualifikationsziele Absolventen und Absolventinnen des Moduls
- lernen die praktische und strukturelle Umsetzung von Vorstellungen von
Gemeinschaft und Individuum in religiosen Gemeinschaften kennen
- erfassen gesellschaftsrelevante Funktionen der Religionen in
Geschichte und Gegenwart
- setzen sich konstruktiv mit sozialpolitischen Realitaten, Vorstellungen
und Visionen von Religionen zum Bereich des Zusammenlebens
auseinander

Zudem sind die Absolventen und Absolventinnen in der Lage,
eigenstandige Positionen im Diskurs der Religionswissenschaft sowie
der Referenzwissenschaften argumentativ zu vertreten.

Den Lerninhalt und -prozess bilden dabei die argumentative mindliche
und schriftliche Auseinandersetzung mit religionswissenschaftlichen
Problemstellungen und die Formulierung und Prasentation eigener
Positionen in der fachwissenschaftlichen Diskussion.

Voraussetzung fiir die Zulassung zur + RegelmaRige und aktive Teilhabe an den diskursiven Lern- und
Modulpriifung Qualifikationsformen
+ Belegbare miindliche und/oder schriftliche Leistung (Umfang
und Form werden zu Beginn der Lehrveranstaltungen durch die
Dozierenden bekannt gegeben)

Voraussetzung fiir die Vergabe von  Schriftliche (Klausur 90 min) oder miindliche (ca. 15 min)
Leistungspunkten (Priifungsform) Prifungsleistung in der Vorlesung Notengewichtung: 100%

Zusatzliche Informationen zum 181 M.Ed. Wirtschaftspadagogik:

Modul Es ist aus den Modulen BA_RW_RG1 bis BA_LRW_RG6 oder BA_RW_SY1
bis BA_LRW_SY6 ein Modul zu absolvieren, welches nicht bereits im B.Sc.
Wirtschaftswissenschaften absolviert wurde.

Empfohlene Literatur Wird im Rahmen der Lehrveranstaltungen bekannt gegeben.

Unterrichtssprache Deutsch/Englisch
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Modul BA_RW_SY3 Beginn und Zielausrichtungen von Religionen

Modulcode BA_RW_SY3

Modultitel (deutsch) Beginn und Zielausrichtungen von Religionen
Modultitel (englisch) Start (Beginning) and goal orientations of religions
Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Dr. Bertram Schmitz

Voraussetzung fir die Zulassung -
zum Modul

Empfohlene bzw. erwartete
Vorkenntnisse

Verwendbarkeit (Voraussetzung -
wofiir)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 636 B.A. KF Religionswissenschaft: Weltreligionen in Geschichte und
oder Wahlmodul) Gegenwart:
Wahlpflichtmodul
636 B.A. EF Religionswissenschaft: Weltreligionen in Geschichte und
Gegenwart:

Wahlpflichtmodul

169 Lehramt Regelschule Ethik und Lehramt Regelschule Ethik
Erweiterungspriifung:

Wahlpflichtmodul

169 Lehramt Gymnasium Philosophie und Lehramt Gymnasium
Philosophie Erweiterungspriifung:

Wahlpflichtmodul
181 M.Ed. Wirtschaftspadagogik:
Wahlpflichtmodul

Haufigkeit des Angebots jedes 3. Wintersemester
(Modulturnus)
Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / VL und S (jeweils 2 SWS)
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 10LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 300 h
- Prasenzstunden 60 h

- Selbststudium 240 h

(einschl. Priifungsvorbereitungen)
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Inhalte Das Modul bietet einen Uberblick iiber Beginn, Ursache und Ursprung
von anderen Religionen (z. B. Religionsstifter, Kontextualitat,
Transformationen und Abgrenzung vonanderen Religionen, Intention der
jeweiligen Religion etc.). Es thematisiert Entstehungskonstellationen fiir
und Zielorientierungen von Religionen.
Themen fiir Veranstaltungen sind z. B. Leben und Legenden von
Religionsgriindern / Erlosungsvorstellungen in den Religionen /
Endzeitvorstellungen in den Religionen.

Lern- und Qualifikationsziele Absolventen und Absolventinnen des Moduls

- erwerben historisch-kritisches Verstandnis zur Entstehungsgeschichte
von Religionen

- erfassen die kontextuellen (religionsgeschichtlichen, politischen,
geographischen etc.) Verhaltnisse, in denen Religionen entstanden sind
und entstehen

- sind in der Lage, Endzeit- und Erlésungsvorstellungen von Religionen zu
systematisieren und in ihrer Relevanz fiir die Ausformung von Religionen
in Lehre, Kult und Gemeinschaft zu erkennen.

Zudem sind die Absolventen und Absolventinnen in der Lage,
eigenstandige Positionen im Diskurs der Religionswissenschaft sowie
der Referenzwissenschaften argumentativ zu vertreten.

Den Lerninhalt und -prozess bilden dabei die argumentative miindliche
und schriftliche Auseinandersetzung mit religionswissenschaftlichen
Problemstellungen und die Formulierung und Prasentation eigener
Positionen in der fachwissenschaftlichen Diskussion.

Voraussetzung fiir die Zulassung zur + RegelmaRige und aktive Teilhabe an den diskursiven Lern- und
Modulpriifung Qualifikationsformen
+ Belegbare miindliche und/oder schriftliche Leistung (Umfang
und Form werden zu Beginn der Lehrveranstaltungen durch die
Dozierenden bekannt gegeben)

Voraussetzung fiir die Vergabe von  Schriftliche (Klausur 90 min) oder miindliche (ca. 15 min)
Leistungspunkten (Prifungsform) Priifungsleistung in der Vorlesung Notengewichtung: 100%

Zusatzliche Informationen zum 181 M.Ed. Wirtschaftspadagogik:

Modul Es ist aus den Modulen BA_RW_RG1 bis BA_LRW_RG6 oder BA_RW_SY1
bis BA_LRW_SY6 ein Modul zu absolvieren, welches nicht bereits im B.Sc.
Wirtschaftswissenschaften absolviert wurde.

Empfohlene Literatur Wird im Rahmen der Lehrveranstaltungen bekannt gegeben.

Unterrichtssprache Deutsch/Englisch
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Modulcode

Modul BA_LRW_SY4 Umwelt, Natur und Ethik

BA_RW_SY4

Modultitel (deutsch)

Umwelt, Natur und Ethik

Modultitel (englisch)

Environment, Nature and Ethics

Modul-Verantwortliche/r

Prof. Dr. Dr. Bertram Schmitz

Voraussetzung fir die Zulassung
zum Modul

Empfohlene bzw. erwartete
Vorkenntnisse

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofiir)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

636 B.A. KF Religionswissenschaft: Weltreligionen in Geschichte und
Gegenwart:

Wahlpflichtmodul

636 B.A. EF Religionswissenschaft: Weltreligionen in Geschichte und
Gegenwart:

Wahlpflichtmodul

169 Lehramt Regelschule Ethik und Lehramt Regelschule Ethik
Erweiterungspriifung:

Wahlpflichtmodul

169 Lehramt Gymnasium Philosophie und Lehramt Gymnasium
Philosophie Erweiterungspriifung:

Wahlpflichtmodul
181 M.Ed. Wirtschaftspadagogik:
Wahlpflichtmodul

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Haufigkeit des Angebots jedes 3. Sommersemester
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester
Zusammensetzung des Moduls / VL und S (2 SWS)
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 10LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 300 h

- Prasenzstunden 60 h

- Selbststudium 240 h

Inhalte

Das Modul thematisiert die Stellung von Religionen zu Natur, Umwelt und
Ethik. Beispiele fiir Themen sind:

- Ethik der Religionen hinsichtlich ihres Umgangs mit der Schépfung,
ihrem Verhaltnis zu Tieren und Pflanzen

- Stellung und Konstituierung heiliger Orte und Statten und regionale
Verteilung von Religionen

- Beziehung zu Naturwissenschaften.
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Lern- und Qualifikationsziele Absolventen und Absolventinnen des Moduls
- vollziehen das Natur- und (Um)Weltverstéandnis unterschiedlicher
Religionen nach und erarbeiten anhand der religionsgeschichtlichen
Quellen dessen Grundlagen
- reflektieren lber das eigene Umweltverstandnis anhand der religiosen
Modelle
- kdnnen die Bedeutung heiliger Orte und Statten fiir die Religionen
einordnen
Zudem sind die Absolventen und Absolventinnen in der Lage,
eigenstandige Positionen im Diskurs der Religionswissenschaft sowie
der Referenzwissenschaften argumentativ zu vertreten.

Den Lerninhalt und -prozess bilden dabei die argumentative miindliche
und schriftliche Auseinandersetzung mit religionswissenschaftlichen
Problemstellungen und die Formulierung und Préasentation eigener
Positionen in der fachwissenschaftlichen Diskussion.

Voraussetzung fiir die Zulassung zur + RegelmaRige und aktive Teilhabe an den diskursiven Lern- und
Modulpriifung Qualifikationsformen
+ Belegbare miindliche und/oder schriftliche Leistung (Umfang
und Form werden zu Beginn der Lehrveranstaltungen durch die
Dozierenden bekannt gegeben)

Voraussetzung fiir die Vergabe von  Schriftliche (Klausur 90 min) oder miindliche (ca. 15 min)
Leistungspunkten (Prifungsform) Priifungsleistung in der Vorlesung Notengewichtung 100%

Zusatzliche Informationen zum 181 M.Ed. Wirtschaftspadagogik:

Modul Es ist aus den Modulen BA_RW_RG1 bis BA_LRW_RG6 oder BA_RW_SY1
bis BA_LRW_SY6 einModul zu absolvieren, welches nicht bereits im B.Sc.
Wirtschaftswissenschaften absolviert wurde.

Empfohlene Literatur Wird im Rahmen der Lehrveranstaltungen bekannt gegeben.

Unterrichtssprache Deutsch/Englisch
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Modul BA_RW_SY5 Expression und Vermittlung als Thema der Weltreligionen

Modulcode BA_RW_SY5

Modultitel (deutsch) Expression und Vermittlung als Thema der Weltreligionen
Modultitel (englisch) Expression and mediation as the theme of World Religions
Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Dr. Bertram Schmitz

Voraussetzung fir die Zulassung -
zum Modul

Empfohlene bzw. erwartete
Vorkenntnisse

Verwendbarkeit (Voraussetzung -
wofiir)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 636 B.A. KF Religionswissenschaft: Weltreligionen in Geschichte und
oder Wahlmodul) Gegenwart:
Wahlpflichtmodul

636 B.A. EF Religionswissenschaft: Weltreligionen in Geschichte und
Gegenwart:

Wahlpflichtmodul

169 Lehramt Regelschule Ethik und Lehramt Regelschule Ethik
Erweiterungspriifung:

Wahlpflichtmodul

169 Lehramt Gymnasium Philosophie und Lehramt Gymnasium
Philosophie Erweiterungspriifung:

Wahlpflichtmodul
181 M.Ed Wirtschaftspddagogik:
Wahlpflichtmodul

Haufigkeit des Angebots jedes 3. Wintersemester
(Modulturnus)
Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / VL und S (jeweils 2 SWS)
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 10LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 300 h
- Prasenzstunden 60 h

- Selbststudium 240 h

(einschl. Priifungsvorbereitungen)
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Inhalte Absolventen und Absolventinnen des Moduls

- erlangen Vertrautheit mit Ritualen

- entwickeln eine erste Fachkenntnis von Gegenstanden und Symbolen
einer oder mehrerer Religionen

- vollziehen Formen der Religionsvermittlung nach.

Zudem sind die Absolventen und Absolventinnen in der Lage,
eigenstandige Positionen im Diskurs der Religionswissenschaft sowie
der Referenzwissenschaften argumentativ zu vertreten.

Den Lerninhalt und -prozess bilden dabei die argumentative miindliche
und schriftliche Auseinandersetzung mit religionswissenschaftlichen
Problemstellungen und die Formulierung und Prasentation eigener
Positionen in der fachwissenschaftlichen Diskussion.

Lern- und Qualifikationsziele Absolventen und Absolventinnen des Moduls
- erlangen Vertrautheit mit Ritualen,
- entwickeln eine erste Fachkenntnis von Gegenstanden und Symbolen
einer oder mehrerer Religionen
- vollziehen Formen der Religionsvermittlung nach

Zudem sind die Absolventen und Absolventinnen in der Lage,
eigenstandige Positionen im Diskurs der Religionswissenschaft sowie
der Referenzwissenschaften argumentativ zu vertreten.

Den Lerninhalt und -prozess bilden dabei die argumentative mindliche
und schriftliche Auseinandersetzung mit religionswissenschaftlichen
Problemstellungen und die Formulierung und Prasentation eigener
Positionen in der fachwissenschaftlichen Diskussion.

Voraussetzung fiir die Zulassung zur + RegelmaRige und aktive Teilhabe an den diskursiven Lern- und
Modulpriifung Qualifikationsformen
+ Belegbare miindliche und/oder schriftliche Leistung (Umfang
und Form werden zu Beginn der Lehrveranstaltungen durch die
Dozierenden bekannt gegeben)

Voraussetzung fiir die Vergabe von  Schriftliche (Klausur 90 min) oder miindliche (ca. 15 min)
Leistungspunkten (Priifungsform) Prifungsleistung in der Vorlesung Notengewichtung: 100%

Zusatzliche Informationen zum 181 M.Ed. Wirtschaftspadagogik:

Modul Es ist aus den Modulen BA_RW_RG1 bis BA_LRW_RG6 oder BA_RW_SY1
bis BA_LRW_SY6 ein Modul zu absolvieren, welches nicht bereits im B.Sc.
Wirtschaftswissenschaften absolviert wurde.

Empfohlene Literatur Wird im Rahmen der Lehrveranstaltungen bekannt gegeben.

Unterrichtssprache Deutsch/Englisch
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Modul BA_RW_SY6 Schriftliche Grundlagen der Weltreligionen

Modulcode BA_RW_SY6

Modultitel (deutsch) Schriftliche Grundlagen der Weltreligionen
Modultitel (englisch) Written basics of world religions
Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Dr. Bertram Schmitz

Voraussetzung fir die Zulassung -
zum Modul

Empfohlene bzw. erwartete
Vorkenntnisse

Verwendbarkeit (Voraussetzung -
wofiir)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 636 B.A. KF Religionswissenschaft: Weltreligionen in Geschichte und
oder Wahlmodul) Gegenwart:

Wahlpflichtmodul

636 B.A. EF Religionswissenschaft: Weltreligionen in Geschichte und
Gegenwart:

Wahlpflichtmodul

169 Lehramt Regelschule Ethik und Lehramt Regelschule Ethik
Erweiterungspriifung:

Wahlpflichtmodul

169 Lehramt Gymnasium Philosophie und Lehramt Gymnasium
Philosophie Erweiterungspriifung:

Wahlpflichtmodul
181 M.Ed. Wirtschaftspadagogik:
Wahlpflichtmodul

Haufigkeit des Angebots jedes 3. Sommersemester
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester
Zusammensetzung des Moduls / VLund S

Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 10LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 300 h

- Prasenzstunden 60 h

- Selbststudium 240 h

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Inhalte Das Modul vertieft die in den religionsgeschichtlichen Modulen
erworbenen Kenntnisse von religiésen Primarschriften durch
verschiedene methodische Zugénge (Bibel, Koran etc; Kanonbildung,
Schriftauslegungsmethoden, Textkritik etc.). Die religiosen
Primarschriften/heiligen Texte sollen im Uberblick fiir die Weltreligionen
erfasst und an einzelnen zentralen Momenten intensiv bearbeitet
werden.
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Lern- und Qualifikationsziele Absolventen und Absolventinnen des Moduls
- erlangen vertiefte Kenntnis der schriftlichen Grundlagen der
Weltreligionen
- Uben den wissenschaftlich-kritischen Umgang mit ausgewéhlten
Zentralschriften und textkritischen Methoden ein
- erfassen Textbestandteile genau und detailliert
- erlernen die Vielfalt von Interpretationsmdglichkeiten und wenden sie
selbst an
Zudem sind die Absolventen und Absolventinnen in der Lage,
eigenstandige Positionen im Diskurs der Religionswissenschaft sowie
der Referenzwissenschaften argumentativ zu vertreten.

Den Lerninhalt und -prozess bilden dabei die argumentative miindliche
und schriftliche Auseinandersetzung mit religionswissenschaftlichen
Problemstellungen und die Formulierung und Préasentation eigener
Positionen in der fachwissenschaftlichen Diskussion.

Voraussetzung fiir die Zulassung zur + RegelmaRige und aktive Teilhabe an den diskursiven Lern- und
Modulpriifung Qualifikationsformen
+ Belegbare miindliche und/oder schriftliche Leistung (Umfang
und Form werden zu Beginn der Lehrveranstaltungen durch die
Dozierenden bekannt gegeben)

Voraussetzung fiir die Vergabe von  Schriftliche (Klausur 90 min) oder miindliche (ca. 15 min)
Leistungspunkten (Prifungsform) Priifungsleistung in der Vorlesung Notengewichtung: 100%

Zusatzliche Informationen zum 181 M.Ed. Wirtschaftspadagogik:

Modul Es ist aus den Modulen BA_LRW_RG1 bis BA_LRW_RG6 oder BA_LRW_SY1
bis BA_RW_SY®6 ein Modul zu absolvieren, welches nicht bereits im B.Sc.
Wirtschaftswissenschaften absolviert wurde.

Empfohlene Literatur Wird im Rahmen der Lehrveranstaltungen bekannt gegeben.

Unterrichtssprache Deutsch/Englisch
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Modul BA-Phi 1.1 Einfiihrung in die Philosophie

Modulcode BA-Phi 1.1

Modultitel (deutsch) Einflihrung in die Philosophie
Modultitel (englisch) Introduction to Philosophy
Modul-Verantwortliche/r BA Philosophie:

Studiengangsverantwortlicher des BA Philosophie

LA Philosophie/Ethik:
Studiengangsverantwortlicher des LA Philosophie/Ethik

Voraussetzung fiir die Zulassung 770 B.A. Gréazistik Ergdnzungsfach:

zum Modul Das Modul wird im Rahmen der kapazitdren Moglichkeiten gedffnet. Die
Teilnehmerzahl der Tutorien ist beschrankt.
180 B.A. Kaukasiologie Erganzungsfach:
Das Modul wird im Rahmen der kapazitdren Moglichkeiten gedffnet. Die
Teilnehmerzahl der Tutorien ist beschrankt.

Verwendbarkeit (Voraussetzung 127 B.A. Philosophie Kernfach:Voraussetzung fiir BA-Phi 2.1-6.1

wofiir) (empfohlen)
127 B.A. Philosophie Erganzungsfach:Voraussetzung fir BA-Phi 2.1-4.2
(empfohlen)

127 LG Philosophie:Voraussetzung fiir alle anderen
Module (empfohlen)

169 LR Ethik:Voraussetzung fiir alle anderen Module (empfohlen)
770 B.A. Grazistik Erganzungsfach:keine
180 B.A. Kaukasiologie Erganzungsfach: BA-Phi 3.1 (empfohlen)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 770 B.A. Grazistik Erganzungsfach: Wahlpflichtmodaul,
oder Wahlmodul) 127 B.A. Philosophie Kernfach: Pflichtmodul,
127 B.A. Philosophie Erganzungsfach: Pflichtmodul,
180 B.A. Kaukasiologie Erganzungsfach: Wahlpflichtmodul,
127 LG Philosophie: Pflichtmodul,
169 LR Ethik (inkl. Erweiterungsfach): Pflichtmodul;
Fir Studierende anderer Facher: Zusatzmodul

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Wintersemester)
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / Vorlesung (2 SWS), Tutorium und Selbststudium
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 10LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 300 h

- Prasenzstunden 30h

- Selbststudium 270 h

(einschl. Priifungsvorbereitungen)
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Inhalte Als Basis des weiteren Studiums dient die Vorlesung einer ersten
allgemeinen Orientierung im Fach Philosophie. Vermittelt werden
Einblicke in die verschiedenen Disziplinen und Epochen, in wesentliche
Fragestellungen und Probleme, in wichtige Grundbegriffe und deren
Variationen sowie in Methoden und Hilfsmittel der Philosophie.
Zusatzlich zur Vorlesung werden begleitende Tutorien angeboten.
Neben dem Umgang mit den Techniken wissenschaftlichen Arbeitens
(Bibliographieren, Anfertigung von Protokollen und Hausarbeiten)
geht es hier vor allem darum, den Vorlesungsstoff zu vertiefen
und die Auseinandersetzung mit philosophischen Texten an
konkreten Beispielen einzuliben. Im Rahmen des Tutoriums wird
auch fachspezifische Informationskompetenz in Kooperation
mit dem Fachreferat Philosophie der ThULB (Bibliothekskunde,
Informationsrecherche, -bewertung und -nutzung) vermittelt. (Genauere
Erlduterungen finden sich im Veranstaltungskommentar.)

Lern- und Qualifikationsziele Orientierung im Fach Philosophie; Erwerb basaler Kenntnisse der
Philosophie und Fertigkeiten im Umgang mit philosophischen Texten.

Voraussetzung fir die Zulassung zur RegelmaRige, aktive Teilnahme an einem Tutorium; zuséatzlich kénnen
Modulpriifung vom Tutor Referat, Protokoll, Essay o.4. verlangt werden (wird zu Beginn
des Tutoriums bekannt gegeben).

Voraussetzung fiir die Vergabe von  Klausur zur Vorlesung (90 Min., bewertet mit "bestanden"/"nicht
Leistungspunkten (Priifungsform) bestanden")

Zusétzliche Informationen zum Das Modul sollte in der Regel im 1. FS belegt werden.
Modul
Empfohlene Literatur s. Veranstaltungskommentar
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Modul BA-Phi 1.2 Logik und Argumentationslehre

Modulcode BA-Phi 1.2

Modultitel (deutsch) Logik und Argumentationslehre
Modultitel (englisch) Formal and Informal Logic
Modul-Verantwortliche/r BA Philosophie:

Studiengangsverantwortlicher des BA Philosophie

LA Philosophie/Ethik:
Studiengangsverantwortlicher des LA Philosophie/Ethik

Voraussetzung fiir die Zulassung -
zum Modul

Verwendbarkeit (Voraussetzung -

wofiir)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 770 B.A. Gréazistik Erganzungsfach: Wahlpflichtmodul

oder Wahlmodul) 127 B.A. Philosophie Kernfach: Pflichtmodul
127 B.A. Philosophie Erganzungsfach: Wahlpflichtmodul
127 LG Philosophie: Pflichtmodul(und Erweiterungsfach)
169 LR Ethik (und Erweiterungsfach): Wahlpflichtmodul
Fir Studierende anderer Facher: Zusatzmodul

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (jahrlich)

(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / Vorlesung (2 SWS), Ubung (2 SWS), ggf. mit Tutorium, Selbststudium
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 10LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 300 h
- Prasenzstunden 60 h

- Selbststudium 240 h

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Inhalte Lehrstoff ist die elementare Junktoren- und Quantorenlogik bis zur
Einflihrung des Begriffs der logischen Folgerung. Das Vorgehen ist
weniger durch formale Ableitungen bestimmt als vielmehr durch die
Einlibung des Gebrauchs von Junktoren und Quantoren im Rahmen
einer logischen Argumentationslehre, die auf sprachanalytischer
Grundlage entwickelt wird. Der Lernerfolg wird durch die Ausgabe
von Ubungsblattern und die Korrektur der abgegebenen Lésungen
regelméRig tiberprift. (Genauere Erlduterungen finden sich im
Veranstaltungskommentar.)

Lern- und Qualifikationsziele Einiibung in formales SchlieRen und Argumentieren; Uberblick iiber die
Méglichkeiten logischer Sprachanalyse (im Vergleich mit rhetorischer
und poetischer Sprachanalyse); Kenntnisse zum Verhaltnis von
traditioneller Logik (Aristoteles, Kant) und moderner Logik (Frege).
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Voraussetzung fiir die Zulassung zur RegelméRige, aktive Teilnahme und Bearbeitung von Ubungsaufgaben.
Modulpriifung

Voraussetzung fir die Vergabe von  Klausur zur Vorlesung (90 Min., benotet).
Leistungspunkten (Priifungsform)

Zusaétzliche Informationen zum 127 LG Philosophie: (ergénzend):
Modul Das Modul wird in die Berechnung der Endnote aufgenommen.

Empfohlene Literatur
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Modul BA-Phi 2.1 Praktische Philosophie

Modulcode

BA-Phi 2.1

Modultitel (deutsch)

Praktische Philosophie

Modultitel (englisch)

Practical Philosophy

Modul-Verantwortliche/r

BA Philosophie:
Studiengangsverantwortlicher des BA Philosophie

LA Philosophie/Ethik:
Studiengangsverantwortlicher des LA Philosophie/Ethik

Voraussetzung fiir die Zulassung
zum Modul

770 B.A. Gréazistik Ergdnzungsfach:
Das Modul wird im Rahmen der kapazitdren Moglichkeiten gedffnet. Die
Teilnehmerzahl der Seminare ist beschrankt.

Empfohlene bzw. erwartete
Vorkenntnisse

127 B.A. Philosophie Kernfach:

Abschluss oder paralleler Besuch der Module BA-Phi 1.1 und 1.2
127 B.A. Philosophie Ergénzungsfach:

Abschluss oder paralleler Besuch des Moduls BA-Phi 1.1

127 LG Philosophie:

Abschluss oder paralleler Besuch des Moduls BA-Phi 1.1

169 LR Ethik:

Abschluss oder paralleler Besuch des Moduls BA-Phi 1.1

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofiir)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-

oder Wahlmodul)

770 B.A. Grazistik Erganzungsfach: Wahlpflichtmodul
127 B.A. Philosophie Kernfach: Pflichtmodul

127 B.A. Philosophie Erganzungsfach: Wahlpflichtmodul
127 LG Philosophie (und Erweiterungsfach): Pflichtmodul
169 LR Ethik (und Erweiterungsfach): Pflichtmodul

Haufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (jahrlich)

Dauer des Moduls

2 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Vorlesung (2 SWS), Seminar (2 SWS) und Selbststudium

Leistungspunkte (ECTS credits) 10LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 300 h
- Prasenzstunden 60 h

- Selbststudium 240 h

(einschl. Priifungsvorbereitungen)
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Inhalte Gegenstand des Moduls sind Themen aus den Bereichen Ethik/
Moralphilosophie, politische Philosophie, Sozialphilosophie, Rechts-,
Geschichts- und Religionsphilosophie. Sie werden in der Vorlesung im
Uberblick dargestellt und in den Seminaren anhand paradigmatischer
Texte oder eines ausgewahlten Problemfeldes vertieft. Im Selbststudium
erfolgt eine zusatzliche Auseinandersetzung mit Texten aus dem Gebiet
der praktischen Philosophie. (Genauere Erlauterungen dazu finden sich
im Veranstaltungskommentar.)

Lern- und Qualifikationsziele Uberblick iiber die systematischen Moglichkeiten und die historische
Entwicklung der praktischen Philosophie; Fahigkeit zur eigensténdigen
ErschlieBung klassischer Texte sowie zur Durchdringung komplexer
Fragestellungen; grundlegende Techniken des Urteilens und
Argumentierens; Kompetenz zur begriindeten Bewertung von
Handlungsweisen und Formen des Zusammenlebens sowie zur Kritik
und Relativierung gelaufiger Bewertungsmuster.

Voraussetzung fir die Zulassung zur RegelmaRige, aktive Teilnahme; zusatzlich konnen vom Dozenten
Modulpriifung Referat, Protokoll, Essay o.4. verlangt werden (wird zu Beginn des
Seminars bekannt gegeben).

Voraussetzung fiir die Vergabe von  Klausur oder Essay zur Vorlesung (bewertet mit "bestanden"/"nicht
Leistungspunkten (Priifungsform) bestanden"); Abschlusspriifung mit Hausarbeit (10-15 Seiten, benotet)
oder Klausur (90 Min., benotet) zum Seminar (Priifungsformen werden
vom Dozenten bekannt gegeben). (Priifungsform wird zu Beginn der
Lehrveranstaltung vom Dozenten bekannt gegeben.)
127 B.A. Philosophie Kernfach: (ergdnzend:)
Mind. zwei der Module BA-Phi 2.1, 2.2, 3.1, 3.2 oder 3.3 miissen mit einer
Hausarbeit abgeschlossen werden.
127 B.A. Philosophie Ergénzungsfach: (erganzend:)
Mind. eines der Module BA-Phi 2.1, 2.2, 3.1, 3.2 oder 3.3 muss mit einer
Hausarbeit abgeschlossen werden.
127 LG Philosophie: (ergénzend:)
Im Laufe des Studiums miissen mind. 3 Hausarbeiten in Fachmodulen
(ohne Fachdidaktik) geschrieben werden. Vorgeschrieben ist je eine in
den Bereichen theoretische und praktische Philosophie.
169 LR Ethik: (ergénzend:)
Im Laufe des Studiums miissen mind. 2 Hausarbeiten in Fachmodulen
(ohne Fachdidaktik) geschrieben werden. Vorgeschrieben ist je eine in
den Bereichen theoretische und praktische Philosophie

Jede Modulteilpriifung muss bestanden sein.

Zusatzliche Informationen zum 127 LG Philosophie: (ergénzend:)

Modul Das Modul wird in die Berechnung der Endnote aufgenommen.
169 LR Ethik: (ergénzend:)
Das Modul wird in die Berechnung der Endnote aufgenommen.

Empfohlene Literatur s. Veranstaltungskommentar
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Modul BA-Phi 2.2 Theoretische Philosophie

Modulcode

BA-Phi 2.2

Modultitel (deutsch)

Theoretische Philosophie

Modultitel (englisch)

Theoretical Philosophy

Modul-Verantwortliche/r

BA Philosophie:
Studiengangsverantwortlicher des BA Philosophie

LA Philosophie/Ethik:
Studiengangsverantwortlicher des LA Philosophie/Ethik

Voraussetzung fiir die Zulassung
zum Modul

770 B.A. Gréazistik Ergdnzungsfach:
Das Modul wird im Rahmen der kapazitdren Moglichkeiten gedffnet. Die
Teilnehmerzahl der Seminare ist beschrankt.

Empfohlene bzw. erwartete
Vorkenntnisse

127 B.A. Philosophie Kernfach:

Abschluss oder paralleler Besuch der Module BA-Phi 1.1 und 1.2
127 B.A. Philosophie Ergénzungsfach:

Abschluss oder paralleler Besuch des Moduls BA-Phi 1.1

127 LG Philosophie:

Abschluss oder paralleler Besuch des Moduls BA-Phi 1.1

169 LR Ethik:

Abschluss oder paralleler Besuch des Moduls BA-Phi 1.1

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofiir)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-

oder Wahlmodul)

770 B.A. Grazistik Erganzungsfach: Wahlpflichtmodul
127 B.A. Philosophie Kernfach: Pflichtmodul

127 B.A. Philosophie Erganzungsfach: Wahlpflichtmodul
127 LG Philosophie (und Erweiterungsfach): Pflichtmodul
169 LR Ethik (und Erweiterungsfach): Pflichtmodul

Haufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (jahrlich)

Dauer des Moduls

2 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Vorlesung (2 SWS), Seminar (2 SWS) und Selbststudium

Leistungspunkte (ECTS credits) 10LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 300 h
- Prasenzstunden 60 h

- Selbststudium 240 h

(einschl. Priifungsvorbereitungen)
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Inhalte Gegenstand des Moduls sind Themen aus den Bereichen Ontologie,
Metaphysik, Epistemologie, Sprachphilosophie, Wissenschaftstheorie,
Anthropologie, Naturphilosophie, Kulturphilosophie und Asthetik
in systematischer und historischer Perspektive. Sie werden in den
Vorlesungen im Uberblick dargestellt und in den Seminaren anhand
paradigmatischer Texte oder eines ausgewahlten Problemfeldes vertieft.
Im Selbststudium erfolgt eine zuséatzliche Auseinandersetzung mit
Texten aus dem Gebiet der theoretischen Philosophie. (Genauere
Erlduterungen finden sich im Veranstaltungskommentar.)

Lern- und Qualifikationsziele Uberblick iiber die systematischen Aspekte und die historische
Entwicklung der theoretischen Philosophie, um ein Verstéandnis ihrer
Grundlagen zu erwerben und zu einem Uberblick iiber den heutigen
Stand der theoretischen Philosophie zu gelangen; Befahigung zur
eigenstandigen ErschlieRung klassischer Texte sowie zur Durchdringung
komplexer Fragestellungen, Ausbildung grundlegender Kompetenzen
des Urteilens und Argumentierens; Erwerb von Orientierungswissen
und Reflexionskompetenz sowie von analytischer und dialogischer
Kompetenz. Zusatzlich: Forschungskompetenz und Transferkompetenz.

Voraussetzung fir die Zulassung zur RegelmaRige, aktive Teilnahme; zusétzlich konnen vom Dozenten
Modulpriifung Referat, Protokoll, Essay o.4. verlangt werden (wird zu Beginn des
Seminars bekannt gegeben).

Voraussetzung fiir die Vergabe von  Klausur oder Essay zur Vorlesung (bewertet mit "bestanden"/"nicht
Leistungspunkten (Priifungsform) bestanden"); Abschlusspriifung mit Hausarbeit (10-15 Seiten, benotet)
oder Klausur (90 Min., benotet) zum Seminar (Priifungsform wird zu
Beginn der Lehrveranstaltung vom Dozenten bekannt gegeben).
127 B.A. Philosophie Kernfach (erganzend):
Mind. zwei der Module BA-Phi 2.1, 2.2, 3.1, 3.2 oder 3.3 miissen mit einer
Hausarbeit abgeschlossen werden.
127 B.A. Philosophie Ergéanzungsfach (ergdnzend):
Mind. eines der Module BA-Phi 2.1, 2.2, 3.1, 3.2 oder 3.3 muss mit einer
Hausarbeit abgeschlossen werden.
127 LG Philosophie (erganzend):
Im Laufe des Studiums miissen mind. 3 Hausarbeiten in Fachmodulen
(ohne Fachdidaktik) geschrieben werden. Vorgeschrieben ist je eine in
den Bereichen theoretische und praktische Philosophie.
169 LR Ethik (ergénzend):
Im Laufe des Studiums miissen mind. 2 Hausarbeiten in Fachmodulen
(ohne Fachdidaktik) geschrieben werden. Vorgeschrieben ist je eine in
den Bereichen theoretische und praktische Philosophie.

Jede Modulteilpriifung muss bestanden sein.

Zusatzliche Informationen zum 127 Philosophie (erganzend):

Modul Das Modul wird in die Berechnung der Endnote aufgenommen.
169 LR Ethik (ergdnzend):
Das Modul wird in die Berechnung der Endnote aufgenommen.

Empfohlene Literatur s. Kommentiertes Vorlesungsverzeichnis
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Modul BA-Phi 3.1 Geschichte der Philosophie

Modulcode

BA-Phi 3.1

Modultitel (deutsch)

Geschichte der Philosophie

Modultitel (englisch)

History of Philosophy

Modul-Verantwortliche/r

BA Philosophie:
Studiengangsverantwortlicher des BA Philosophie

LA Philosophie/Ethik:
Studiengangsverantwortlicher des LA Philosophie/Ethik

Voraussetzung fiir die Zulassung
zum Modul

770 B.A. Gréazistik Ergdnzungsfach:

Das Modul wird im Rahmen der kapazitdren Moglichkeiten gedffnet. Die
Teilnehmerzahl der Seminare ist beschrankt.

180 B.A. Kaukasiologie Erganzungsfach:

Das Modul wird im Rahmen der kapazitdren Moglichkeiten gedffnet. Die
Teilnehmerzahl der Seminare ist beschrankt.

Empfohlene bzw. erwartete
Vorkenntnisse

127 B.A. Philosophie Kernfach:

Abschluss oder paralleler Besuch der Module BA-Phi 1.1 und 1.2
127 B.A. Philosophie Ergénzungsfach:

Abschluss oder paralleler Besuch des Moduls BA-Phi 1.1

127 LG Philosophie:

Abschluss oder paralleler Besuch des Moduls BA-Phi 1.1

169 LR Ethik:

Abschluss oder paralleler Besuch des Moduls BA-Phi 1.1

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofiir)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-

oder Wahlmodul)

007 B.A. Grazistik Erganzungsfach: Wahlpflichtmodul,

127 B.A. Philosophie Kernfach: Wahlpflichtmodul,

127 B.A. Philosophie Erganzungsfach: Wahlpflichtmodul,
169 LR Ethik (und Erweiterungsfach): Wahlpflichtmodul,
180 B.A. Kaukasiologie Erganzungsfach: Wahlpflichtmodul

Haufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (jahrlich)

Dauer des Moduls

2 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Vorlesung (2 SWS), Seminar (2 SWS) und Selbststudium

Leistungspunkte (ECTS credits) 10LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 300 h
- Prasenzstunden 60 h

- Selbststudium 240 h

(einschl. Priifungsvorbereitungen)
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Inhalte Ein allgemeiner Uberblick iiber die Epochen der Philosophie wird
nach dem Besuch des Einfiihrungsmoduls vorausgesetzt. Auf dieser
Grundlage vermittelt das Modul "Geschichte der Philosophie" einen
vertieften Einblick in eine ausgewahlte Epoche und ihre ideen- und
kulturgeschichtlichen Konstellationen. Dabei geht es insbesondere
darum, die Vernetzung der Problemfelder aufzuzeigen und deren jeweils
zentrale Fragestellungen, Innovationen und Konfliktpotentiale anhand der
Entwiirfe verschiedener Autoren zu analysieren. Der Stoff der Vorlesung
wird in den zugehdrigen Seminaren durch die Erarbeitung exemplarischer
Texte und Aufgabenstellungen vertieft. (Genauere Erlduterungen finden
sich im Veranstaltungskommentar.)

Lern- und Qualifikationsziele Exemplarische Vertiefung philosophiegeschichtlicher Kenntnisse;
Sensibilisierung fiir die geschichtliche Entwicklung und Vernetzung
philosophischer Problemlagen im kulturellen Kontext; Férderung eines
reflektierten Bewusstseins fiir den Zusammenhang historischer und
systematischer Fragen; Befahigung zur eigenstandigen Erschlielung
paradigmatischer Texte/Autoren; Ausbildung grundlegender
hermeneutischer Kompetenzen des kritischen Urteilens und
Argumentierens.

Voraussetzung fir die Zulassung zur RegelmaRige Teilnahme; zuséatzlich konnen vom Dozenten Referat,
Modulpriifung Protokoll, Essay o.4. verlangt werden (wird zu Beginn des Seminars
bekannt gegeben).

Voraussetzung fir die Vergabe von  Abschlusspriifung mit Hausarbeit (10-15 Seiten, benotet) oder Klausur
Leistungspunkten (Priifungsform) (90 Min, benotet) zum Seminar.

127 B.A. Philosophie Kernfach (erganzend):

Mind. zwei der Module BA-Phi 2.1, 2.2, 3.1, 3.2 oder 3.3 miissen mit einer
Hausarbeit abgeschlossen werden.

127 B.A. Philosophie Ergénzungsfach (erganzend):

Mind. eines der Module BA-Phi 2.1, 2.2, 3.1, 3.2 oder 3.3 muss mit einer
Hausarbeit abgeschlossen werden.

127 LG Philosophie (erganzend):

Im Laufe des Studiums miissen mind. 3 Hausarbeiten in Fachmodulen
(ohne Fachdidaktik) geschrieben werden. Vorgeschrieben ist je eine in
den Bereichen theoretische und praktische Philosophie.

Empfohlene Literatur s. Veranstaltungskommentar
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Modul BA-Phi 3.2 Fachiibergreifende Themen der Philosophie

Modulcode BA-Phi 3.2

Modultitel (deutsch) Fachiibergreifende Themen der Philosophie
Modultitel (englisch) Interdisciplinary Themes in Philosophy
Modul-Verantwortliche/r BA Philosophie:

Studiengangsverantwortlicher des BA Philosophie

LA Philosophie/Ethik:
Studiengangsverantwortlicher des LA Philosophie/Ethik

Voraussetzung fiir die Zulassung 733 B.A. Kommunikationswissenschaft Kernfach:

zum Modul Das Modul wird im Rahmen der kapazitdren Moglichkeiten gedffnet. Die
Teilnehmerzahl der Seminare ist beschrankt.

Empfohlene bzw. erwartete 127 B.A. Philosophie Kernfach:

Vorkenntnisse Abschluss oder paralleler Besuch der Module BA-Phi 1.1 und 1.2

127 B.A. Philosophie Ergénzungsfach:

Abschluss oder paralleler Besuch des Moduls BA-Phi 1.1
127 LG Philosophie:

Abschluss oder paralleler Besuch des Moduls BA-Phi 1.1
169 LR Ethik:

Abschluss oder paralleler Besuch des Moduls BA-Phi 1.1

Verwendbarkeit (Voraussetzung -

wofiir)
Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 127 B.A. Philosophie Kernfach: Wahlpflichtmodul,
oder Wahlmodul) 127 B.A. Philosophie Erganzungsfach: Wahlpflichtmodul,
169 LR Ethik (und Erweiterungsfach): Wahlpflichtmodul,
169 LG Ethik (und Erweiterungsfach): Wahlpflichtmodul,
092 B.A. Kunstgeschichte Kernfach: Wahlpflichtmodul,
733 B.A. Kommunikationswissenschaft Kernfach: Wahlpflichtmodul
(Schlusselqualifikation)
Hé&ufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (jahrlich)

(Modulturnus)

Dauer des Moduls 2 Semester

Zusammensetzung des Moduls / Vorlesung (2 SWS), Seminar (2 SWS) und Selbststudium
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 10LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 300 h
- Prasenzstunden 60 h

- Selbststudium 240 h

(einschl. Priifungsvorbereitungen)
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Inhalte Gegenstand des Moduls sind in historischsystematischer
Perspektive solche Themen, deren philosophische Bearbeitung von
fachiibergreifender Relevanz ist. Die Themen kommen insbesondere
aus den Bereichen der Philosophie der Medien, besonders des Bildes,
der Philosophie der Kunst, der Natur und des Geistes. Vermittelt
werden Einblicke in die Funktion der Philosophie als kategoriale
Grundlagenwissenschaft. (Genauere Erlauterungen finden sich im
Veranstaltungskommentar.)

Lern- und Qualifikationsziele Ausbildung interdisziplindrer Kompetenzen zur Darstellung und
Beurteilung der historischen und systematischen Bedeutung der
Philosophie fiir die Entstehungsgeschichte und aktuelle Forschung in
einer Einzelwissenschaft.

Voraussetzung fir die Zulassung zur RegelmaRige, aktive Teilnahme; zusétzlich konnen vom Dozenten
Modulpriifung Referat, Protokoll, Kurzessay o. a. verlangt werden (wird zu Beginn des
Seminars bekannt gegeben).

Voraussetzung fir die Vergabe von  Abschlusspriifung mit Hausarbeit (10-15 Seiten,benotet) oder Klausur
Leistungspunkten (Priifungsform) (90 Min, benotet) zum Seminar.

127 B.A. Philosophie Kernfach (erganzend):

Mind. zwei der Module BA-Phi 2.1, 2.2, 3.1, 3.2 oder 3.3 miissen mit einer
Hausarbeit abgeschlossen werden.

127 B.A. Philosophie Ergénzungsfach (erganzend):

Mind. eines der Module BA-Phi 2.1, 2.2, 3.1, 3.2 oder 3.3 muss mit einer
Hausarbeit abgeschlossen werden.

127 LG Philosophie (erganzend):

(Priifungsform wird zu Beginn der Lehrveranstaltung vom Dozenten
bekannt gegeben).

Im Laufe des Studiums miissen mind. 3 Hausarbeiten in Fachmodulen
(ohne Fachdidaktik) geschrieben werden. Vorgeschrieben ist je eine in
den Bereichen theoretische und praktische Philosophie.

Zusatzliche Informationen zum
Modul

Empfohlene Literatur s. Veranstaltungskommentar
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Modul BA-Phi 3.3 Lektirekurs

Modulcode BA-Phi 3.3

Modultitel (deutsch) Lektirekurs

Modultitel (englisch) Philosophical Reading Course
Modul-Verantwortliche/r BA Philosophie:

Studiengangsverantwortlicher des BA Philosophie

LA Philosophie/Ethik:
Studiengangsverantwortlicher des LA Philosophie/Ethik

Voraussetzung fiir die Zulassung

zum Modul
Empfohlene bzw. erwartete 127 B.A. Philosophie Kernfach:
Vorkenntnisse Abschluss der Module BA-Phi 1.1 sowie Abschluss oder paralleler

Besuch von 2.1 oder 2.2. In der Regel sollte der Kurs nicht vor dem 3.
Semester besucht werden. Ausnahmefalle sind mit dem
Modulverantwortlichen zu klaren.

127 B.A. Philosophie Ergénzungsfach:

Abschluss der Module BA-Phi 1.1 sowie Abschluss oder paralleler
Besuch von 2.1 oder 2.2. In der Regel sollte der Kurs nicht vor dem 3.
Semester besucht werden. Ausnahmefalle sind mit dem
Modulverantwortlichen zu klaren.

127 LG Philosophie:

Abschluss der Module BA-Phi 1.1 sowie Abschluss oder paralleler
Besuch von 2.1 oder 2.2. In der Regel sollte der Kurs nicht vor

dem 3. Semester besucht werden. Ausnahmefalle sind mit dem
Modulverantwortlichen zu klaren.

169 LR Ethik:

Abschluss der Module BA-Phi 1.1 sowie Abschluss oder paralleler
Besuch von 2.1 oder 2.2. In der Regel sollte der Kurs nicht vor dem 3.
Semester besucht werden. Ausnahmefalle sind mit dem
Modulverantwortlichen zu klaren.

Verwendbarkeit (Voraussetzung -

wofiir)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 127 B.A. Philosophie Kernfach: Wahlpflichtmodul,

oder Wahlmodul) 127 B.A. Philosophie Erganzungsfach: Wahlpflichtmodul,
127 LG Philosophie: Wahlpflichtmodul,
169 LR Ethik: Wahlpflichtmodul

Hé&ufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (jahrlich)

(Modulturnus)

Dauer des Moduls 2 Semester

Zusammensetzung des Moduls / zwei Seminare (je 2 SWS) und Selbststudium

Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 10LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 300 h

- Prasenzstunden 60 h

- Selbststudium 240 h
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(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Inhalte Gegenstand des Lektilirekurses ist die intensive Auseinandersetzung
mit den klassischen Hauptwerken der Philosophie. In der Regel
steht ein kanonischer Text eines Autors im Zentrum, es kdnnen aber
auch mehrere substantielle Texte eines Autors oder zwei thematisch
zusammenhangende Texte zweier Autoren behandelt werden. Die
gemeinsame Erarbeitung des Stoffs im Seminargesprach wird im
Selbststudium eigenverantwortlich vor- und nachbereitet. Durch die
konsekutive Abfolge der Seminare liber zwei Semester gewahrleistet das
Modul die Moglichkeit zu kontinuierlicher Vertiefung und Anreicherung
der Problemperspektiven. (Genauere Erlduterungen finden sich im
Veranstaltungskommentar.)

Lern- und Qualifikationsziele Grindliche Erarbeitung klassischer philosophischer Positionen und ihrer
Rezeption; intensives Lektiire- und Argumentationstraining im Umgang
mit Texten auf hohem Theorie- und Darstellungsniveau; effektive
Schulung selbsténdigen und problembewussten Denkens in miindlicher
und schriftlicher Form; Einlibung
in das langerfristige Verfolgen von Erkenntniszielen.

Das Modul eignet sich fiir alle Studierenden, die ihr Interesse an
philosophischen Problemstellungen und den Erwerb philosophischer
Schlisselqualifikationen vertiefen wollen. Insbesondere wird es
denjenigen Studierenden empfohlen, die im Anschluss an das
Bachelorstudium die Aufnahme eines Masterstudiums planen.

Voraussetzung fiir die Zulassung zur RegelméaRige Teilnahme; zusétzlich kdnnen vom Dozenten Referat,
Modulpriifung Protokoll, Essay 0.4. verlangt werden (wird zu Beginn des Seminars
bekannt gegeben)

Voraussetzung fiir die Vergabe von  Abschlusspriifung durch Hausarbeit (10-15 Seiten, benotet).
Leistungspunkten (Priifungsform) 127 LG Philosophie (erganzend):
Im Laufe des Studiums miissen mind. 3 Hausarbeiten in Fachmodulen
(ohne Fachdidaktik) geschrieben werden. Vorgeschrieben ist je eine in
den Bereichen theoretische und praktische Philosophie.

Empfohlene Literatur s. Veranstaltungskommentar
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Modul BA-Phi 3.5 Philosophie auf Latein (Philosophisches Latein 2)

Modulcode BA-Phi 3.5

Modultitel (deutsch) Philosophie auf Latein (Philosophisches Latein 2)

Modultitel (englisch) Latin Philosophy

Modul-Verantwortliche/r Professur Antike und mittelalterliche Philosophie in Zusammenarbeit mit
dem SPZ, Abteilung Latein

Voraussetzung fir die Zulassung Nachgewiesene Lateinkenntnisse mindestens auf Anféngerniveau (z.B.

zum Modul bestandene Klausur des Anfangerkurses SPZ L 21 oder Philosophisches

Latein 1 am Sprachenzentrum bzw. ggf. Aquivalent nach Priifung durch
das Sprachenzentrum)

Empfohlene bzw. erwartete -
Vorkenntnisse

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- B.A. Kernfacher: ASQ Wahlpflichtmodul;
oder Wahlmodul) 127 B.A. Philosophie Kernfach: Wahlpflichtmodul (im Rahmen von ASQ)

127 M.A. Philosophie: Wahlpflichtmodul;

127 LG Philosophie (sowie Erweiterung)/169 LR Ethik (sowie
Erweiterung): Wahlpflichtmodul

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Sommersemester)

(Modulturnus)

Dauer des Moduls 2 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 1 Ubung (4 SWS) am Sprachenzentrum oder 1-2 Ubungen (je nach
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...) Angebot, insgesamt 4 SWS) am Institut fiir Philosophie.
Leistungspunkte (ECTS credits) 10LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 300 h

- Présenzstunden 60 h

- Selbststudium 240 h

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Inhalte Im Kurs werden Lateinkenntnisse auf Fortgeschrittenenniveau vermittelt.
Durch die Lektire von langeren lateinischen Originaltexten aus der
Philosophie werden ganze Argumentationsketten, Schilderungen von
Problemen und Positionen oder historische Berichte (iber die Philosophie
nachvollzogen.

Lern- und Qualifikationsziele Fahigkeit zur Lektire und Interpretation einfacher und mittelschwerer
philosophischer Texte in lateinischer Sprache.

Voraussetzung fir die Zulassung zur Eine regelmaBige aktive Teilnahme ist aufgrund der Sprachvermittiung
Modulpriifung innerhalb des Moduls zwingend geboten.

Voraussetzung fiir die Vergabe von  Klausur aus Ubersetzung und ggf. Interpretationsfragen (120 Minuten
Leistungspunkten (Priifungsform) mit 120 Wortern; benotet) oder Hausarbeit. Das zugelassene Lexikon
wird zu Beginn des Kurses genannt.
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Zusatzliche Informationen zum ASQ Allgemeine Schliisselqualifikationen:
Modul Das Modul richtet sich in erster Linie an Studierende der Philosophie und
Ethik.

Allen Studierenden, die die Klausur bestanden haben, wird zusatzlich das
Albertus-Magnus-Zertifikat (AMZ) fiir fortgeschrittene Lateinkenntnisse
verliehen.

Empfohlene Literatur s. Veranstaltungskommentar

Unterrichtssprache -

Stand (Druck) 16.08.2024 Seite 47 von 93



Seite 48 von 93 Modulkatalog Erste Staatspriifung fiir das Lehramt an Regelschulen 300 - 169 Ethik - PO-Version 2024

Modul BASOZ 21 Soziologische Theorie |

Modulcode BASOZ 21

Modultitel (deutsch) Soziologische Theorie |

Modultitel (englisch) Sociological Theory |
Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Hartmut Rosa

Voraussetzung fir die Zulassung 149 B.A. Soziologie Kernfach: Keine

zum Modul 149 B.A. Soziologie Erganzungsfach: keine

679 B.Sc. Angewandte Informatik, Anwendungsfach Soziologie: keine

Empfohlene bzw. erwartete -
Vorkenntnisse

Verwendbarkeit (Voraussetzung 149 B.A. Soziologie Kernfach: Keine
wofiir) 149 B.A. Soziologie Erganzungsfach: keine
679 B.Sc. Angewandte Informatik, Anwendungsfach Soziologie: keine

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 149 B.A. Soziologie Kernfach: Pflichtmodul
oder Wahlmodul) 149 B.A. Soziologie Ergénzungsfach: Pflichtmodul
679 B.Sc. Angewandte Informatik, Anwendungsfach Soziologie:
Pflichtmodul
147 LA Gymnasium Sozialkunde: Wahlpflichtmodul
147 LA Regelschule Sozialkunde: Wahlpflichtmodul
127 LA Gymnasium Philosophie: Wahlpflichtmodul
169 LA Regelschule Ethik (sowie Erweiterung): Wahlpflichtmodul

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Sommersemester)
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 bis 2 Semester

Zusammensetzung des Moduls / VL Soziologische Theorien (SoSe)

Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...) S Soziologische Theorien (jedes Semester)
Tutorium Soziologische Theorie (SoSe)

Leistungspunkte (ECTS credits) 10LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 300h
- Prasenzstunden 60 h

- Selbststudium 240 h

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Inhalte Gegenstand des Moduls sind die grundlegenden Ansétze und die
aktuellen Entwicklungen der soziologischen Theorie in historischer und
systematischer Perspektive. Sie werden in den Lehrveranstaltungen
des Moduls in vertiefender Form unter Berlicksichtigung aktueller
Forschungsfragen behandelt. Im Selbststudium erfolgt eine
zusétzliche Auseinandersetzung mit Texten und Problemstellungen der
soziologischen Theorie.
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Lern- und Qualifikationsziele Grundlegende Auseinandersetzung mit den systematischen
Fragestellungen und Erkenntnissen der soziologischen Theorie;
Fahigkeit zur Beurteilung der Grenzen und Leistungen der jeweiligen
Erklarungsansatze; Kompetenz zur Verkniipfung der soziologischen
Theoriebildung mit Fragen der allgemeinen Soziologie, der speziellen
Teilbereiche der Soziologie und zur Anwendung soziologischer
Konzepte auf zeitdiagnostische Fragestellungen; Befahigung zur
ErschlieBung, Verkniipfung und Beurteilung soziologischer Texte im
Selbststudium sowie im direkten Austausch mit dem/der Dozierenden
und Seminarteilnehmer*innen. Im Seminar Erarbeitung komplexer Inhalte
durch unterschiedliche didaktische Formate (z.B. in Kleingruppen oder
durch die Formulierung von Thesen) Erlernen interaktiver Prasentations-
und Diskussionskompetenz in der Seminargruppe, Befahigung zur
kritisch-kontroversen Auseinandersetzung mit den erlernten Inhalten
sowie zum konstruktiven Feedback.

Voraussetzung fir die Zulassung zur RegelmaRige Teilnahme an der Vorlesung. Aktive und regelmaRige

Modulpriifung Teilnahme am Seminar. Die aktive Teilnahme am Seminar umfasst
neben der Lektiire der Seminarliteratur die Ubernahme von Protokollen,
Referaten oder dem Umfang nach vergleichbaren Leistungen sowie
die regelmalige Beteiligung an der Seminardiskussion und kollektiven
Formaten der Wissensaneignung in der Seminargruppe. Die zu
erbringende Teilnahmeleistung wird zu Beginn der Veranstaltung von
dem/der Dozierenden bekannt gegeben.

Voraussetzung fir die Vergabe von  Die Abschlussnote setzt sich zusammen aus den Teilleistungen aus
Leistungspunkten (Priifungsform) Vorlesung und Seminar.
Gewichtung: Vorlesungstestat (30%); eine Hausarbeit (ca. 15 Seiten)
oder miindliche Priifung (20 min) (70%); die Seminarleistung muss
verschieden von der in BASOZ 22 sein.

Beide Teilmodulpriifungen miissen bestanden sein. Fiir beide
Teilmodulpriifungen gilt, dass die Priifungsvorleistung (Voraussetzung
fuir die Zulassung zur Modulpriifung) kein Bestandteil der Modulpriifung

ist.
Zusatzliche Informationen zum Das Modul besteht aus der Vorlesung ,Soziologische Theorien” und
Modul einem Seminar ,Soziologische Theorien”. Das Seminar baut auf den

in der Vorlesung vermittelten Inhalten auf und ist deshalb in der Regel
nach dem Abschluss der Vorlesung, d.h. im Wintersemester zu belegen.
In begriindeten Ausnahmefallen ist die Belegung eines dem Modul
zugeordneten Seminars auch im Sommersemester moglich. Zum
friihzeitigen Erwerb von Fahigkeiten bei der Abfassung von schriftlichen
Arbeiten wird Studierenden im Kernfach dringend empfohlen, in

BASOZ 21 die Hausarbeit und in BASOZ 22 die miindliche Priifung

zu absolvieren. Dieses Vorgehen ist fiir die Kernfach-Studierenden
insbesondere in Hinblick auf die spatere Abfassung der Grof3en
Hausarbeit im Modul BASOZ 42 zu empfehlen.

Empfohlene Literatur

Unterrichtssprache Deutsch/Englisch
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Modul LA-Phi 1.1 Fachdidaktische Grundlagen des Ethik- und Philosophieunterrichts
Modulcode LA-Phi 1.1

Modultitel (deutsch) Fachdidaktische Grundlagen des Ethik- und Philosophieunterrichts
Modultitel (englisch) Teaching Philosophy and Ethics
Modul-Verantwortliche/r Studiengangsverantwortlicher des LA Philosophie/Ethik
Voraussetzung fir die Zulassung 127 LG Philosophie:
zum Modul keine
169 LR Ethik:
keine
Verwendbarkeit (Voraussetzung 127 LG Philosophie:
wofir) Voraussetzung fiir LA-Phi 1.2
169 LR Ethik:

Voraussetzung fiir LA-Phi 1.2
Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 127 LG Philosophie: Pflichtmodul,

oder Wahlmodul) 169 LR Ethik (und Erweiterung): Pflichtmodul
Haufigkeit des Angebots jedes Semester

(Modulturnus)

Dauer des Moduls 2 Semester

Zusammensetzung des Moduls / Seminar (2 SWS) und Selbststudium
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 5LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 150 h

- Prasenzstunden 30h

- Selbststudium 120 h

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Inhalte Vermittelt werden die didaktischen Grundlagen des Ethik- und
Philosophieunterrichts exemplarisch erarbeitet an prominenten Werken
der Philosophiegeschichte im Unterricht. (Genauere Erlduterungen finden|
sich im Veranstaltungskommentar.)

Lern- und Qualifikationsziele Einflihrung in die Grundlagen der Fachdidaktik. Vertrautheit mit den
Leitideen der Fachdidaktik fiir die Gestaltung des Philosophie- und
Ethikunterrichtes. Erwerb grundlegender didaktischer Planungskom-
petenzen und Entwicklung unterrichtsmethodischer Fahigkeiten.

Voraussetzung fir die Zulassung zur Aktive Teilnahme an Seminaren/Lektiirekursen — dies umfasst die

Modulpriifung Ubernahme von Protokollen, Referaten oder dem Umfang nach
vergleichbaren Leistungen. Die zu erbringende Teilnahmeleistung wird zu
Beginn der Veranstaltung bekannt gegeben.

Voraussetzung fiir die Vergabe von  Abschlusspriifung durch Hausarbeit (10-15 Seiten, benotet)
Leistungspunkten (Priifungsform)
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Zusatzliche Informationen zum
Modul

127 LG Philosophie (erganzend):

Das Modul wird in die Berechnung der Endnote aufgenommen.

169 LR Ethik (ergdnzend):

Das Modul wird in die Berechnung der Endnote aufgenommen.

Empfohlene Literatur

s. Veranstaltungskommentar
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Modul LA-Phi 1.2 Theorie und Praxis des Ethik- und Philosophieunterrichts

Modulcode LA-Phi 1.2
Modultitel (deutsch) Theorie und Praxis des Ethik- und Philosophieunterrichts
Modultitel (englisch) Teaching Philosophy and Ethics: Theory and Practice
Modul-Verantwortliche/r Studiengangsverantwortlicher des LA Philosophie/Ethik
Voraussetzung fir die Zulassung 127 LG Philosophie:
zum Modul Die Inhalte des Moduls LA-Phi 1.1 werden bei der Arbeit im
Praxissemester (LA-Phi 1.2) bendétigt.
169 LR Ethik:

Die Inhalte des Moduls LA-Phi 1.1 werden bei der Arbeit im
Praxissemester bendtigt.

Verwendbarkeit (Voraussetzung 127 LG Philosophie:
wofiir) Anmeldung zum Staatsexamen, LG-Phi 5.1-5.4
169 LR Ethik:

Anmeldung zum Staatsexamen, LR-Phi 5.1-5.4

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 127 LG Philosophie: Pflichtmodul

oder Wahlmodul) 169 LR Ethik: Pflichtmodul
Haufigkeit des Angebots jedes Semester
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester
Zusammensetzung des Moduls / Praktikum, Seminar (2 SWS)
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 5LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 150 h

- Prasenzstunden 30h

- Selbststudium 120 h

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Inhalte Nach Hospitationen im Ethik- oder Philosophieunterricht einer
Praktikumsschule iibernehmen Studierende zundchst didaktische
Teilaufgaben des Fachunterrichts, die schrittweise auf ganze
Unterrichtsstunden ausgeweitet werden. Im Seminar werden die
Unterrichtsversuche unter wissenschaftlichen Gesichtspunkten -
unter besonderer Beriicksichtigung von Heterogenitat und Inklusion -
vorbereitet, kritisch diskutiert und ausgewertet. (Genauere Erlduterungen
finden sich im Veranstaltungskommentar.)

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden entwickeln in der Verbindung von Praktikum und
Seminar theoretische und praktische Kompetenzen in der Planung,
Durchfiihrung und Auswertung von Unterricht im Fach Ethik/Philoso-
phie. Sie sind fahig, exemplarisch fachdidaktische Handlungsmodelle
zu realisieren und zu begriinden, die den Kriterien guten Unterrichts
entsprechen.
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Voraussetzung fiir die Zulassung zur RegelmaBige, aktive Teilnahme am Praxissemester und am Seminar;
Modulpriifung verlassliche Erledigung von Arbeitsaufgaben.

Voraussetzung fir die Vergabe von  benotete Dokumentation von Hospitationen sowie
Leistungspunkten (Priifungsform) Unterrichtsvorbereitungen und -auswertungen im Fach Ethik/Philosophie
auf der Grundlage eines im Seminar erarbeiteten Kriterienkatalogs.

Zusaétzliche Informationen zum 127 LG Philosophie (erganzend):

Modul Das Modul wird in die Berechnung der Endnote aufgenommen.
169 LR Ethik (ergdnzend):
Das Modul wird in die Berechnung der Endnote aufgenommen.

Empfohlene Literatur s. Veranstaltungskommentar
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Modul LA-Phi 2.1 Religionsphilosophie |

Modulcode LA-Phi 2.1

Modultitel (deutsch) Religionsphilosophie |

Modultitel (englisch) Philosophy of Religion |

Modul-Verantwortliche/r Studiengangsverantwortlicher des LA Philosophie/Ethik
Voraussetzung fir die Zulassung -

zum Modul

Verwendbarkeit (Voraussetzung -

wofir)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 127 LG Philosophie: Wahlpflichtmodul,

oder Wahlmodul) 169 LR Ethik (und Erweiterung): Wahlpflichtmodul
Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Wintersemester)

(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1-2 Semester

Zusammensetzung des Moduls / Vorlesung (2 SWS) oder Seminar (2 SWS) sowie Selbststudium
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 5LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 150 h

- Prasenzstunden 30h

- Selbststudium 120 h

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Inhalte Im Rahmen des Moduls werden verschiedene zentrale Aspekte der
Religionsphilosophie aus unterschiedlichen Epochen untersucht.

Lern- und Qualifikationsziele Kenntnisse und Reflexionsfahigkeit tiber die Grundlagen der
Religionsphilosophie, des Christentums sowie schwerpunktartig Gber
andere Weltreligionen und religiose Phanomene der Gegenwart.

Voraussetzung fir die Zulassung zur Aktive Teilnahme an Seminaren/Lektiirekursen — dies umfasst die

Modulpriifung Ubernahme von Protokollen, Referaten oder dem Umfang nach
vergleichbaren Leistungen. Die zu erbringende Teilnahmeleistung wird zu
Beginn der Veranstaltung bekannt gegeben.

Voraussetzung fiir die Vergabe von  Klausur (90 Min., benotet) oder Essay (benotet) zur Vorlesung;
Leistungspunkten (Priifungsform) Hausarbeit (ca. 10-15 Seiten, benotet) oder Klausur (90 Min., benotet)
zum Seminar. (Prifungsform wird zu Beginn der Lehrveranstaltung vom
Dozenten bekannt gegeben.)
127 LG Philosophie:
Im Laufe des Studiums miissen mind. 3 Hausarbeiten in Fachmodulen
(ohne Fachdidaktik) geschrieben werden. Vorgeschrieben ist je eine in
den Bereichen theoretische und praktische Philosophie.

Zusatzliche Informationen zum 127 LG Philosophie:
Modul Das Modul wird in die Berechnung der Endnote aufgenommen.
169 LR Ethik:

Das Modul wird in die Berechnung der Endnote aufgenommen.
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Empfohlene Literatur s. Veranstaltungskommentar
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Modul LA-Phi 2.2 Religionsphilosophie Il

Modulcode LA-Phi 2.2

Modultitel (deutsch) Religionsphilosophie Il

Modultitel (englisch) Philosophy of Religion II

Modul-Verantwortliche/r Studiengangsverantwortlicher des LA Philosophie/Ethik
Voraussetzung fir die Zulassung -

zum Modul

Verwendbarkeit (Voraussetzung -

wofir)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 127 LG Philosophie: Wahlpflichtmodul,

oder Wahlmodul) 169 LR Ethik (und Erweiterung): Wahlpflichtmodul
Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Wintersemester)

(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1-2 Semester

Zusammensetzung des Moduls / Vorlesung (2 SWS) oder Seminar (2 SWS) sowie Selbststudium
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 5LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 150 h

- Prasenzstunden 30h

- Selbststudium 120 h

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Inhalte Im Rahmen des Moduls werden verschiedene zentrale Aspekte der
Religionsphilosophie aus unterschiedlichen Epochen untersucht.

Lern- und Qualifikationsziele Kenntnisse und Reflexionsfahigkeit tiber die Grundlagen der
Religionsphilosophie, des Christentums sowie schwerpunktartig Gber
andere Weltreligionen und religiose Phanomene der Gegenwart.

Voraussetzung fir die Zulassung zur Aktive Teilnahme an Seminaren/Lektiirekursen — dies umfasst die

Modulpriifung Ubernahme von Protokollen, Referaten oder dem Umfang nach
vergleichbaren Leistungen. Die zu erbringende Teilnahmeleistung wird zu
Beginn der Veranstaltung bekannt gegeben.

Voraussetzung fiir die Vergabe von  Klausur (90 Min., benotet) oder Essay (benotet) zur Vorlesung;
Leistungspunkten (Priifungsform) Hausarbeit (ca. 10-15 Seiten, benotet) oder Klausur (90 Min., benotet)
zum Seminar. (Prifungsform wird zu Beginn der Lehrveranstaltung vom
Dozenten bekannt gegeben).
127 LG Philosophie:
Im Laufe des Studiums miissen mind. 3 Hausarbeiten in Fachmodulen
(ohne Fachdidaktik) geschrieben werden. Vorgeschrieben ist je eine in
den Bereichen theoretische und praktische Philosophie.

Zusatzliche Informationen zum 127 LG Philosophie:
Modul Das Modul wird in die Berechnung der Endnote aufgenommen.
169 LR Ethik:

Das Modul wird in die Berechnung der Endnote aufgenommen.
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Modul LA-Phi 2.3 Religionsphilosophie Il

Modulcode LA-Phi 2.3

Modultitel (deutsch) Religionsphilosophie IlI

Modultitel (englisch) Philosophy of Religion il
Modul-Verantwortliche/r Studiengangsverantwortlicher des LA Philosophie/Ethik
Voraussetzung fir die Zulassung 169 LR Ethik:

zum Modul -

Verwendbarkeit (Voraussetzung 169 LR Ethik:

wofir) Keine

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 169 LR Ethik:

oder Wahlmodul) Wahlpflichtmodul

Haufigkeit des Angebots alle 2 Jahre (ab Wintersemester)
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1-2 Semester

Zusammensetzung des Moduls / Vorlesung oder Seminar sowie Selbststudium
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 5LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 150 h

- Prasenzstunden 30h

- Selbststudium 120 h

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Inhalte Das Modul dient der vertieften und erganzenden Auseinandersetzung mit
verschiedenen zentralen Aspekten der Religionsphilosophie.

Lern- und Qualifikationsziele Vertiefte Kenntnisse und Reflexionsfahigkeit tiber die Grundlagen der
Religionsphilosophie, des Christentums sowie schwerpunktartig Gber
andere Weltreligionen und religiose Phdnomene der Gegenwart.

Voraussetzung fiir die Zulassung zur RegelmaBige, aktive Teilnahme; zusétzlich konnen vom Dozenten
Modulpriifung Referat, Protokoll, Essay 0.4. verlangt werden (wird zu Beginn des
Seminars bekannt gegeben).

Voraussetzung fiir die Vergabe von  Klausur (90 Min., benotet) oder Essay (benotet) zur Vorlesung;

Leistungspunkten (Priifungsform) Hausarbeit (ca. 10-15 Seiten, benotet) oder Klausur (90 Min., benotet)
zum Seminar. (Priifungsform wird zu Beginn der Lehrveranstaltung vom
Dozenten bekannt gegeben.)

Zusétzliche Informationen zum 169 LR Ethik (ergénzend):
Modul Das Modul wird ggf. in die Berechnung der Endnote aufgenommen.
Empfohlene Literatur s. Veranstaltungskommentar
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Modul LA-Phi 2.4 Religionsphilosophie IV

Modulcode LA-Phi 2.4

Modultitel (deutsch) Religionsphilosophie IV

Modultitel (englisch) Philosophy of Religion IV

Modul-Verantwortliche/r Studiengangsverantwortlicher des LA Philosophie/Ethik

Voraussetzung fir die Zulassung 169 LR Ethik:
zum Modul -

Empfohlene bzw. erwartete
Vorkenntnisse

Verwendbarkeit (Voraussetzung 169 LR Ethik:

wofiir) keine

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 169 LR Ethik:

oder Wahlmodul) Wahlpflichtmodul

Haufigkeit des Angebots alle 2 Jahre (ab Wintersemester)
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1-2 Semester
Zusammensetzung des Moduls / Vorlesung oder Seminar sowie Selbststudium
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 5LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 150 h

- Prasenzstunden 30h

- Selbststudium 120 h

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Inhalte Das Modul dient der vertieften und ergdanzenden Auseinandersetzung mit
verschiedenen zentralen Aspekten der Religionsphilosophie.

Lern- und Qualifikationsziele Vertiefte Kenntnisse und Reflexionsfahigkeit tiber die Grundlagen der
Religionsphilosophie, des Christentums sowie schwerpunktartig iber
andere Weltreligionen und religiose Phanomene der Gegenwart.

Voraussetzung fiir die Zulassung zur RegelmaBige, aktive Teilnahme; zusétzlich konnen vom Dozenten
Modulpriifung Referat, Protokoll, Essay o.4. verlangt werden (wird zu Beginn des
Seminars bekannt gegeben).

Voraussetzung fiir die Vergabe von  Klausur (90 Min., benotet) oder Essay (benotet) zur Vorlesung;

Leistungspunkten (Priifungsform) Hausarbeit (ca. 10-15 Seiten, benotet) oder Klausur (90 Min., benotet)
zum Seminar. (Priifungsform wird zu Beginn der Lehrveranstaltung vom
Dozenten bekannt gegeben.)

Zusatzliche Informationen zum 169 LR Ethik (ergénzend):
Modul Das Modul wird ggf. in die Berechnung der Endnote aufgenommen.
Empfohlene Literatur s. Veranstaltungskommentar
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Modul LA-Phi 3.1 Philosophisches Schreiben und Argumentieren fiir Lehrkrafte

Modulcode LA-Phi 3.1
Modultitel (deutsch) Philosophisches Schreiben und Argumentieren fiir Lehrkréfte
Modultitel (englisch) Philosophical arguments and philosophical writing for teachers
Modul-Verantwortliche/r Studiengangsverantwortlicher des LA Philosophie/Ethik
Voraussetzung fir die Zulassung 127 LG Philosophie:
zum Modul Teilnahme an einem der Module BA-Phi 2.1/2.2/3.1/3.2.

169 LR Ethik:

Teilnahme an einem der Module BA-Phi 2.1/2.2/3.1/3.2.

Verwendbarkeit (Voraussetzung -

wofir)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 127 LG Philosophie: Wahlpflichtmodul

oder Wahlmodul) 169 LR Ethik (und Erweiterungsfach): Pflichtmodul
169 LR Ethik Erweiterung: Pflichtmodul

Haufigkeit des Angebots jedes Semester

(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / eine begleitende Ubung (2 SWS) zu einem der Module BA-Phi 2.1,2.2, 3.1
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...) oder 3.2

Leistungspunkte (ECTS credits) 5LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 150 h
- Prasenzstunden 30h
- Selbststudium 120 h

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Inhalte 1. Inhaltliche ErschlieBung und formale Analyse von Argumenten
anhand philosophischer Beispieltexte. 2. Verwendung von
Interpretationsbefunden fiir den Aufbau miindlicher und schriftlicher
Argumentationen. 3. Einlibung in den je problemspezifischen sowie
adressatenorientierten Gebrauch wissenschaftlicher Hilfsmittel
und Darstellungsformen. Der Lernerfolg wird durch die Ausgabe
von Ubungsaufgaben (miindlich oder schriftlich) und die Korrektur
derselben regelmaRig liberpriift. (Genauere Erlduterungen finden sich im
Veranstaltungskommentar.)

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden sind in der Lage, wissenschaftlichen Fragestellungen
und Losungsstrategien selbststandig zu entwickeln. Sie
konnen Argumente unter Berlicksichtigung der Spezifik von
Argumentationsmitteln und Argumentationszielen transparent
darstellen. Sie verfligen zudem Uber Fahigkeiten zur Ermittlung des
Orientierungsbedarfs sowie des sprachlichen Ausdrucksvermdogens in
diversen, inklusiv zu unterrichtenden Lerngruppen und sind in der Lage,
sensibel auf die heterogenen Lernvoraussetzungen von Schiiler*innen
zu reagieren. Sie wissen, wie sie Schiiler*innen dazu befahigen
konnen, ihre verschiedenen Hintergriinde (z. B. ethnische, religiése und
weltanschauliche) wechselseitig zu verstehen und anzuerkennen.
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Voraussetzung fir die Zulassung zur RegelmaBige, aktive Teilnahme sowie miindliche und schriftliche
Modulpriifung Ubungsaufgaben.

Voraussetzung fir die Vergabe von  Essay (100%)
Leistungspunkten (Priifungsform)

Zusatzliche Informationen zum 169 Ethik LR: Das Modul wird gemaR den fachspezifischen
Modul Bestimmungen fir Lehramt Ethik (Regelschule) nicht in die Berechnung
der Fachendnote fiir die Erste Staatspriifung aufgenommen.

Empfohlene Literatur s. Veranstaltungskommentar
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Modul LA-Phi 3.2 Schwerpunkt |

Modulcode LA-Phi 3.2

Modultitel (deutsch) Schwerpunkt |

Modultitel (englisch) Specialization |

Modul-Verantwortliche/r Studiengangsverantwortlicher des LA Philosophie/Ethik
Voraussetzung fir die Zulassung -

zum Modul

Verwendbarkeit (Voraussetzung -

wofir)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 127 LG Philosophie: Wahlpflichtmodul,

oder Wahlmodul) 169 LR Ethik (und Erweiterung): Wahlpflichtmodul
Haufigkeit des Angebots jedes Semester

(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1-2 Semester

Zusammensetzung des Moduls / Vorlesung (2 SWS) oder Seminar (2 SWS) und Selbststudium
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 5LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 150 h
- Prasenzstunden 30h
- Selbststudium 120 h

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Inhalte Das Modul gibt den Studierenden die Mdglichkeit, eigene Schwerpunkte
in den Bereichen theoretische und praktische Philosophie, Geschichte
der Philosophie und fachiibergreifende Themen der Philosophie
zu setzen. Die bereits erworbenen Grundkenntnisse werden
vertieft und erweitert. (Genauere Erlduterungen finden sich im
Veranstaltungskommentar.)

Lern- und Qualifikationsziele Befahigung zur eigensténdigen ProblemerschlieRung; Erarbeitung
eigener thematischer Schwerpunkte und Fragestellungen.

Voraussetzung fir die Zulassung zur Aktive Teilnahme an Seminaren/Lektiirekursen — dies umfasst die

Modulpriifung Ubernahme von Protokollen, Referaten oder dem Umfang nach
vergleichbaren Leistungen. Die zu erbringende Teilnahmeleistung wird zu
Beginn der Veranstaltung bekannt gegeben.

Voraussetzung fiir die Vergabe von  Klausur (90 Min., benotet) oder Essay (benotet) zur Vorlesung;
Leistungspunkten (Priifungsform) Hausarbeit (10-15 Seiten, benotet) oder Klausur (90 Min., benotet) zum
Seminar. (Priifungsform wird zu Beginn der Lehrveranstaltung vom Do-
zenten bekannt gegeben.)
127 LG Philosophie (erganzend):
Im Laufe des Studiums miissen mind. 3 Hausarbeiten in Fachmodulen
(ohne Fachdidaktik) geschrieben werden. Vorgeschrieben ist je eine in
den Bereichen theoretische und praktische Philosophie.

Empfohlene Literatur s. Veranstaltungskommentar
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Modul LA-Phi 3.3 Schwerpunkt II

Modulcode LA-Phi 3.3

Modultitel (deutsch) Schwerpunkt Il

Modultitel (englisch) Specialization Il

Modul-Verantwortliche/r Studiengangsverantwortlicher des LA Philosophie/Ethik
Voraussetzung fir die Zulassung -

zum Modul

Verwendbarkeit (Voraussetzung -

wofiir)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 127 LG Philosophie: Wahlpflichtmodul,

oder Wahlmodul) 169 LR Ethik (und Erweiterung): Wahlpflichtmodul
Haufigkeit des Angebots jedes Semester

(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1-2 Semester

Zusammensetzung des Moduls / Seminar (2 SWS) und Selbststudium

Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 5LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 150 h

- Prasenzstunden 30h

- Selbststudium 120 h

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Inhalte Das Modul gibt den Studierenden die Mdglichkeit, eigene Schwerpunkte
in den Bereichen theoretische und praktische Philosophie, Geschichte
der Philosophie und fachiibergreifende Themen der Philosophie
zu setzen. Die bereits erworbenen Grundkenntnisse werden
vertieft und erweitert. (Genauere Erlduterungen finden sich im
Veranstaltungskommentar.)

Lern- und Qualifikationsziele Befahigung zur eigensténdigen ProblemerschlieRung; Erarbeitung
eigener thematischer Schwerpunkte und Fragestellungen.

Voraussetzung fir die Zulassung zur Aktive Teilnahme an Seminaren/Lektiirekursen — dies umfasst die

Modulpriifung Ubernahme von Protokollen, Referaten oder dem Umfang nach
vergleichbaren Leistungen. Die zu erbringende Teilnahmeleistung wird zu
Beginn der Veranstaltung bekannt gegeben.

Voraussetzung fiir die Vergabe von  Abschlusspriifung durch Hausarbeit (10-15 Seiten, benotet) oder Klausur
Leistungspunkten (Priifungsform) (90 Min., benotet). (Priifungsform wird zu Beginn der Lehrveranstaltung
vom Dozenten bekannt gegeben.)
127 LG Philosophie (erganzend):
Im Laufe des Studiums miissen mind. 3 Hausarbeiten in Fachmodulen
(ohne Fachdidaktik) geschrieben werden. Vorgeschrieben ist je eine in
den Bereichen theoretische und praktische Philosophie.

Empfohlene Literatur s. Veranstaltungskommentar
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Modul LA-Phi 4.1 Schwerpunkt IlI

Modulcode LA-Phi 4.1

Modultitel (deutsch) Schwerpunkt I

Modultitel (englisch) Specialization IlI
Modul-Verantwortliche/r Studiengangsverantwortlicher des LA Philosophie/Ethik
Voraussetzung fir die Zulassung -

zum Modul

Verwendbarkeit (Voraussetzung -

wofir)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 127 LG Philosophie: Wahlpflichtmodul
oder Wahlmodul) 169 LR Ethik: Wahlpflichtmodul
Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (jahrlich)

(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1-2 Semester

Zusammensetzung des Moduls / Vorlesung (2 SWS) oder Seminar (2 SWS) und Selbststudium
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 5LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 150 h
- Prasenzstunden 30h
- Selbststudium 120 h

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Inhalte Das Modul gibt den Studierenden die Mdglichkeit, eigene Schwerpunkte
in den Bereichen theoretische und praktische Philosophie, Bildtheorie
und Asthetik sowie weiteren Bereichen der Philosophie zu setzen.
Durch eine intensive Beschaftigung mit einem komplexen Problem des
gewadhlten Schwerpunkts wird das eigenstandige wissenschaftliche
Arbeiten und Argumentieren auf fortgeschrittenem Niveau und unter
Beriicksichtigung aktueller Forschungsergebnisse eingelibt. (Genauere
Erlduterungen finden sich im Veranstaltungskommentar.)

Lern- und Qualifikationsziele Durchdringung komplexer Fragestellungen. Befahigung zur
selbstéandigen ProblemerschlieBung. Entwicklung eigenstandiger
philosophischer Standpunkte. Erarbeitung eigener thematischer
Schwerpunkte und Fragestellungen.

Voraussetzung fir die Zulassung zur Aktive Teilnahme an Seminaren/Lektiirekursen — dies umfasst die

Modulpriifung Ubernahme von Protokollen, Referaten oder dem Umfang nach
vergleichbaren Leistungen. Die zu erbringende Teilnahmeleistung wird zu
Beginn der Veranstaltung bekannt gegeben.
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Voraussetzung fiir die Vergabe von  Abschlusspriifung durch Klausur (90 Min., benotet) oder Essay zur
Leistungspunkten (Prifungsform) Vorlesung bzw. Hausarbeit (ca. 20 Seiten, benotet) oder Klausur (90 Min.
benotet) zum Seminar. (Priifungsform wird zu Beginn der Lehrveran-
staltung vom Dozenten bekannt gegeben.)
127 LG Philosophie (erganzend):
Im Laufe des Studiums miissen mind. 3 Hausarbeiten in Fachmodulen
(ohne Fachdidaktik) geschrieben werden. Vorgeschrieben ist je eine in
den Bereichen theoretische und praktische Philosophie.

Empfohlene Literatur s. Veranstaltungskommentar
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Modul LA-Phi 4.2 Schwerpunkt IV

Modulcode LA-Phi 4.2

Modultitel (deutsch) Schwerpunkt IV

Modultitel (englisch) Specialization IV
Modul-Verantwortliche/r Studiengangsverantwortlicher des LA Philosophie/Ethik
Voraussetzung fir die Zulassung -

zum Modul

Verwendbarkeit (Voraussetzung -

wofir)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 127 LG Philosophie: Wahlpflichtmodul
oder Wahlmodul) 169 LR Ethik: Wahlpflichtmodul
Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (jahrlich)
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1-2 Semester

Zusammensetzung des Moduls / Seminar und Selbststudium
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 5LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 150 h

- Prasenzstunden 30h

- Selbststudium 120 h

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Inhalte Das Modul gibt den Studierenden die Mdglichkeit, eigene Schwerpunkte
in den Bereichen theoretische und praktische Philosophie, Bildtheorie
und Asthetik sowie weiteren Bereichen der Philosophie zu setzen.
Durch eine intensive Beschaftigung mit einem komplexen Problem des
gewadhlten Schwerpunkts wird das eigenstandige wissenschaftliche
Arbeiten und Argumentieren auf fortgeschrittenem Niveau und unter
Beriicksichtigung aktueller Forschungsergebnisse eingelibt. (Genauere
Erlduterungen finden sich im Veranstaltungskommentar.)

Lern- und Qualifikationsziele Durchdringung komplexer Fragestellungen. Befahigung zur
selbstéandigen ProblemerschlieBung. Entwicklung eigenstandiger
philosophischer Standpunkte. Erarbeitung eigener thematischer
Schwerpunkte und Fragestellungen.

Voraussetzung fir die Zulassung zur Aktive Teilnahme an Seminaren/Lektiirekursen — dies umfasst die

Modulpriifung Ubernahme von Protokollen, Referaten oder dem Umfang nach
vergleichbaren Leistungen. Die zu erbringende Teilnahmeleistung wird zu
Beginn der Veranstaltung bekannt gegeben.
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Voraussetzung fiir die Vergabe von  Abschlusspriifung durch Hausarbeit (ca. 20 Seiten, benotet) oder
Leistungspunkten (Prifungsform) Klausur (90 Min., benotet). (Priifungsform wird zu Beginn der
Lehrveranstaltung vom Dozenten bekannt gegeben.)
127 LG Philosophie (erganzend):
Im Laufe des Studiums miissen mind. 3 Hausarbeiten in Fachmodulen

(ohne Fachdidaktik) geschrieben werden. Vorgeschrieben ist je eine in
den Bereichen theoretische und praktische Philosophie.

Empfohlene Literatur s. Veranstaltungskommentar
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Modul LR-Phi 5.1 Vorbereitungsmodul I: schriftliche Priifung

Modulcode LR-Phi 5.1

Modultitel (deutsch) Vorbereitungsmodul I: schriftliche Priifung

Modultitel (englisch) Exam Preparation Modul I: Written Exam
Modul-Verantwortliche/r vom Landespriifungsamt bestellte Priifer

Voraussetzung fir die Zulassung Zulassung zum ersten Abschnitt der Staatspriifung durch das
zum Modul Landespriifungsamt

Verwendbarkeit (Voraussetzung 169 LR Ethik

wofir)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 169 LR Ethik (und Erweiterung): Pflichtmodul
oder Wahlmodul)

Haufigkeit des Angebots jedes Semester

(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / Eine Vorlesung aus den Bereichen

Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ..)  (a) praktische Philosophie oder
(b) theoretische Philosophie oder
(c) Religionswissenschaft
Zusatzlich jeweils Selbststudium eines Lektiirekanons, der zu Beginn der
Veranstaltung bekannt gegeben wird.

Leistungspunkte (ECTS credits) 5LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 150 h
- Présenzstunden 30h
- Selbststudium 120 h

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Inhalte Gegenstand des Moduls sind Themen aus dem gewahlten Bereich, die
in der Lehrveranstaltung in vertiefender Form unter Bertlicksichtigung
neuester Entwicklungen in der Forschung behandelt und im
Selbststudium durch eine zusatzliche Auseinandersetzung mit Texten
aus dem Gebiet vertieft werden. (Genauere Erlduterungen dazu finden
sich im Veranstaltungskommentar.)

Lern- und Qualifikationsziele Die Kompetenzen der Kandidaten werden - thematisch auf
die vom Kandidaten ausgewahlten Bereiche des Anhangs der
Staatsprifungsordnung begrenzt - unter der Heranziehung des in §
4 Abs. 2 genannten Kompetenzkatalogs der Staatpriifungsordnung
festgestellt und bewertet.

Fahigkeit zur vertieften Auseinandersetzung mit Themen und Frage-
stellungen des gewahlten Gebiets. Befahigung zur eigenstandigen
ErschlieBung klassischer Texte sowie zur Durchdringung komplexer
Fragestellungen. Argumentations-, Interpretations- und Darstellungskom-
petenzen.

Seite 68 von 93 Stand (Druck) 16.08.2024



Modulkatalog Erste Staatspriifung fiir das Lehramt an Regelschulen 300 - 169 Ethik - PO-Version 2024 Seite 69 von 93

Voraussetzung fiir die Vergabe von  Schriftliche Priifung: Klausur (4h).

Leistungspunkten (Prifungsform)  priifungsbereiche: Theoretische Philosophie oder praktische Philosophie
oder Religionswissenschaft.

Der Bereich, der Gegenstand der schriftlichen Priifung war, kann nicht
Gegenstand der miindlichen Priifung sein. Der Kandidat gibt bei der
Meldung zur Priifung die von ihm gewahlten Bereiche fiir die schriftliche
und miindliche Priifung an.

In der schriftlichen Priifung werden in jedem Bereich drei Themen zur
Wahl gestellt.
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Modul LR-Phi 5.2 Vorbereitungsmodul Il: miindliche Priifung

Modulcode LR-Phi 5.2

Modultitel (deutsch) Vorbereitungsmodul II: miindliche Priifung

Modultitel (englisch) Exam Preparation Modul II: Oral Exam
Modul-Verantwortliche/r vom Landespriifungsamt bestellte Priifer

Voraussetzung fir die Zulassung Zulassung zum ersten Abschnitt der Staatspriifung durch das
zum Modul Landespriifungsamt

Verwendbarkeit (Voraussetzung 169 LR Ethik

wofir)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 169 LR Ethik (und Erweiterung): Pflichtmodul
oder Wahlmodul)

Haufigkeit des Angebots jedes Semester

(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / Eine Vorlesung aus den Bereichen

Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ..)  (a) praktische Philosophie oder
(b) theoretische Philosophie oder
(c) Religionswissenschaft.
Zusatzlich jeweils Selbststudium eines Lektiirekanons, der zu Beginn der
Veranstaltung bekannt gegeben wird.

Leistungspunkte (ECTS credits) 5LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 150 h
- Présenzstunden 30h
- Selbststudium 120 h

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Inhalte Gegenstand des Moduls sind Themen aus dem gewahlten Bereich, die
in der Lehrveranstaltung in vertiefender Form unter Bertlicksichtigung
neuester Entwicklungen in der Forschung behandelt und im
Selbststudium durch eine zusatzliche Auseinandersetzung mit Texten
aus dem Gebiet vertieft werden. (Genauere Erlduterungen dazu finden
sich im Veranstaltungskommentar).

Lern- und Qualifikationsziele Die Kompetenzen der Kandidaten werden - thematisch auf
die vom Kandidaten ausgewahlten Bereiche des Anhangs der
Staatsprifungsordnung begrenzt - unter der Heranziehung des in §
4 Abs. 2 genannten Kompetenzkatalogs der Staatpriifungsordnung
festgestellt und bewertet.

Fahigkeit zur vertieften Auseinandersetzung mit Themen und Frage-
stellungen des gewahlten Gebiets. Befahigung zur eigenstandigen
ErschlieBung klassischer Texte sowie zur Durchdringung

komplexer Fragestellungen. Argumentations-, Interpretations- und
Darstellungskompetenzen.
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Voraussetzung fiir die Vergabe von  miindliche Priifung (30 Min).

Leistungspunkten (Prifungsform)  priifungsbereiche: Theoretische Philosophie oder praktische Philosophie
oder Religionswissenschaft.
Der Bereich, der Gegenstand der schriftlichen Priifung war, kann nicht
Gegenstand der miindlichen Priifung sein. Der Kandidat gibt bei der
Meldung zur Priifung die von ihm gewahlten Bereiche fiir die schriftliche
und miindliche Priifung an.
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Modul LR-Phi 5.3 Vorbereitungsmodul lll: Fachdidaktik

Modulcode LR-Phi 5.3

Modultitel (deutsch) Vorbereitungsmodul lll: Fachdidaktik

Modultitel (englisch) Exam Preparation Modul IlI: Teaching
Modul-Verantwortliche/r vom Landespriifungsamt bestellte Priifer

Voraussetzung fir die Zulassung Zulassung zum ersten Abschnitt der Staatspriifung durch das
zum Modul Landespriifungsamt

Verwendbarkeit (Voraussetzung 169 LR Ethik

wofir)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 169 LR Ethik (und Erweiterung): Pflichtmodul
oder Wahlmodul)

Haufigkeit des Angebots jedes Semester

(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / Hauptseminar und Selbststudium eines Lektlirekanons, der zu Beginn
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...) der Veranstaltung bekannt gegeben wird.

Leistungspunkte (ECTS credits) 5LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 150 h

- Prasenzstunden 30h

- Selbststudium 120 h

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Inhalte Vermittelt wird ein Uberblickwissen zu bedeutenden fachdidaktischen
Theorien, exemplarisch erarbeitet an prominenten Werken der
Philosophiegeschichte. (Genauere Erlduterungen finden sich im
Veranstaltungskommentar.)

Lern- und Qualifikationsziele Die Kompetenzen der Kandidaten werden - thematisch auf die Inhalte
des Vorbereitungsmoduls begrenzt - unter der Heranziehung des in §
4 Abs. 3 genannten Kompetenzkatalogs der Staatpriifungsordnung
festgestellt und bewertet.
Fahigkeit zur exemplarischen Anwendung fachdidaktischer Modelle
und unterrichtsmethodischer Fahigkeiten. Fahigkeit zur miindlichen
Darstellung, Interpretation und Diskussion philosophischer Probleme und
didaktischer Methoden.

Voraussetzung fiir die Vergabe von  miindliche Priifung (30 Min).

Leistungspunkten (Priifungsform)  Dje miindliche Priifung erstreckt sich auf Grundlagen und
Fragestellungen der Fachdidaktik. Insbesondere auf grundlegende
Elemente des Fachunterrichts an der Regelschule unter
Berticksichtigung der im Praxissemester erlangten Einblicke in die
Unterrichtswirklichkeit.
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Modul M-AEKM-G1 Einfiihrung in die Angewandte Ethik

Modulcode M-AEKM-G1

Modultitel (deutsch) Einfiihrung in die Angewandte Ethik
Modultitel (englisch) Introduction to Applied Ethics
Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. mult. N. Knoepffler
Voraussetzung fir die Zulassung keine

zum Modul

Empfohlene bzw. erwartete -
Vorkenntnisse

Verwendbarkeit (Voraussetzung -

wofiir)
Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- M.A. Angewandte Ethik und Konfliktmanagement (769): Pflichtmodul
oder Wahlmodul) M.A. Gesellschaftstheorie (154): Wahlpflichtmodul
M.A. Philosophie (127): Wahlpflichtmodul
M.A. Politikwissenschaft (129): Wahlpflichtmodul
LJM RS Ethik (169): Wahlpflichtmodul
Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Wintersemester)
(Modulturnus)
Dauer des Moduls 1 Semester
Zusammensetzung des Moduls / Vorlesung, Seminar (je 2 SWS)
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...) Die Vorlesung: offen fiir Horer aller Fakultdten Seminar: offen fiir
Studierende der AE und der Gesellschaftstheorie (MA)
Leistungspunkte (ECTS credits) 10LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 300h
- Prasenzstunden 60 h
- Selbststudium 240 h
(einschl. Priifungsvorbereitungen)
Inhalte Das Modul bietet einen Uberblick zu zentralen Themen,

Problemstellungen und Arbeitsweisen der Angewandten Ethik sowie
Uber die wichtigste Sekundarliteratur.

Lern- und Qualifikationsziele « Uberblick zu zentralen Themen und Problemstellungen der
Angewandten Ethik, Vertrautheit mit deren Arbeitsweisen sowie der
wichtigsten Sekundarliteratur;

+ Kenntnis der Arbeitsweisen in der Angewandten Ethik;

« Sichere Kenntnisse formaler Anforderungen an eine wissenschaftliche
Arbeit;

+ Formulieren eigenstandiger literaturgestiitzter Argumentation;

+ Selbststandige Bearbeitung eines bestimmten theoretischen Ansatzes
in der Angewandten Ethik
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Voraussetzung fiir die Zulassung zur Aktive Teilnahme am Seminar. Die aktive Teilnahme umfasst die

Modulpriifung Ubernahme von Protokollen, Referaten oder dem Umfang nach
vergleichbaren Leistungen. Die zu erbringende Teilnahmeleistung wird zu
Beginn der Veranstaltung von dem Dozenten bekannt gegeben.

Voraussetzung fir die Vergabe von  Klausur
Leistungspunkten (Priifungsform)

Zusatzliche Informationen zum

Modul
Empfohlene Literatur wird zu Beginn der jeweiligen Lehrveranstaltung bekannt gegeben
Unterrichtssprache deutsch

Seite 74 von 93 Stand (Druck) 16.08.2024



Modulkatalog Erste Staatspriifung fiir das Lehramt an Regelschulen 300 - 169 Ethik - PO-Version 2024 Seite 75 von 93

Modul M-AEKM-W1 Wahlpflichtmodul |

Modulcode M-AEKM-W1

Modultitel (deutsch) Wahlpflichtmodul |
Modultitel (englisch) Module |
Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. mult. N. Knoepffler
Voraussetzung fir die Zulassung keine

zum Modul

Empfohlene bzw. erwartete -
Vorkenntnisse

Verwendbarkeit (Voraussetzung -

wofiir)
Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- M.A. Angewandte Ethik und Konfliktmanagement (769):
oder Wahlmodul) Wahlpflichtmodul,
M.A. Philosophie (127): Wahlpflichtmodul,
M.A. Gesellschaftstheorie (154): Wahlpflichtmodul,
LJM RS Ethik (169): Wahlpflichtmodul,
LJM G Philosophie (127): Wahlpflichtmodul
Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Sommersemester)
(Modulturnus)
Dauer des Moduls 1 Semester
Zusammensetzung des Moduls / zwei Seminare (A und B, je 2 SWS) oder Vorlesung und Seminar B (je 2
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...) SWS)
Leistungspunkte (ECTS credits) 10LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 300 h
- Prasenzstunden 60 h
- Selbststudium 240 h

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Inhalte Im Modul werden verschiedene Theorien einer bestimmten Bereichsethik
(z.B. Sportethik) vorgestellt sowie zentrale Konfliktfalle und
Lésungsmoglichkeiten diskutiert.

Lern- und Qualifikationsziele + Kenntnis der aktuellen bereichsspezifischen Diskussion;
+ Fahigkeit zum Umgang mit bereichsspezifisch relevanter Terminologie;
« Fahigkeit zum selbststandigen, argumentationsbasierten Diskutieren

Voraussetzung fiir die Zulassung zur Aktive Teilnahme am (an den) Seminar(en). Die aktive Teilnahme

Modulpriifung umfasst die Ubernahme von Protokollen, Referaten oder dem Umfang
nach vergleichbaren Leistungen. Die zu erbringende Teilnahmeleistung
wird zu Beginn der Veranstaltung von dem Dozenten bekannt gegeben.

Voraussetzung fiir die Vergabe von  miindliche Priifung (15 min) oder Klausur (100%)
Leistungspunkten (Prifungsform)  wird zu Beginn der Veranstaltung vom Priifer festgelegt
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Zusatzliche Informationen zum -
Modul

Empfohlene Literatur wird zu Beginn der jeweiligen Lehrveranstaltung bekannt gegeben

Unterrichtssprache Deutsch /englisch
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Modul M-AEKM-W4 Wahlpflichtmodul IV

Modulcode M-AEKM-W4
Modultitel (deutsch) Wahlpflichtmodul IV
Modultitel (englisch) Module IV
Modul-Verantwortliche/r PD Dr. Reyk Albrecht
Voraussetzung fir die Zulassung keine

zum Modul

Empfohlene bzw. erwartete -
Vorkenntnisse

Verwendbarkeit (Voraussetzung -

wofiir)
Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- M.A. Angewandte Ethik und Konfliktmanagement (769):
oder Wahlmodul) Wahlpflichtmodul
M.A. Philosophie (127): Wahlpflichtmodul
LJM RS (169) Ethik: Wahlpflichtmodul
Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Sommersemester)
(Modulturnus)
Dauer des Moduls 1 Semester
Zusammensetzung des Moduls / Vorlesung und Seminar (je 2 SWS) oder zwei Seminare (A und B, je 2
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...) SWS)
Leistungspunkte (ECTS credits) 10LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 300h
- Prasenzstunden 60 h
- Selbststudium 240 h

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Inhalte Im Modul werden verschiedene Theorien einer bestimmten Bereichsethik
(z.B. Ethik und Recht, Medienethik) vorgestellt sowie zentrale
Problemstellungen und Losungsmadglichkeiten diskutiert.

Lern- und Qualifikationsziele + Kenntnis der aktuellen bereichsspezifischen Diskussion;
« Fahigkeit zum Umgang mit bereichsspezifisch relevanter Terminologie;
+ Fahigkeit zum selbststandigen, argumentationsbasierten Diskutieren
« Erwerb der Schliisselqualifikationen in den Bereichen Moderation,
Mediation und Konfliktmanagement als Vorbereitung auf die Tatigkeit im
Praktikum und im spateren Berufsfeld.

Voraussetzung fiir die Zulassung zur Aktive Teilnahme am (an den) Seminaren. Die aktive Teilnahme umfasst

Modulpriifung die Ubernahme von Protokollen, Referaten oder dem Umfang nach
vergleichbaren Leistungen. Die zu erbringende Teilnahmeleistung wird zu
Beginn der Veranstaltung von dem Dozenten bekannt gegeben.

Voraussetzung fiir die Vergabe von  miindliche Priifung (15 min) oder Klausur (100%) (Priifungsform wird
Leistungspunkten (Priifungsform) vom Priifer festgelegt)
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Zusétzliche Informationen zum Offnung der Veranstaltungen: Vorlesung/Seminar: offen fiir Studierende
Modul der Angewandten Ethik, Gesellschaftstheorie und anderer bezogener

Studiengange

Blockveranstaltungen nur fiir Studierende der Angewandten Ethik

+ Vorlesung/Seminar: 2 SWS: 30 Stunden

+ Vor- und Nachbereitung der Veranstaltung: 40 Stunden

+ Lektiire der Veranstaltungstexte: 70 Stunden

+ Anfertigen der Hausarbeit: 100 Stunden

+ Vorbereitung Blockveranstaltung: 10 Stunden
+ Blockveranstaltungen: 30 Stunden
+ Nachbereitung Blockveranstaltung: 20 Stunden

Zur Erreichung der Studienziele des Moduls ist eine regelmaBlige
Teilnahme an den Seminaren und Ubungen nétig. Nahere Einzelheiten
teilen die jeweiligen Lehrkrafte zu Beginn dieser Lehrveranstaltungen
nachvollziehbar mit.

Empfohlene Literatur wird zu Beginn der jeweiligen Lehrveranstaltung bekannt gegeben

Unterrichtssprache deutsch
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Modul MA-Phi 1.1 Praktische Philosophie

Modulcode MA-Phi 1.1

Modultitel (deutsch) Praktische Philosophie

Modultitel (englisch) Practical Philosophy

Modul-Verantwortliche/r Studiengangsverantwortlicher des MA Philosophie und LA Philosophie/
Ethik

Voraussetzung fir die Zulassung 127 LG Philosophie: In der Regel Abschluss des Praxissemesters

zum Modul sowie Abschluss oder paralleler Besuch der iibrigen Module des

Grundstudiums.

169 LAR Ethik: In der Regel Abschluss des Praxissemesters
sowie Abschluss oder paralleler Besuch der tibrigen Module des
Grundstudiums.

Empfohlene bzw. erwartete -
Vorkenntnisse

Verwendbarkeit (Voraussetzung -
wofir)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 127 LG Philosophie: Pflichtmodul 169 LAR Ethik: Wahlpflichtmodul
oder Wahlmodul) 127 M.A. Philosophie Wahlpflichtmodul,
748 M.A. Archaologie der Ur- und Friihgeschichte: Wahlpflichtmodul,
188 M.A. Literatur-Kunst-Kultur: Wahlpflichtmodul,
673 M.A. Neuere Geschichte: Wahlpflichtmodul,
005 M.A. Griechische und Lateinische Philologie: Wahlpflichtmodul,
706 M.A. Nordamerikastudien: Wahlpflichtmodul,
149 M.A. Soziologie: Wahlpflichtmodul,
154 M.A. Gesellschaftstheorie: Pflichtmodul,
129 M.A. Politikwissenschaft: Wahlpflichtmodul,
181 M.Ed. Wirtschaftspadagogik: Pflichtmodul im Unterrichtsfach Ethik

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (jahrlich)
(Modulturnus)
Dauer des Moduls 2 Semester

Zusammensetzung des Moduls / zwei Seminare (je 2 SWS) oder Vorlesung (2 SWS) und Seminar (2 SWS)
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...) oder Lektiirekurs (2 SWS) sowie Selbststudium

Leistungspunkte (ECTS credits) 10LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 300h
- Prasenzstunden 60 h

- Selbststudium 240 h

(einschl. Priifungsvorbereitungen)
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Inhalte Gegenstand des Moduls sind Themen aus den Bereichen Ethik/
Moralphilosophie, politische Philosophie, Sozialphilosophie,
Rechts-, Geschichts- und Religionsphilosophie. Sie werden in
den Lehrveranstaltungen des Moduls in vertiefender Form unter
Berilicksichtigung neuester Entwicklungen in der Forschung behandelt.
Im Selbststudium erfolgt eine zusétzliche Auseinandersetzung mit
Texten aus dem Gebiet der praktischen Philosophie. (Genauere
Erlduterungen dazu finden sich im Veranstaltungskommentar.)

Lern- und Qualifikationsziele Vertiefte Auseinandersetzung mit den systematischen Mdglichkeiten
und der historischen Entwicklung der praktischen Philosophie;
Fahigkeit zur eigenstandigen ErschlieBung klassischer Texte sowie zur
Entwicklung und Bearbeitung komplexer Problemstellungen; Fahigkeit
zur eigenstandigen Verfolgung forschungs- und anwendungsbezogener
Projekte und ihre Vermittlung gegeniiber Vertretern anderer Disziplinen
und Laien; Kompetenz zur Ubernahme herausgehobener Verantwortung
in einem Team.

Voraussetzung fir die Zulassung zur  Aktive Teilnahme an Seminaren/Lektiirekursen — dies umfasst

Modulpriifung die Ubernahme von Protokollen, Referaten oder dem Umfang nach
vergleichbaren Leistungen. Die zu erbringende Teilnahmeleistung wird zu
Beginn der Veranstaltung bekannt gegeben.

Voraussetzung fir die Vergabe von  Abschlusspriifung mit Hausarbeit (ca. 20 Seiten, benotet) oder
Leistungspunkten (Priifungsform) Klausur (90 Min., benotet) zu einem Seminar oder zum Lektirekurs.
(Priifungsform wird zu Beginn der Lehrveranstaltung vom Dozenten
bekannt gegeben.)
127 LG Philosophie (erganzend):
Im Laufe des Studiums miissen mind. 3 Hausarbeiten in Fachmodulen
(ohne Fachdidaktik) geschrieben werden. Vorgeschrieben ist je eine in
den Bereichen theoretische und praktische Philosophie.
169 LAR Ethik (ergénzend):
Im Laufe des Studiums miissen mind. 2 Hausarbeiten in Fachmodulen
(ohne Fachdidaktik) geschrieben werden. Vorgeschrieben ist je eine in
den Bereichen theoretische und praktische Philosophie.

Zusétzliche Informationen zum 127 LG Philosophie (ergdnzend): Das Modul wird in die Berechnung der
Modul Endnote aufgenommen.
169 LAR Ethik (erganzend): Eines der beiden Module MA-Phi 1.1 oder
MA-Phi 1.2 muss belegt werden. Bei Wahl dieses Moduls wird es in die
Berechnung der Endnote aufgenommen.

Empfohlene Literatur siehe Veranstaltungskommentar
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Modul MA-Phi 1.2 Theoretische Philosophie

Modulcode MA-Phi 1.2

Modultitel (deutsch) Theoretische Philosophie
Modultitel (englisch) Theoretical Philosophy
Modul-Verantwortliche/r MA Philosophie:

Studiengangsverantwortlicher des MA Philosophie

LA Philosophie/Ethik:
Studiengangsverantwortlicher des LA Philosophie/Ethik

Voraussetzung fiir die Zulassung 127 LG Philosophie: In der Regel Abschluss des Praxissemesters
zum Modul sowie Abschluss oder paralleler Besuch der tibrigen Module des
Grundstudiums.
169 LR Ethik: In der Regel Abschluss des Praxissemesters
sowie Abschluss oder paralleler Besuch der iibrigen Module des
Grundstudiums.

Verwendbarkeit (Voraussetzung -
wofr)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 127 LG Philosophie: Pflichtmodul,
oder Wahlmodul) 169 LR Ethik: Wahlpflichtmodul,
127 M.A. Philosophie Wahlpflichtmodul,
748 M.A. Archaologie der Ur- und Friihgeschichte: Wahlpflichtmodul,
188 M.A. Literatur-Kunst-Kultur: Wahlpflichtmodul,
673 M.A. Neuere Geschichte: Wahlpflichtmodul,
1005 M.A. Griechische und Lateinische Philologie: Wahlpflichtmodul,
706 M.A. Nordamerikastudien: Wahlpflichtmodul,
149 M.A. Soziologie: Wahlpflichtmodul,
154 M.A. Gesellschaftstheorie: Wahlpflichtmodul,
129 M.A. Politikwissenschaft: Wahlpflichtmodul,

181 M.Ed. Wirtschaftspadagogik: Wahlpflichtmodul im Unterrichtsfach
Ethik

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (jahrlich)
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 2 Semester

Zusammensetzung des Moduls / zwei Seminare (je 2 SWS) oder
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...) Vorlesung (2 SWS) und Seminar (2 SWS) oder Lektiirekurs (2 SWS)
sowie Selbststudium

Leistungspunkte (ECTS credits) 10LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 300 h
- Prasenzstunden 60 h

- Selbststudium 240 h

(einschl. Priifungsvorbereitungen)
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Inhalte Gegenstand des Moduls sind Themen aus den Bereichen Ontologie,
Metaphysik, Epistemologie, Sprachphilosophie, Wissenschaftstheorie,
Anthropologie, Naturphilosophie, Kulturphilosophie und Asthetik
in systematischer und historischer Perspektive. Es findet eine
vertiefte Auseinandersetzung mit ausgewahlten Problemfeldern unter
Berilicksichtigung aktueller Forschungsliteratur statt. Im Selbststudium
erfolgt eine zusatzliche Auseinandersetzung mit Texten aus dem Gebiet
der theoretischen Philosophie. (Genauere Erlduterungen dazu finden sich
im Veranstaltungskommentar.)

Lern- und Qualifikationsziele Vertiefte Auseinandersetzung mit Themen und Fragestellungen
der theoretischen Philosophie. Befahigung zur eigenstandigen
ErschlieBung klassischer Texte sowie zur Durchdringung komplexer
Fragestellungen, Ausbildung grundlegender Kompetenzen des
Urteilens und Argumentierens. Erwerb von Orientierungswissen
und Reflexionskompetenz sowie von analytischer und dialogischer
Kompetenz. Zusatzlich: Forschungskompetenz und Transferkompetenz.

Voraussetzung fir die Zulassung zur Aktive Teilnahme an Seminaren/Lektiirekursen — dies umfasst die

Modulpriifung Ubernahme von Protokollen, Referaten oder dem Umfang nach
vergleichbaren Leistungen. Die zu erbringende Teilnahmeleistung wird zu
Beginn der Veranstaltung bekannt gegeben.

Voraussetzung fir die Vergabe von  Abschlusspriifung mit Hausarbeit (ca. 20 Seiten, benotet) oder
Leistungspunkten (Priifungsform) Klausur (90 Min., benotet) zu einem Seminar oder zum Lektirekurs.
(Priifungsform wird zu Beginn der Lehrveranstaltung vom Dozenten
bekannt gegeben.)
127 LG Philosophie (erganzend):
Im Laufe des Studiums miissen mind. 3 Hausarbeiten in Fachmodulen
(ohne Fachdidaktik) geschrieben werden. Vorgeschrieben ist je eine in
den Bereichen theoretische und praktische Philosophie.
169 LR Ethik (ergénzend):
Im Laufe des Studiums miissen mind. 2 Hausarbeiten in Fachmodulen
(ohne Fachdidaktik) geschrieben werden. Vorgeschrieben ist je eine in
den Bereichen theoretische und praktische Philosophie.

Zusatzliche Informationen zum 169 LR Ethik (ergénzend):
Modul Eines der beiden Module MA-Phi 1.1 oder MA-Phi 1.2 muss belegt
werden.

169 LR Ethik: (ergdnzend):
Das Modul wird in die Berechnung der Endnote aufgenommen.

Empfohlene Literatur s. Veranstaltungskommentar
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Modul MA-Phi 1.3 Bildtheorie und Asthetik

Modulcode MA-Phi 1.3

Modultitel (deutsch) Bildtheorie und Asthetik
Modultitel (englisch) Asthetics
Modul-Verantwortliche/r MA Philosophie:

Studiengangsverantwortlicher des MA Philosophie

LA Philosophie/Ethik:
Studiengangsverantwortlicher des LA Philosophie/Ethik

Voraussetzung fiir die Zulassung 127 LG Philosophie:

zum Modul In der Regel Abschluss des Praxissemesters sowie Abschluss oder
paralleler Besuch der librigen Module des Grundstudiums.
169 LR Ethik:

In der Regel Abschluss des Praxissemesters sowie Abschluss oder
paralleler Besuch der librigen Module des Grundstudiums.

Empfohlene bzw. erwartete -
Vorkenntnisse

Verwendbarkeit (Voraussetzung -

wofir)
Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 127 LG Philosophie: Wahlpflichtmodul
oder Wahlmodul) 169 LR Ethik: Wahlpflichtmodul
127 M.A. Philosophie Wahlpflichtmodul
603 M.A. Offentliche Kommunikation: Wahlpflichtmodul
748 M.A. Archédologie der Ur- und Friihgeschichte: Wahlpflichtmodul
188 M.A. Literatur-Kunst-Kultur: Wahlpflichtmodul
673 M.A. Neuere Geschichte: Wahlpflichtmodul
005 M.A. Griechische und Lateinische Philologie: Wahlpflichtmodul
154 M.A. Gesellschaftstheorie: Wahlpflichtmodul
129 M.A. Politikwissenschaft: Wahlpflichtmodul
181 M.Ed. Wirtschaftspadagogik: Wahlpflichtmodul im Unterrichtsfach
Ethik
Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (jahrlich)
(Modulturnus)
Dauer des Moduls 2 Semester
Zusammensetzung des Moduls / zwei Seminare (je 2 SWS) oder

Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ..)  Vorlesung (2 SWS) und Seminar (2 SWS) oder
Lektiirekurs (2 SWS) sowie Selbststudium

Leistungspunkte (ECTS credits) 10LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 300h
- Prasenzstunden 60 h

- Selbststudium 240 h
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(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Inhalte Gegenstand des Moduls ist das gesamte Themenspektrum der
Bildtheorie und Asthetik. Es werden systematische Fragen und
historische Zusammenhange aus den Bereichen der Philosophie der
Medien besonders des Bildes, Philosophie der Wahrnehmung, des
Schoénen und der Kunst behandelt; dies geschieht unter Berlicksichtigung
sowohl der aktuellen Forschungsergebnisse wie auch gegenwartiger
Entwicklungen auf dem Gebiet der Medien und der Kunst. Anhand
exemplarischer Seminarthemen wird eine reprasentative Einsicht in die
philosophische, anwendungsbezogene und interdisziplindre Bedeutung
der Bildtheorie sowie der Asthetik vermittelt. (Genauere Erlduterungen
dazu finden sich im Veranstaltungskommentar.)

Lern- und Qualifikationsziele Die Fahigkeit zur eigenstéandigen Behandlung und Bewertung
bildtheoretischer und asthetischer Fragestellungen unter historischen
und systematischen Gesichtspunkten, einschliellich der Kompetenz,
deren Relevanz sowohl fiir die kulturwissenschaftliche Forschung als
auch fiir die Entwicklung der modernen Gesellschaft in interdisziplindrer
Hinsicht vermitteln zu konnen. Das Modul qualifiziert in methodischer
und inhaltlicher Hinsicht, sich eigenstéandig in wissenschaftliche
Forschungsprojekte auf dem Gebiet der Bildtheorie und Asthetik
einarbeiten zu kénnen.

Voraussetzung fiir die Zulassung zur Aktive Teilnahme an Seminaren/Lektiirekursen — dies umfasst die

Modulpriifung Ubernahme von Protokollen, Referaten oder dem Umfang nach
vergleichbaren Leistungen. Die zu erbringende Teilnahmeleistung wird zu
Beginn der Veranstaltung bekannt gegeben.

Voraussetzung fiir die Vergabe von  Abschlusspriifung mit Hausarbeit (ca. 20 Seiten, benotet) oder
Leistungspunkten (Priifungsform) Klausur (90 Min., benotet) zu einem Seminar oder zum Lektiirekurs.
(Priifungsform wird zu Beginn der Lehrveranstaltung vom Dozenten
bekannt gegeben.)
127 LG Philosophie (erganzend):
Im Laufe des Studiums miissen mind. 3 Hausarbeiten in Fachmodulen

(ohne Fachdidaktik) geschrieben werden. Vorgeschrieben ist je eine in
den Bereichen theoretische und praktische Philosophie.

Zusétzliche Informationen zum
Modul

Empfohlene Literatur s. Veranstaltungskommentar
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Modul MA-Phi 1.4 Geschichte der Philosophie

Modulcode MA-Phi 1.4

Modultitel (deutsch) Geschichte der Philosophie

Modultitel (englisch) History of Philosophy

Modul-Verantwortliche/r MA Philosophie: Studiengangsverantwortlicher des MA Philosophie
LA Philosophie/Ethik: Studiengangsverantwortlicher des LA Philosophie/
Ethik

Voraussetzung fiir die Zulassung 127 LG Philosophie: In der Regel Abschluss des Praxissemesters

zum Modul sowie Abschluss oder paralleler Besuch der iibrigen Module des

Grundstudiums.

169 LR Ethik: In der Regel Abschluss des Praxissemesters sowie
Abschluss oder paralleler Besuch der tibrigen Module des Grundstu-

diums.

Empfohlene bzw. erwartete -

Vorkenntnisse

Verwendbarkeit (Voraussetzung -

wofr)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 127 LG Philosophie: Wahlpflichtmodul

oder Wahlmodul) 169 LR Ethik: Wahlpflichtmodul
127 M.A. Philosophie Wahlpflichtmodul
748 M.A. Archédologie der Ur- und Friihgeschichte: Wahlpflichtmodul
188 M.A. Literatur-Kunst-Kultur: Wahlpflichtmodul
967 M.A. Deutsche Klassik im europaischen Kontext: Wahlpflichtmodul
673 M.A. Neuere Geschichte: Wahlpflichtmodul
706 M.A. Nordamerikastudien: Wahlpflichtmodul
005 M.A. Griechische und Lateinische Philologie: Wahlpflichtmodul
154 M.A. Gesellschaftstheorie: Wahlpflichtmodul
129 M.A. Politikwissenschaft: Wahlpflichtmodul
181 M.Ed. Wirtschaftspadagogik: Wahlpflichtmodul im Unterrichtsfach
Ethik

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (jahrlich)

(Modulturnus)

Dauer des Moduls 2 Semester

Zusammensetzung des Moduls / zwei Seminare (je 2 SWS) oder

Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ..)  Vorlesung (2 SWS) und Seminar (2 SWS) oder Lektiirekurs (2 SWS)
sowie Selbststudium

Leistungspunkte (ECTS credits) 10LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 300 h
- Prasenzstunden 60 h

- Selbststudium 240 h

(einschl. Priifungsvorbereitungen)
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Inhalte Das Modul ,Geschichte der Philosophie" vermittelt einen

vertieften Einblick in eine ausgewahlte Epoche und ihre ideen- und
kulturgeschichtlichen Konstellationen. Dabei geht es insbesondere
darum, die disziplineniibergreifende Vernetzung der Problemfelder
aufzuzeigen und deren jeweils zentrale Fragestellungen, Innovationen
und Konfliktpotentiale anhand der Entwiirfe verschiedener Autoren zu
analysieren. (Genauere Erlduterungen finden sich im Veranstaltungs-
kommentar.)

Lern- und Qualifikationsziele Exemplarische Vertiefung philosophiegeschichtlicher Kenntnisse;
Sensibilisierung fiir die geschichtliche Entwicklung und interdisziplinare
Vernetzung philosophischer Problemlagen im kulturellen Kontext;
Forderung eines reflektierten Bewusstseins flir den historisch-
systematischen Zusammenhang philosophischen Denkens; Befahigung
zur eigenstandigen ErschlieRung paradigmatischer Texte/Autoren;
Ausbildung grundlegender hermeneutischer Kompetenzen des kritischen
Urteilens und Argumentierens.

Voraussetzung fir die Zulassung zur Aktive Teilnahme an Seminaren/Lektiirekursen — dies umfasst die

Modulpriifung Ubernahme von Protokollen, Referaten oder dem Umfang nach
vergleichbaren Leistungen. Die zu erbringende Teilnahmeleistung wird zu
Beginn der Veranstaltung bekannt gegeben.

Voraussetzung fir die Vergabe von  Abschlusspriifung mit Hausarbeit (ca. 20 Seiten, benotet) oder
Leistungspunkten (Priifungsform) Klausur (90 Min, benotet) zu einem Seminar oder zum Lektirekurs.
(Priifungsform wird zu Beginn der Lehrveranstaltung vom Dozenten
bekannt gegeben.)
127 LG Philosophie (erganzend):
Im Laufe des Studiums miissen mind. 3 Hausarbeiten in Fachmodulen
(ohne Fachdidaktik) geschrieben werden. Vorgeschrieben ist je eine in
den Bereichen theoretische und praktische Philosophie.

Zusatzliche Informationen zum
Modul

Empfohlene Literatur s. Veranstaltungskommentar
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Modul POL 220-1 Vorlesungsmodul Einfiihrung in die Politische Theorie und
Ideengeschichte

Modulcode POL 220-1

Modultitel (deutsch) Vorlesungsmodul Einfiihrung in die Politische Theorie und
Ideengeschichte

Modultitel (englisch) Introduction to Political Theory

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Michael Dreyer

Voraussetzung fiir die Zulassung ASQ: Studierende der Politikwissenschaft konnen POL 220-1 nicht

zum Modul als ASQ-Modul belegen. Eine Begrenzung der Teilnehmerzahl aus
kapazitaren Griinden ist moglich.
147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde: keine
147 Lehramt Regelschule Sozialkunde: keine
147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde: Erweiterungspriifung: keine
127 LG Philosophie: Lehramtsstudenten mit der Kombination Ethik/
Sozialkunde sind nicht fur dieses Wahlpflichtmodul zugelassen. Eine
Begrenzung der Teilnehmerzahl aus kapazitdren Griinden ist moglich.
169 LR Ethik: Lehramtsstudenten mit der Kombination Ethik/Sozialkunde
sind nicht fiir dieses Wahlpflichtmodul zugelassen. Eine Begrenzung der
Teilnehmerzahl aus kapazitaren Griinden ist moglich.
180 B.A. Kaukasiologie Erganzungsfach: keine

Empfohlene bzw. erwartete 147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde: POL 100, POL 120
Vorkenntnisse 147 Lehramt Regelschule Sozialkunde: POL 100, POL 120

147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde Erweiterungspriifung: keine
Verwendbarkeit (Voraussetzung 147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde: keine
wofiir) 147 Lehramt Regelschule Sozialkunde: keine

147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde Erweiterungspriifung: keine
127 LG Philosophie: keine

169 LR Ethik: keine

180 B.A. Kaukasiologie Erganzungsfach: keine

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- ASQ: Wahlpflichtmodul
oder Wahlmodul) 147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde: Pflichtmodul

147 Lehramt Regelschule Sozialkunde: Pflichtmodul

147 Lehramt Regelschule Gymnasium
Erweiterungspriifung: Pflichtmodul

180 B.A. Kaukasiologie Erganzungsfach: Wahlpflichtmodul
Angebot offen fiir alle: Zusatzmodul

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Wintersemester)
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / Vorlesung (2 SWS), Selbststudium
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 5LP

Stand (Druck) 16.08.2024 Seite 87 von 93



Seite 88 von 93 Modulkatalog Erste Staatspriifung fiir das Lehramt an Regelschulen 300 - 169 Ethik - PO-Version 2024

Arbeitsaufwand (work load) in: 150 h
- Présenzstunden 30h
- Selbststudium 120 h

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Inhalte Die Vorlesung setzt sich iiberblicksartig mit Epochen der
Ideengeschichte, Grundbegriffen des politischen Denkens und moderner
politischer Theorie auseinander.

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden eignen sich ein breites Basiswissen tber
Fragestellungen, Methoden und Entwicklungslinien der politischen
Theorie und Ideengeschichte an.

Voraussetzung fiir die Zulassung zur
Modulpriifung

Voraussetzung fiir die Vergabe von  Klausur (100% der Modulnote)
Leistungspunkten (Priifungsform)

Zusétzliche Informationen zum Zur Erreichung der Studienziele des Moduls ist eine regelméaBige
Modul Teilnahme an den Seminaren und Ubungen nétig. Nahere Einzelheiten
teilen die jeweiligen Lehrkrafte zu Beginn dieser Lehrveranstaltungen mit

147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde:

Aus den politikwissenschaftlichen Pflichtmodulen (POL 100, POL 210-1,
POL 220-1, POL 240-1) gehen die beiden besten Module im Umfang von
10 LP in die Fachendnote ein.

147 Lehramt Regelschule Sozialkunde:

Aus den politikwissenschaftlichen Pflichtmodulen (POL 100, POL 210-1,
POL 220-1, POL 240-1) gehen die drei besten Module im Umfang von 15
LP in die Fachendnote ein.

147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde Erweiterungspriifung:
Alle belegten Module gehen in die Fachendnote ein.

Empfohlene Literatur k.A.

Unterrichtssprache k.A.
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Modul The Chr1 Das Christentum - Grundlagen und kulturelle Wirkungen

Modulcode The Chr1

Modultitel (deutsch) Das Christentum - Grundlagen und kulturelle Wirkungen
Modultitel (englisch) Christianity - Foundations and Cultural Impacts
Modul-Verantwortliche/r Studiendekan/in der Theologischen Fakultat

Voraussetzung fir die Zulassung -
zum Modul

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofiir)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 127 Lehramt Gymnasium Philosophie und Lehramt Gymnasium
oder Wahlmodul) Philosophie Erweiterungspriifung:

Wabhlpflichtmodul

169 Lehramt Regelschule Ethik und Lehramt Regelschule Ethik
Erweiterungspriifung:

Wahlpflichtmodul
ASQ:
Wahlpflichtmodul

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (jahrlich)
(Modulturnus)
Dauer des Moduls 2 Semester

Zusammensetzung des Moduls / VL(2 SWS): Einfiihrung in das Christentum

Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...) S/U (2 SWS): zur kulturellen Bedeutung biblischer Figuren und Motive
oder zu zentralen Texten des Christentums

Leistungspunkte (ECTS credits) 10LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 300 h
- Prasenzstunden 60 h

- Selbststudium 240 h

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Inhalte + Die Religion des Christentums in ihren vielfaltigen kulturellen
Auspragungen und ihrer Bedeutung fiir die Geistesgeschichte Europas
« Zentrale Texte aus Bibel und Christentumsgeschichte und ihre kulturelle
Wirkung in Geschichte und Gegenwart
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Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden sollen
- grundlegende Kenntnisse des Christentums (seine geschichtliche
Entwicklung, seine Grundtexte, seine Glaubensinhalte und
Lebensformen) gewinnen,
- die pragende Wirkung des Christentums auf die Kultur und
Geistesgeschichte Europas wahrnehmen,
+ Zentrale Texte aus Bibel und Christentumsgeschichte kennen lernen, in
ihrer Bedeutung erfassen und beurteilen,
+ wichtige christliche Figuren, Motive und Symbole kennen, deuten
und im Prisma verschiedener kultur- und geisteswissenschaftlicher
Disziplinen einordnen und bewerten.

Zudem sind die Studierenden in der Lage, eigenstéandige Positionen im
Diskurs der Theologie sowie der Referenzwissenschaften argumentativ
zu vertreten.

Den Lerninhalt und -prozess bilden dabei die argumentative
muiindliche und schriftliche Auseinandersetzung mit theologischen
Problemstellungen und die Formulierung und Préasentation eigener
Positionen in der fachwissenschaftlichen Diskussion.

Voraussetzung fiir die Zulassung zur + regelmaRige und aktive Teilhabe an den diskursiven Lern- und
Modulpriifung Qualifikationsformen
+ Belegbare miindliche und/oder schriftliche Leistung (Umfang
und Form werden zu Beginn der Lehrveranstaltungen durch die
Dozierenden bekannt gegeben)

Voraussetzung fiir die Vergabe von  Portfolio (Umfang: ca. 15 Seiten)
Leistungspunkten (Priifungsform) Notengewichtung: 100%

Erwartet wird ein eigenverantwortlich zu fiihrendes Lerntagebuch,

in dem die Inhalte der Veranstaltungen reflektiert und mit dem Ziel
der personlichen Urteilsbildung in den Kontext des jeweils eigenen
Studienfaches gestellt werden. Das Portfolio schliel3t beispielsweise
ergebnisorientierte Veranstaltungsprotokolle, thesenartig gebiindelte
Inhalte, Exzerpte (ggf. selbststandig) ausgewahlter Sekundarliteratur,
die Auseinandersetzung mit individuellen Fragestellungen und andere
geeignete Dokumentationsformen des fachlichen Lernfortschritts ein.
Die formale Gestaltung des Portfolios erlaubt dabei kreative Ideen der

Umsetzung.
Zusétzliche Informationen zum Besonders eingeladen sind Studierende der Philosophie, Ethik,
Modul Kunstgeschichte, Volkskunde, Geschichtswissenschaft und verwandter

Facher sowie an diesem Themenkreis Interessierte.

Empfohlene Literatur * Nowak, Kurt: Das Christentum. Geschichte, Glaube, Ethik, sechste
aktualisierte Aufl., Miinchen 2015 (= C.H.Beck Wissen 2070).
+ Claussen, Johann Heinrich: Die 101 wichtigsten Fragen — Christentum,
vierte durchgesehene Aufl., Miinchen 2016.
« Lauster, Jorg: Die Verzauberung der Welt. Eine Kulturgeschichte des
Christentums, vierte durchgesehene Aufl. Miinchen 2016.
« Seresse, Volker: Kirche und Christentum — Grundwissen fiir Historiker
(E-Book Schonigh UTB).
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Modul LR-Phi 5.4 Wissenschaftliche Hausarbeit Ethik

Modulcode LR-Phi 5.4

Modultitel (deutsch) Wissenschaftliche Hausarbeit Ethik

Modultitel (englisch) Written Thesis Ethics

Modul-Verantwortliche/r vom Landespriifungsamt bestellte Priifer

Voraussetzung fir die Zulassung Zulassung zum zweiten Abschnitt der Staatspriifung durch das
zum Modul Landespriifungsamt

Verwendbarkeit (Voraussetzung 169 LR Ethik

wofiir)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 169 LR Ethik: Wahlpflichtmodul
oder Wahlmodul)

Haufigkeit des Angebots jedes Semester

(Modulturnus)

Dauer des Moduls 4 Monat(e)

Zusammensetzung des Moduls / Selbstandiges Verfassen einer schriftlichen Arbeit zu einem selbst
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...) gewdhlten Thema und Konsultationen.

Leistungspunkte (ECTS credits) 20LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 600 h

- Prasenzstunden Oh

- Selbststudium 600 h

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Inhalte Vertiefte selbstandige Auseinandersetzung mit einer ausgewahlten
Fragestellung aus der Ethik oder der Fachdidaktik.

Lern- und Qualifikationsziele Die Kompetenzen der Kandidaten werden unter der Heranziehung des in
§ 4 Abs. 2 (fiir die Fachdidaktik Abs. 3) genannten Kompetenzkatalogs
der Staatpriifungsordnung festgestellt und bewertet.Fahigkteit zur
Aufarbeitung des Forschungsstandes, eigenstéandige Erérterung von
Theorien und Problemen, wissenschaftliche Darstellung komplexer
Sachverhalte. Fahigkeit zur selbstéandigen Durchfiihrung von Projekten.
Argumentations-, Interpretations- und Darstellungskompetenzen.
Fahigkeit zur wissenschaftlich fundierten kritischen Urteilsbildung sowie
zur Formulierung und Verteidigung von fachlichen Probleml&sungen.

Voraussetzung fiir die Vergabe von  Wissenschaftliche Hausarbeit
Leistungspunkten (Prifungsform)

Zusétzliche Informationen zum Die wissenschaftliche Hausarbeit kann in einem der gewahlten

Modul Priifungsfacher, in einer der gewahlten Fachdidaktiken oder in den
Erziehungswissenschaften angefertigt werden. (§ 17 Absatz 1 der
Staatspriifungsordnung fiir Regelschule)
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Abkiirzungen:

Abkiirzungen fiir Veranstaltungen

Abkiirzungen fiir Veranstaltungen

AVL.... Antrittsvorlesung

AG....  Arbeitsgemeinschaft

AM....  Aufbaumodul

AS.... Ausstellung

BM....  Basismodul

BzPS.... Begleitveranstaltung zum
Praxissemester

B.... Beratung

Bes.... Besichtigung

KB.... Besprechung

Blo....  Blockierung

BV.... Blockveranstaltung

Dv.... Diavortrag

EF.... Einflihrungsveranstaltung

ES.... Einschreibungen

EKK.... Examensklausurenkurs

EX.... Exkursion

Exp....  Experiment/Erhebung

FE.... Feier/Festveranstaltung

F.... Filmvorfiihrung

GU...  Gelandeiibung

GK.... Grundkurs

HpS.... Hauptseminar

HS/B.... Hauptseminar/Blockveranstaltung

HS/U.... Hauptseminar/Ubung

Inf.... Informationsveranstaltung

IHS/ Interdisziplinéres Hauptseminar/

u.... Ubung

KS.... Klausur

PR.... Klausur/Priifung

K. Kolloquium

K/P....  Kolloquium/Praktikum

KS.... Konferenz/Symposium

kv.... Kulturelle Veranstaltung

Ku.... Kurs

Ku.... Kurs

Lag.... Lagerung

LFP....  Lehrforschungsprojekt
Lek....  Lektirekurs

M.... Modul

MV.... Musikveranstaltung
0sS.... Oberseminar

OnLS.... Online-Seminar
OnV.... Online-Vorlesung

P.. Praktikum

PrS....  Praktikum/Seminar
PM....  Praxismodul

Pr.... Probe

PJ.... Projekt

PPD.... Propadeutikum

PS.... Proseminar

PrVo.... Priifungsvorbereitung
QB.... Querschnittsbereich
RE.... Repetitorium

V/R.... Ringvorlesung

SuU.... Schulung

S.. Seminar

S/E....  Seminar/Exkursion
S/0....  Seminar/Ubung

SZ.... Servicezeit

Sl.... Sitzung

SoSch.... Sommerschule

SO.... Sonstiges

SvV.... Sonstige Veranstaltung
SK.... Sprachkurs

TG.... Tagung

TT.... Teleteaching

TN....  Treffen

Tu.... Tutorium

T... Tutorium

... Ubung

U/B....  Ubung/Blockveranstaltung
U.... Ubungen

U/1....  Ubung/Interdisziplinar
U/P....  Ubung/Praktikum
U/T.... Ubung/Tutorium
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Abkiirzungen fiir Veranstaltungen

Ve.... Versammlung

ViKo.... Videokonferenz

V... Vorlesung

V/K.... Vorlesung m. Kolloquium

V/P.... Vorlesung/Praktikum

V/S....  Vorlesung/Seminar

V/U....  Vorlesung/Ubung

Vor....  Vortrag

VT.... Vortrag

WS.... Wahlseminar

WV.....  Wahlvorlesung

We....  Weiterbildung

Wo....  Workshop

WOS.... Workshop

ZU....  Zeugnisiibergabe

Other Abbrevations

Anm..... Anmerkung

ASQ.... Allgemeine Schlisselqualifikationen

AT.... Altes Testament

E.. Essay

FSQ.... Fachspezifische
Schlisselqualifikationen

FSV.... Fakultat fir Sozial- und
Verhaltenswissenschaften

GK.... Grundkurs

IAW.... Institut fir Altertumswissenschaften

LP.... Leistungspunkte

NT.... Neues Testament

sqQ.... Schliisselqualifikationen

SS... Sommersemester

SWS.... Semesterwochenstunden

TE.... Teilnahme

TP.... Thesenpublikation

ThULB.... Thiiringer Universitats- und
Landesbibliothek

VVZ.... Vorlesungsverzeichnis

WS....  Wintersemester
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	Prüfungsnummer: 12042 - Theoretische Philosophie AB-Prüfung zum Seminar (Hausarbeit oder Klausur)
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 12046 - Theoretische Philosophie Seminar Auswahl 1 aus 11
	Lehrveranstaltung: 226914 - Einführung in die Phänomenologie Edmund Husserls - Proseminar
	Lehrveranstaltung: 226917 - Einführung in die Phänomenologie Edmund Husserls - Proseminar
	Lehrveranstaltung: 227004 - Einführung in die Bildtheorie - Proseminar
	Lehrveranstaltung: 227035 - René Descartes und seine Gegner - Proseminar
	Lehrveranstaltung: 227039 - Gadamer: Wahrheit und Methode - Proseminar
	Lehrveranstaltung: 226899 - Frege. Aufsätze. - Seminar
	Lehrveranstaltung: 226915 - Objektivität, Wahrheit und Gesellschaft - Seminar
	Lehrveranstaltung: 227034 - Philosophie der Mathematik. Platon, Kant, Wittgenstein - Seminar
	Lehrveranstaltung: 227036 - Aristoteles: Analytiken - Seminar
	Lehrveranstaltung: 227060 - Platon: Politeia - Seminar
	Lehrveranstaltung: 227081 - Platons Methodologie über Arete im Menon - Seminar



	Modul: BA-Phi 3.1 - Geschichte der Philosophie
	Prüfungsnummer: 12052 - Geschichte der Philosophie AB-Prüfung zum Seminar (Hausarbeit oder Klausur)
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 12055 - Geschichte der Philosophie Vorlesung Auswahl 1 aus 3
	Lehrveranstaltung: 226869 - Husserls Hauptwerke - Vorlesung
	Lehrveranstaltung: 227013 - Hegels Phänomenologie des Geistes - Vorlesung
	Lehrveranstaltung: 94887 - Aischylos, Orestie - Vorlesung

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 12056 - Geschichte der Philosophie Kolloquium Auswahl 1 aus 0
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 12057 - Geschichte der Philosophie Seminar Auswahl 1 aus 20
	Lehrveranstaltung: 227026 - Zur Theorie der Geisteswissenschaften - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 226914 - Einführung in die Phänomenologie Edmund Husserls - Proseminar
	Lehrveranstaltung: 226917 - Einführung in die Phänomenologie Edmund Husserls - Proseminar
	Lehrveranstaltung: 226980 - Einführung in die arabisch-islamische Philosophie - Proseminar
	Lehrveranstaltung: 226981 - Einführung in die Politische Philosophie - Proseminar
	Lehrveranstaltung: 226987 - Hume. Ethik - Proseminar
	Lehrveranstaltung: 227035 - René Descartes und seine Gegner - Proseminar
	Lehrveranstaltung: 227804 - Epikur: Philosophisches System und Ethik - Proseminar
	Lehrveranstaltung: 228452 - Kants Kritik der praktischen Vernunft - Proseminar
	Lehrveranstaltung: 226788 - Henri Poincaré: Wissenschaft und Hypothese - Seminar
	Lehrveranstaltung: 226899 - Frege. Aufsätze. - Seminar
	Lehrveranstaltung: 226978 - Zur Theorie der Idylle - Seminar
	Lehrveranstaltung: 226984 - Susanne Langer: Philosophy in a new key / Philosophie auf neuem Weg - Seminar
	Lehrveranstaltung: 227023 - 300 Jahre Kant: Eine kritische Einführung in zentrale Fragestellungen seiner Philosophie - Seminar
	Lehrveranstaltung: 227025 - Das Handbüchlein (Encheiridion) des Epiktet - ein stoisches Brevier der Lebenskunst? - Seminar
	Lehrveranstaltung: 227034 - Philosophie der Mathematik. Platon, Kant, Wittgenstein - Seminar
	Lehrveranstaltung: 227036 - Aristoteles: Analytiken - Seminar
	Lehrveranstaltung: 227060 - Platon: Politeia - Seminar
	Lehrveranstaltung: 227077 - Wer darf noch rein? - Paradoxien der Gastfreundschaft (Platon, Kant, Derrida) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 227081 - Platons Methodologie über Arete im Menon - Seminar



	Modul: BA-Phi 3.2 - Fachübergreifende Themen der Philosophie
	Prüfungsnummer: 12062 - Fachübergreifende Themen der Philosophie AB-Prüfung zum Seminar (Hausarbeit oder Klausur)
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 12065 - Fachübergreifende Themen der Philosophie Vorlesung Auswahl 1 aus 2
	Lehrveranstaltung: 226869 - Husserls Hauptwerke - Vorlesung
	Lehrveranstaltung: 228009 - Paul Ricoeur: Von der Philosophie des Willens zur Bibelhermeneutik. Eine Einführung in sein Denken - Vorlesung

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 12066 - Fachübergreifende Themen der Philosophie Seminar Auswahl 1 aus 9
	Lehrveranstaltung: 227026 - Zur Theorie der Geisteswissenschaften - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 226287 - Ethics of forgiveness and reconciliation from three French-Jewish perspectives: Jankélévitch, Lévinas, Derrida - Proseminar
	Lehrveranstaltung: 227074 - In Geschichten verstrickt: Urteilsbildung aus philosophiedidaktischer und pädagogischer Perspektive - Proseminar
	Lehrveranstaltung: 227423 - Wittgenstein über die Seele - Proseminar
	Lehrveranstaltung: 226978 - Zur Theorie der Idylle - Seminar
	Lehrveranstaltung: 227023 - 300 Jahre Kant: Eine kritische Einführung in zentrale Fragestellungen seiner Philosophie - Seminar
	Lehrveranstaltung: 227025 - Das Handbüchlein (Encheiridion) des Epiktet - ein stoisches Brevier der Lebenskunst? - Seminar
	Lehrveranstaltung: 227036 - Aristoteles: Analytiken - Seminar
	Lehrveranstaltung: 227077 - Wer darf noch rein? - Paradoxien der Gastfreundschaft (Platon, Kant, Derrida) - Seminar



	Modul: BA-Phi 3.3 - Lektürekurs
	Prüfungsnummer: 12072 - Lektürekurs Hausarbeit
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 12074 - Lektürekurs Teil 1 Auswahl 1 aus 0
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 12075 - Lektürekurs Teil 2 Auswahl 1 aus 2
	Lehrveranstaltung: 226848 - Hegel. Grundlinien der Philosophie des Rechts (II) - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 227040 - Arthur Schopenhauer: Die Welt als Wille und Vorstellung (I) - Lektürekurs



	Modul: BA-Phi 3.5 - Philosophie auf Latein (Philosophisches Latein 2)
	Prüfungsnummer: 12151 - Philosophie auf Latein (Hausarbeit oder Klausur)
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 12153 - Philosophie auf Latein (Philosophisches Latein 2): Übung Auswahl 1 aus 0


	Modul: BASOZ 21 - Soziologische Theorie I
	Prüfungsnummer: 102041 - Soziologische Theorie I: Vorlesungstestat
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 102043 - Soziologische Theorie I: Vorlesung Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 107825 - Einführung in die Soziologische Theorie - Vorlesung

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 102044 - Soziologische Theorie I: Tutorium Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 120882 - Tutorium Einführung in die Soziologische Theorie - Tutorium


	Prüfungsnummer: 102042 - Soziologische Theorie I: Hausarbeit oder mündliche Prüfung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 102045 - Soziologische Theorie I: Seminar Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 226761 - Arendt und Adorno: ein Theorievergleich - Seminar



	Modul: LA-Phi 1.1 - Fachdidaktische Grundlagen des Ethik- und Philosophieunterrichts
	Prüfungsnummer: 40501 - Fachdidaktische Grundlagen des Ethik- und Philosophieunterrichts Hausarbeit
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 40502 - Fachdidaktik Modul 1: Seminar Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 226879 - Didaktik und Methodik des Ethikunterrichts - Proseminar



	Modul: LA-Phi 1.2 - Theorie und Praxis des Ethik- und Philosophieunterrichts
	Prüfungsnummer: 40511 - Dokumentation von Hospitationen sowie Unterrichtsvorbereitungen und -auswertungen
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 40512 - Theorie und Praxis des Ethik- und Philosophieunterrichts: Seminar Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 152913 - Praxissemester Ethik/Philosophie - Praxismodul



	Modul: LA-Phi 2.1 - Religionsphilosophie I
	Prüfungsnummer: 40521 - Religionsphilosophie I AB-Prüfung (Hausarbeit oder Klausur oder Essay)
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 40522 - Religionsphilosophie I: Vorlesung Auswahl 1 aus 4
	Lehrveranstaltung: 226173 - Afrikanische Religionen und die Rezeption afrikanischer Religiosität - Vorlesung
	Lehrveranstaltung: 226178 - Die Bestimmung des richtigen Verhaltens („Ethik“) in zentralen Religionen - Vorlesung
	Lehrveranstaltung: 227013 - Hegels Phänomenologie des Geistes - Vorlesung
	Lehrveranstaltung: 228009 - Paul Ricoeur: Von der Philosophie des Willens zur Bibelhermeneutik. Eine Einführung in sein Denken - Vorlesung

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 40523 - Religionsphilosophie I: Seminar Auswahl 1 aus 3
	Lehrveranstaltung: 226179 - Liebe, Erotik, Vereinigung als konkrete und symbolhafte Themen der Religionen - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 228010 - Emmanuel Levinas, Totalität und Unendlichkeit - Hauptseminar/Blockveranstaltung
	Lehrveranstaltung: 226388 - Spiritualität und nachhaltige Lebensführung: Religiöse Perspektiven auf Konsum, Wohlstand und Umwelt - Seminar/Übung



	Modul: LA-Phi 2.2 - Religionsphilosophie II
	Prüfungsnummer: 40531 - Religionsphilosophie II AB-Prüfung (Hausarbeit oder Klausur oder Essay)
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 40532 - Religionsphilosophie II: Vorlesung Auswahl 1 aus 4
	Lehrveranstaltung: 226173 - Afrikanische Religionen und die Rezeption afrikanischer Religiosität - Vorlesung
	Lehrveranstaltung: 226178 - Die Bestimmung des richtigen Verhaltens („Ethik“) in zentralen Religionen - Vorlesung
	Lehrveranstaltung: 227013 - Hegels Phänomenologie des Geistes - Vorlesung
	Lehrveranstaltung: 228009 - Paul Ricoeur: Von der Philosophie des Willens zur Bibelhermeneutik. Eine Einführung in sein Denken - Vorlesung

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 40533 - Religionsphilosophie II: Seminar Auswahl 1 aus 3
	Lehrveranstaltung: 226179 - Liebe, Erotik, Vereinigung als konkrete und symbolhafte Themen der Religionen - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 228010 - Emmanuel Levinas, Totalität und Unendlichkeit - Hauptseminar/Blockveranstaltung
	Lehrveranstaltung: 226388 - Spiritualität und nachhaltige Lebensführung: Religiöse Perspektiven auf Konsum, Wohlstand und Umwelt - Seminar/Übung



	Modul: LA-Phi 2.3 - Religionsphilosophie III
	Prüfungsnummer: 40661 - Religionsphilosophie III AB-Prüfung (Hausarbeit oder Klausur oder Essay)
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 40662 - Religionsphilosophie III: Vorlesung Auswahl 1 aus 4
	Lehrveranstaltung: 226173 - Afrikanische Religionen und die Rezeption afrikanischer Religiosität - Vorlesung
	Lehrveranstaltung: 226178 - Die Bestimmung des richtigen Verhaltens („Ethik“) in zentralen Religionen - Vorlesung
	Lehrveranstaltung: 227013 - Hegels Phänomenologie des Geistes - Vorlesung
	Lehrveranstaltung: 228009 - Paul Ricoeur: Von der Philosophie des Willens zur Bibelhermeneutik. Eine Einführung in sein Denken - Vorlesung

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 40663 - Religionsphilosophie III: Seminar Auswahl 1 aus 3
	Lehrveranstaltung: 226179 - Liebe, Erotik, Vereinigung als konkrete und symbolhafte Themen der Religionen - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 228010 - Emmanuel Levinas, Totalität und Unendlichkeit - Hauptseminar/Blockveranstaltung
	Lehrveranstaltung: 226388 - Spiritualität und nachhaltige Lebensführung: Religiöse Perspektiven auf Konsum, Wohlstand und Umwelt - Seminar/Übung



	Modul: LA-Phi 2.4 - Religionsphilosophie IV
	Prüfungsnummer: 40671 - Religionsphilosophie IV AB-Prüfung (Hausarbeit oder Klausur oder Essay)
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 40672 - Religionsphilosophie IV: Vorlesung Auswahl 1 aus 4
	Lehrveranstaltung: 226173 - Afrikanische Religionen und die Rezeption afrikanischer Religiosität - Vorlesung
	Lehrveranstaltung: 226178 - Die Bestimmung des richtigen Verhaltens („Ethik“) in zentralen Religionen - Vorlesung
	Lehrveranstaltung: 227013 - Hegels Phänomenologie des Geistes - Vorlesung
	Lehrveranstaltung: 228009 - Paul Ricoeur: Von der Philosophie des Willens zur Bibelhermeneutik. Eine Einführung in sein Denken - Vorlesung

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 40673 - Religionsphilosophie IV: Seminar Auswahl 1 aus 3
	Lehrveranstaltung: 226179 - Liebe, Erotik, Vereinigung als konkrete und symbolhafte Themen der Religionen - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 228010 - Emmanuel Levinas, Totalität und Unendlichkeit - Hauptseminar/Blockveranstaltung
	Lehrveranstaltung: 226388 - Spiritualität und nachhaltige Lebensführung: Religiöse Perspektiven auf Konsum, Wohlstand und Umwelt - Seminar/Übung



	Modul: LA-Phi 3.1 - Philosophisches Schreiben und Argumentieren für Lehrkräfte
	Prüfungsnummer: 40541 - Philosophisches Schreiben und Argumentieren Essay
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 40542 - Philosophisches Schreiben und Argumentieren: Übung Auswahl 1 aus 3
	Lehrveranstaltung: 226787 - Argumentieren und Schreiben in der Theoretischen Philosophie - Übung
	Lehrveranstaltung: 226880 - Philosophisches Schreiben und Argumentieren in der Phänomenologie - Übung
	Lehrveranstaltung: 227037 - Schreibwerkstatt - Übung



	Modul: LA-Phi 3.2 - Schwerpunkt I
	Prüfungsnummer: 40551 - Schwerpunkt I AB-Prüfung (Hausarbeit oder Klausur oder Essay)
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 40552 - Schwerpunkt I: Vorlesung Auswahl 1 aus 6
	Lehrveranstaltung: 226865 - Einführung in die Politische Philosophie - Vorlesung
	Lehrveranstaltung: 226869 - Husserls Hauptwerke - Vorlesung
	Lehrveranstaltung: 226986 - Grundprobleme der Theoretischen Philosophie - Vorlesung
	Lehrveranstaltung: 227013 - Hegels Phänomenologie des Geistes - Vorlesung
	Lehrveranstaltung: 228009 - Paul Ricoeur: Von der Philosophie des Willens zur Bibelhermeneutik. Eine Einführung in sein Denken - Vorlesung
	Lehrveranstaltung: 94887 - Aischylos, Orestie - Vorlesung

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 40553 - Schwerpunkt I: Seminar Auswahl 1 aus 26
	Lehrveranstaltung: 186296 - Collegium philosophicum - Kolloquium
	Lehrveranstaltung: 226287 - Ethics of forgiveness and reconciliation from three French-Jewish perspectives: Jankélévitch, Lévinas, Derrida - Proseminar
	Lehrveranstaltung: 226914 - Einführung in die Phänomenologie Edmund Husserls - Proseminar
	Lehrveranstaltung: 226917 - Einführung in die Phänomenologie Edmund Husserls - Proseminar
	Lehrveranstaltung: 226980 - Einführung in die arabisch-islamische Philosophie - Proseminar
	Lehrveranstaltung: 226981 - Einführung in die Politische Philosophie - Proseminar
	Lehrveranstaltung: 226987 - Hume. Ethik - Proseminar
	Lehrveranstaltung: 227004 - Einführung in die Bildtheorie - Proseminar
	Lehrveranstaltung: 227035 - René Descartes und seine Gegner - Proseminar
	Lehrveranstaltung: 227039 - Gadamer: Wahrheit und Methode - Proseminar
	Lehrveranstaltung: 227074 - In Geschichten verstrickt: Urteilsbildung aus philosophiedidaktischer und pädagogischer Perspektive - Proseminar
	Lehrveranstaltung: 227423 - Wittgenstein über die Seele - Proseminar
	Lehrveranstaltung: 227804 - Epikur: Philosophisches System und Ethik - Proseminar
	Lehrveranstaltung: 228452 - Kants Kritik der praktischen Vernunft - Proseminar
	Lehrveranstaltung: 226788 - Henri Poincaré: Wissenschaft und Hypothese - Seminar
	Lehrveranstaltung: 226899 - Frege. Aufsätze. - Seminar
	Lehrveranstaltung: 226984 - Susanne Langer: Philosophy in a new key / Philosophie auf neuem Weg - Seminar
	Lehrveranstaltung: 226985 - Philosophisches Schreiben für die Öffentlichkeit - Seminar
	Lehrveranstaltung: 227025 - Das Handbüchlein (Encheiridion) des Epiktet - ein stoisches Brevier der Lebenskunst? - Seminar
	Lehrveranstaltung: 227033 - Anarchismus - Seminar
	Lehrveranstaltung: 227034 - Philosophie der Mathematik. Platon, Kant, Wittgenstein - Seminar
	Lehrveranstaltung: 227036 - Aristoteles: Analytiken - Seminar
	Lehrveranstaltung: 227060 - Platon: Politeia - Seminar
	Lehrveranstaltung: 227077 - Wer darf noch rein? - Paradoxien der Gastfreundschaft (Platon, Kant, Derrida) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 227080 - Europa und die Anderen. Grundlagentexte postkolonialer Theorie - Seminar
	Lehrveranstaltung: 227081 - Platons Methodologie über Arete im Menon - Seminar



	Modul: LA-Phi 3.3 - Schwerpunkt II
	Prüfungsnummer: 40561 - Schwerpunkt II AB-Prüfung (Hausarbeit oder Klausur)
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 40562 - Schwerpunkt II: Seminar Auswahl 1 aus 25
	Lehrveranstaltung: 226287 - Ethics of forgiveness and reconciliation from three French-Jewish perspectives: Jankélévitch, Lévinas, Derrida - Proseminar
	Lehrveranstaltung: 226914 - Einführung in die Phänomenologie Edmund Husserls - Proseminar
	Lehrveranstaltung: 226917 - Einführung in die Phänomenologie Edmund Husserls - Proseminar
	Lehrveranstaltung: 226980 - Einführung in die arabisch-islamische Philosophie - Proseminar
	Lehrveranstaltung: 226981 - Einführung in die Politische Philosophie - Proseminar
	Lehrveranstaltung: 226987 - Hume. Ethik - Proseminar
	Lehrveranstaltung: 227004 - Einführung in die Bildtheorie - Proseminar
	Lehrveranstaltung: 227035 - René Descartes und seine Gegner - Proseminar
	Lehrveranstaltung: 227039 - Gadamer: Wahrheit und Methode - Proseminar
	Lehrveranstaltung: 227074 - In Geschichten verstrickt: Urteilsbildung aus philosophiedidaktischer und pädagogischer Perspektive - Proseminar
	Lehrveranstaltung: 227423 - Wittgenstein über die Seele - Proseminar
	Lehrveranstaltung: 227804 - Epikur: Philosophisches System und Ethik - Proseminar
	Lehrveranstaltung: 228452 - Kants Kritik der praktischen Vernunft - Proseminar
	Lehrveranstaltung: 226788 - Henri Poincaré: Wissenschaft und Hypothese - Seminar
	Lehrveranstaltung: 226899 - Frege. Aufsätze. - Seminar
	Lehrveranstaltung: 226984 - Susanne Langer: Philosophy in a new key / Philosophie auf neuem Weg - Seminar
	Lehrveranstaltung: 226985 - Philosophisches Schreiben für die Öffentlichkeit - Seminar
	Lehrveranstaltung: 227025 - Das Handbüchlein (Encheiridion) des Epiktet - ein stoisches Brevier der Lebenskunst? - Seminar
	Lehrveranstaltung: 227033 - Anarchismus - Seminar
	Lehrveranstaltung: 227034 - Philosophie der Mathematik. Platon, Kant, Wittgenstein - Seminar
	Lehrveranstaltung: 227036 - Aristoteles: Analytiken - Seminar
	Lehrveranstaltung: 227060 - Platon: Politeia - Seminar
	Lehrveranstaltung: 227077 - Wer darf noch rein? - Paradoxien der Gastfreundschaft (Platon, Kant, Derrida) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 227080 - Europa und die Anderen. Grundlagentexte postkolonialer Theorie - Seminar
	Lehrveranstaltung: 227081 - Platons Methodologie über Arete im Menon - Seminar



	Modul: LA-Phi 4.1 - Schwerpunkt III
	Prüfungsnummer: 40581 - Schwerpunkt III AB-Prüfung Vorlesung (Klausur oder Essay)
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 40583 - Schwerpunkt III: Vorlesung Auswahl 1 aus 6
	Lehrveranstaltung: 226865 - Einführung in die Politische Philosophie - Vorlesung
	Lehrveranstaltung: 226869 - Husserls Hauptwerke - Vorlesung
	Lehrveranstaltung: 226986 - Grundprobleme der Theoretischen Philosophie - Vorlesung
	Lehrveranstaltung: 227013 - Hegels Phänomenologie des Geistes - Vorlesung
	Lehrveranstaltung: 228009 - Paul Ricoeur: Von der Philosophie des Willens zur Bibelhermeneutik. Eine Einführung in sein Denken - Vorlesung
	Lehrveranstaltung: 94887 - Aischylos, Orestie - Vorlesung


	Prüfungsnummer: 40582 - Schwerpunkt III AB-Prüfung Seminar (Hausarbeit oder Klausur)
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 40584 - Schwerpunkt III: Seminar Auswahl 1 aus 34
	Lehrveranstaltung: 226848 - Hegel. Grundlinien der Philosophie des Rechts (II) - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 226897 - Kritische Theorie des Antisemitismus - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 226975 - Gottlob Frege - Logiker und Antisemit? - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 226982 - Philosophie der Verkörperung - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 226983 - Die Junghegelianer - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 227026 - Zur Theorie der Geisteswissenschaften - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 227076 - Deutscher Idealismus und moderne europäische Philosophie - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 227079 - Alles Kommunikation. Niklas Luhmanns Theorie der Gesellschaft - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 227093 - Universalismus. Hegels philosophische Begründung von Antirassismus und Antikolonialismus - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 227120 - Hegels Philosophie der Natur - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 227121 - Von Lügen und Wahrhaftigkeit - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 227186 - Rassistische Stellen in den Werken Kants: identifizieren, reflektieren, kommentieren. - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 228010 - Emmanuel Levinas, Totalität und Unendlichkeit - Hauptseminar/Blockveranstaltung
	Lehrveranstaltung: 186296 - Collegium philosophicum - Kolloquium
	Lehrveranstaltung: 227040 - Arthur Schopenhauer: Die Welt als Wille und Vorstellung (I) - Lektürekurs
	Lehrveranstaltung: 227061 - Walter Benjamin. Der Begriff der Kunstkritik in der deutschen Romantik - Oberseminar
	Lehrveranstaltung: 226287 - Ethics of forgiveness and reconciliation from three French-Jewish perspectives: Jankélévitch, Lévinas, Derrida - Proseminar
	Lehrveranstaltung: 227074 - In Geschichten verstrickt: Urteilsbildung aus philosophiedidaktischer und pädagogischer Perspektive - Proseminar
	Lehrveranstaltung: 227423 - Wittgenstein über die Seele - Proseminar
	Lehrveranstaltung: 198544 - Mensch, Maschine - Zwischen Technokratie und Transhumanismus: Künstliche Intelligenz als Motor der menschlichen Evolution? - Seminar
	Lehrveranstaltung: 226788 - Henri Poincaré: Wissenschaft und Hypothese - Seminar
	Lehrveranstaltung: 226899 - Frege. Aufsätze. - Seminar
	Lehrveranstaltung: 226915 - Objektivität, Wahrheit und Gesellschaft - Seminar
	Lehrveranstaltung: 226978 - Zur Theorie der Idylle - Seminar
	Lehrveranstaltung: 226984 - Susanne Langer: Philosophy in a new key / Philosophie auf neuem Weg - Seminar
	Lehrveranstaltung: 226985 - Philosophisches Schreiben für die Öffentlichkeit - Seminar
	Lehrveranstaltung: 227023 - 300 Jahre Kant: Eine kritische Einführung in zentrale Fragestellungen seiner Philosophie - Seminar
	Lehrveranstaltung: 227025 - Das Handbüchlein (Encheiridion) des Epiktet - ein stoisches Brevier der Lebenskunst? - Seminar
	Lehrveranstaltung: 227033 - Anarchismus - Seminar
	Lehrveranstaltung: 227034 - Philosophie der Mathematik. Platon, Kant, Wittgenstein - Seminar
	Lehrveranstaltung: 227036 - Aristoteles: Analytiken - Seminar
	Lehrveranstaltung: 227077 - Wer darf noch rein? - Paradoxien der Gastfreundschaft (Platon, Kant, Derrida) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 227080 - Europa und die Anderen. Grundlagentexte postkolonialer Theorie - Seminar
	Lehrveranstaltung: 227081 - Platons Methodologie über Arete im Menon - Seminar



	Modul: LA-Phi 4.2 - Schwerpunkt IV
	Prüfungsnummer: 40591 - Schwerpunkt IV AB-Prüfung (Hausarbeit oder Klausur)
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 40592 - Schwerpunkt IV: Seminar Auswahl 1 aus 34
	Lehrveranstaltung: 226848 - Hegel. Grundlinien der Philosophie des Rechts (II) - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 226897 - Kritische Theorie des Antisemitismus - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 226975 - Gottlob Frege - Logiker und Antisemit? - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 226982 - Philosophie der Verkörperung - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 226983 - Die Junghegelianer - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 227026 - Zur Theorie der Geisteswissenschaften - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 227076 - Deutscher Idealismus und moderne europäische Philosophie - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 227079 - Alles Kommunikation. Niklas Luhmanns Theorie der Gesellschaft - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 227093 - Universalismus. Hegels philosophische Begründung von Antirassismus und Antikolonialismus - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 227120 - Hegels Philosophie der Natur - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 227121 - Von Lügen und Wahrhaftigkeit - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 227186 - Rassistische Stellen in den Werken Kants: identifizieren, reflektieren, kommentieren. - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 228010 - Emmanuel Levinas, Totalität und Unendlichkeit - Hauptseminar/Blockveranstaltung
	Lehrveranstaltung: 186296 - Collegium philosophicum - Kolloquium
	Lehrveranstaltung: 227040 - Arthur Schopenhauer: Die Welt als Wille und Vorstellung (I) - Lektürekurs
	Lehrveranstaltung: 227061 - Walter Benjamin. Der Begriff der Kunstkritik in der deutschen Romantik - Oberseminar
	Lehrveranstaltung: 226287 - Ethics of forgiveness and reconciliation from three French-Jewish perspectives: Jankélévitch, Lévinas, Derrida - Proseminar
	Lehrveranstaltung: 227074 - In Geschichten verstrickt: Urteilsbildung aus philosophiedidaktischer und pädagogischer Perspektive - Proseminar
	Lehrveranstaltung: 227423 - Wittgenstein über die Seele - Proseminar
	Lehrveranstaltung: 198544 - Mensch, Maschine - Zwischen Technokratie und Transhumanismus: Künstliche Intelligenz als Motor der menschlichen Evolution? - Seminar
	Lehrveranstaltung: 226788 - Henri Poincaré: Wissenschaft und Hypothese - Seminar
	Lehrveranstaltung: 226899 - Frege. Aufsätze. - Seminar
	Lehrveranstaltung: 226915 - Objektivität, Wahrheit und Gesellschaft - Seminar
	Lehrveranstaltung: 226978 - Zur Theorie der Idylle - Seminar
	Lehrveranstaltung: 226984 - Susanne Langer: Philosophy in a new key / Philosophie auf neuem Weg - Seminar
	Lehrveranstaltung: 226985 - Philosophisches Schreiben für die Öffentlichkeit - Seminar
	Lehrveranstaltung: 227023 - 300 Jahre Kant: Eine kritische Einführung in zentrale Fragestellungen seiner Philosophie - Seminar
	Lehrveranstaltung: 227025 - Das Handbüchlein (Encheiridion) des Epiktet - ein stoisches Brevier der Lebenskunst? - Seminar
	Lehrveranstaltung: 227033 - Anarchismus - Seminar
	Lehrveranstaltung: 227034 - Philosophie der Mathematik. Platon, Kant, Wittgenstein - Seminar
	Lehrveranstaltung: 227036 - Aristoteles: Analytiken - Seminar
	Lehrveranstaltung: 227077 - Wer darf noch rein? - Paradoxien der Gastfreundschaft (Platon, Kant, Derrida) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 227080 - Europa und die Anderen. Grundlagentexte postkolonialer Theorie - Seminar
	Lehrveranstaltung: 227081 - Platons Methodologie über Arete im Menon - Seminar



	Modul: LR-Phi 5.1 - Vorbereitungsmodul I: schriftliche Prüfung
	Prüfungsnummer: 40631 - Vorbereitungsmodul I: schriftliche Prüfung Theoretische Philosophie
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 40634 - Vorbereitungsmodul I: schriftliche Prüfung: Vorlesung TP Auswahl 1 aus 3
	Lehrveranstaltung: 226869 - Husserls Hauptwerke - Vorlesung
	Lehrveranstaltung: 226986 - Grundprobleme der Theoretischen Philosophie - Vorlesung
	Lehrveranstaltung: 227013 - Hegels Phänomenologie des Geistes - Vorlesung


	Prüfungsnummer: 40632 - Vorbereitungsmodul I: schriftliche Prüfung Praktische Philosophie
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 40635 - Vorbereitungsmodul I: schriftliche Prüfung: Vorlesung PP Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 226865 - Einführung in die Politische Philosophie - Vorlesung


	Prüfungsnummer: 40633 - Vorbereitungsmodul I: schriftliche Prüfung Religionswissenschaft
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 40636 - Vorbereitungsmodul I: schriftliche Prüfung: Vorlesung RW Auswahl 1 aus 2
	Lehrveranstaltung: 226173 - Afrikanische Religionen und die Rezeption afrikanischer Religiosität - Vorlesung
	Lehrveranstaltung: 226178 - Die Bestimmung des richtigen Verhaltens („Ethik“) in zentralen Religionen - Vorlesung



	Modul: LR-Phi 5.2 - Vorbereitungsmodul II: mündliche Prüfung
	Prüfungsnummer: 40641 - Vorbereitungsmodul II: mündliche Prüfung Theoretische Philosophie
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 40644 - Vorbereitungsmodul II: mündliche Prüfung: Vorlesung TP Auswahl 1 aus 4
	Lehrveranstaltung: 226865 - Einführung in die Politische Philosophie - Vorlesung
	Lehrveranstaltung: 226869 - Husserls Hauptwerke - Vorlesung
	Lehrveranstaltung: 226986 - Grundprobleme der Theoretischen Philosophie - Vorlesung
	Lehrveranstaltung: 227013 - Hegels Phänomenologie des Geistes - Vorlesung


	Prüfungsnummer: 40642 - Vorbereitungsmodul II: mündliche Prüfung Praktische Philosophie
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 40645 - Vorbereitungsmodul II: mündliche Prüfung: Vorlesung PP Auswahl 1 aus 4
	Lehrveranstaltung: 226865 - Einführung in die Politische Philosophie - Vorlesung
	Lehrveranstaltung: 226869 - Husserls Hauptwerke - Vorlesung
	Lehrveranstaltung: 226986 - Grundprobleme der Theoretischen Philosophie - Vorlesung
	Lehrveranstaltung: 227013 - Hegels Phänomenologie des Geistes - Vorlesung


	Prüfungsnummer: 40643 - Vorbereitungsmodul II: mündliche Prüfung Religionswissenschaft
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 40646 - Vorbereitungsmodul II: mündliche Prüfung: Vorlesung RW Auswahl 1 aus 2
	Lehrveranstaltung: 226173 - Afrikanische Religionen und die Rezeption afrikanischer Religiosität - Vorlesung
	Lehrveranstaltung: 226178 - Die Bestimmung des richtigen Verhaltens („Ethik“) in zentralen Religionen - Vorlesung



	Modul: LR-Phi 5.3 - Vorbereitungsmodul III: Fachdidaktik
	Prüfungsnummer: 40651 - Vorbereitungsmodul III: Fachdidaktik: mündliche Prüfung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 40652 - Vorbereitungsmodul III: Fachdidaktik: Seminar Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 226898 - Didaktik der Politischen Philosophie - Hauptseminar



	Modul: M-AEKM-G1 - Einführung in die Angewandte Ethik
	Prüfungsnummer: 348011 - Einführung in die Angewandte Ethik: Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 348013 - Einführung in die Angewandte Ethik: Vorlesung Auswahl 1 aus 0
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 348014 - Einführung in die Angewandte Ethik: Seminar Auswahl 1 aus 0


	Modul: M-AEKM-W1 - Wahlpflichtmodul I
	Prüfungsnummer: 348081 - Wahlpflichtmodul I: mündliche Prüfung oder Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 348084 - Wahlpflichtmodul I: Vorlesung und Seminar Auswahl 2 aus 1
	Lehrveranstaltung: 174079 - Theories of Conflict, Justice and Reconciliation - Seminar



	Modul: M-AEKM-W4 - Wahlpflichtmodul IV
	Prüfungsnummer: 348111 - Wahlpflichtmodul IV: mündliche Prüfung oder Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 348113 - Wahlpflichtmodul IV: Vorlesung oder Seminar Auswahl 1 aus 3
	Lehrveranstaltung: 174079 - Theories of Conflict, Justice and Reconciliation - Seminar
	Lehrveranstaltung: 186211 - Sportethik und Prävention - Seminar
	Lehrveranstaltung: 22576 - Grundlagen Sportmanagement - Vorlesung



	Modul: MA-Phi 1.1 - Praktische Philosophie
	Prüfungsnummer: 300012 - Praktische Philosophie: Abschlussprüfung mit Hausarbeit oder Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300013 - Praktische Philosophie: Vorlesung Auswahl 1 aus 6
	Lehrveranstaltung: 226865 - Einführung in die Politische Philosophie - Vorlesung
	Lehrveranstaltung: 226869 - Husserls Hauptwerke - Vorlesung
	Lehrveranstaltung: 226986 - Grundprobleme der Theoretischen Philosophie - Vorlesung
	Lehrveranstaltung: 227013 - Hegels Phänomenologie des Geistes - Vorlesung
	Lehrveranstaltung: 228009 - Paul Ricoeur: Von der Philosophie des Willens zur Bibelhermeneutik. Eine Einführung in sein Denken - Vorlesung
	Lehrveranstaltung: 94887 - Aischylos, Orestie - Vorlesung

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300014 - Praktische Philosophie: Seminar m. Abschlussprüfung Auswahl 1 aus 21
	Lehrveranstaltung: 226848 - Hegel. Grundlinien der Philosophie des Rechts (II) - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 226897 - Kritische Theorie des Antisemitismus - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 226975 - Gottlob Frege - Logiker und Antisemit? - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 226983 - Die Junghegelianer - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 227026 - Zur Theorie der Geisteswissenschaften - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 227079 - Alles Kommunikation. Niklas Luhmanns Theorie der Gesellschaft - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 227093 - Universalismus. Hegels philosophische Begründung von Antirassismus und Antikolonialismus - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 227120 - Hegels Philosophie der Natur - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 227121 - Von Lügen und Wahrhaftigkeit - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 227186 - Rassistische Stellen in den Werken Kants: identifizieren, reflektieren, kommentieren. - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 228010 - Emmanuel Levinas, Totalität und Unendlichkeit - Hauptseminar/Blockveranstaltung
	Lehrveranstaltung: 227040 - Arthur Schopenhauer: Die Welt als Wille und Vorstellung (I) - Lektürekurs
	Lehrveranstaltung: 226287 - Ethics of forgiveness and reconciliation from three French-Jewish perspectives: Jankélévitch, Lévinas, Derrida - Proseminar
	Lehrveranstaltung: 226915 - Objektivität, Wahrheit und Gesellschaft - Seminar
	Lehrveranstaltung: 227023 - 300 Jahre Kant: Eine kritische Einführung in zentrale Fragestellungen seiner Philosophie - Seminar
	Lehrveranstaltung: 227025 - Das Handbüchlein (Encheiridion) des Epiktet - ein stoisches Brevier der Lebenskunst? - Seminar
	Lehrveranstaltung: 227033 - Anarchismus - Seminar
	Lehrveranstaltung: 227034 - Philosophie der Mathematik. Platon, Kant, Wittgenstein - Seminar
	Lehrveranstaltung: 227077 - Wer darf noch rein? - Paradoxien der Gastfreundschaft (Platon, Kant, Derrida) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 227080 - Europa und die Anderen. Grundlagentexte postkolonialer Theorie - Seminar
	Lehrveranstaltung: 64778 - Kunst und Politik - Seminar

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300015 - Praktische Philosophie: Seminar o. Abschlussprüfung Auswahl 1 aus 21
	Lehrveranstaltung: 226848 - Hegel. Grundlinien der Philosophie des Rechts (II) - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 226897 - Kritische Theorie des Antisemitismus - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 226975 - Gottlob Frege - Logiker und Antisemit? - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 226983 - Die Junghegelianer - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 227026 - Zur Theorie der Geisteswissenschaften - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 227079 - Alles Kommunikation. Niklas Luhmanns Theorie der Gesellschaft - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 227093 - Universalismus. Hegels philosophische Begründung von Antirassismus und Antikolonialismus - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 227120 - Hegels Philosophie der Natur - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 227121 - Von Lügen und Wahrhaftigkeit - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 227186 - Rassistische Stellen in den Werken Kants: identifizieren, reflektieren, kommentieren. - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 228010 - Emmanuel Levinas, Totalität und Unendlichkeit - Hauptseminar/Blockveranstaltung
	Lehrveranstaltung: 227040 - Arthur Schopenhauer: Die Welt als Wille und Vorstellung (I) - Lektürekurs
	Lehrveranstaltung: 226287 - Ethics of forgiveness and reconciliation from three French-Jewish perspectives: Jankélévitch, Lévinas, Derrida - Proseminar
	Lehrveranstaltung: 226915 - Objektivität, Wahrheit und Gesellschaft - Seminar
	Lehrveranstaltung: 227023 - 300 Jahre Kant: Eine kritische Einführung in zentrale Fragestellungen seiner Philosophie - Seminar
	Lehrveranstaltung: 227025 - Das Handbüchlein (Encheiridion) des Epiktet - ein stoisches Brevier der Lebenskunst? - Seminar
	Lehrveranstaltung: 227033 - Anarchismus - Seminar
	Lehrveranstaltung: 227034 - Philosophie der Mathematik. Platon, Kant, Wittgenstein - Seminar
	Lehrveranstaltung: 227077 - Wer darf noch rein? - Paradoxien der Gastfreundschaft (Platon, Kant, Derrida) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 227080 - Europa und die Anderen. Grundlagentexte postkolonialer Theorie - Seminar
	Lehrveranstaltung: 64778 - Kunst und Politik - Seminar

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300016 - Praktische Philosophie: Lektürekurs Teil II Auswahl 1 aus 0
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300017 - Praktische Philosophie: Lektürekurs Teil I Auswahl 1 aus 0


	Modul: MA-Phi 1.2 - Theoretische Philosophie
	Prüfungsnummer: 300022 - Theoretische Philosophie: Abschlussprüfung mit Hausarbeit oder Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300023 - Theoretische Philosophie: Vorlesung Auswahl 1 aus 5
	Lehrveranstaltung: 226869 - Husserls Hauptwerke - Vorlesung
	Lehrveranstaltung: 226986 - Grundprobleme der Theoretischen Philosophie - Vorlesung
	Lehrveranstaltung: 227013 - Hegels Phänomenologie des Geistes - Vorlesung
	Lehrveranstaltung: 228009 - Paul Ricoeur: Von der Philosophie des Willens zur Bibelhermeneutik. Eine Einführung in sein Denken - Vorlesung
	Lehrveranstaltung: 94887 - Aischylos, Orestie - Vorlesung

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300024 - Theoretische Philosophie: Seminar m. Abschlussprüfung Auswahl 1 aus 15
	Lehrveranstaltung: 226982 - Philosophie der Verkörperung - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 227076 - Deutscher Idealismus und moderne europäische Philosophie - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 228010 - Emmanuel Levinas, Totalität und Unendlichkeit - Hauptseminar/Blockveranstaltung
	Lehrveranstaltung: 227040 - Arthur Schopenhauer: Die Welt als Wille und Vorstellung (I) - Lektürekurs
	Lehrveranstaltung: 227061 - Walter Benjamin. Der Begriff der Kunstkritik in der deutschen Romantik - Oberseminar
	Lehrveranstaltung: 198544 - Mensch, Maschine - Zwischen Technokratie und Transhumanismus: Künstliche Intelligenz als Motor der menschlichen Evolution? - Seminar
	Lehrveranstaltung: 226788 - Henri Poincaré: Wissenschaft und Hypothese - Seminar
	Lehrveranstaltung: 226899 - Frege. Aufsätze. - Seminar
	Lehrveranstaltung: 226915 - Objektivität, Wahrheit und Gesellschaft - Seminar
	Lehrveranstaltung: 226978 - Zur Theorie der Idylle - Seminar
	Lehrveranstaltung: 226984 - Susanne Langer: Philosophy in a new key / Philosophie auf neuem Weg - Seminar
	Lehrveranstaltung: 227023 - 300 Jahre Kant: Eine kritische Einführung in zentrale Fragestellungen seiner Philosophie - Seminar
	Lehrveranstaltung: 227034 - Philosophie der Mathematik. Platon, Kant, Wittgenstein - Seminar
	Lehrveranstaltung: 227036 - Aristoteles: Analytiken - Seminar
	Lehrveranstaltung: 227081 - Platons Methodologie über Arete im Menon - Seminar

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300025 - Theoretische Philosophie: Seminar o. Abschlussprüfung Auswahl 1 aus 15
	Lehrveranstaltung: 226982 - Philosophie der Verkörperung - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 227076 - Deutscher Idealismus und moderne europäische Philosophie - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 228010 - Emmanuel Levinas, Totalität und Unendlichkeit - Hauptseminar/Blockveranstaltung
	Lehrveranstaltung: 227040 - Arthur Schopenhauer: Die Welt als Wille und Vorstellung (I) - Lektürekurs
	Lehrveranstaltung: 227061 - Walter Benjamin. Der Begriff der Kunstkritik in der deutschen Romantik - Oberseminar
	Lehrveranstaltung: 198544 - Mensch, Maschine - Zwischen Technokratie und Transhumanismus: Künstliche Intelligenz als Motor der menschlichen Evolution? - Seminar
	Lehrveranstaltung: 226788 - Henri Poincaré: Wissenschaft und Hypothese - Seminar
	Lehrveranstaltung: 226899 - Frege. Aufsätze. - Seminar
	Lehrveranstaltung: 226915 - Objektivität, Wahrheit und Gesellschaft - Seminar
	Lehrveranstaltung: 226978 - Zur Theorie der Idylle - Seminar
	Lehrveranstaltung: 226984 - Susanne Langer: Philosophy in a new key / Philosophie auf neuem Weg - Seminar
	Lehrveranstaltung: 227023 - 300 Jahre Kant: Eine kritische Einführung in zentrale Fragestellungen seiner Philosophie - Seminar
	Lehrveranstaltung: 227034 - Philosophie der Mathematik. Platon, Kant, Wittgenstein - Seminar
	Lehrveranstaltung: 227036 - Aristoteles: Analytiken - Seminar
	Lehrveranstaltung: 227081 - Platons Methodologie über Arete im Menon - Seminar

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300026 - Theoretische Philosophie: Lektürekurs Teil II Auswahl 1 aus 0
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300027 - Theoretische Philosophie: Lektürekurs Teil I Auswahl 1 aus 0


	Modul: MA-Phi 1.3 - Bildtheorie und Ästhetik
	Prüfungsnummer: 300032 - Bildtheorie und Ästhetik: Abschlussprüfung mit Hausarbeit oder Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300033 - Bildtheorie und Ästhetik: Vorlesung Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 228009 - Paul Ricoeur: Von der Philosophie des Willens zur Bibelhermeneutik. Eine Einführung in sein Denken - Vorlesung

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300034 - Bildtheorie und Ästhetik: Seminar m. Abschlussprüfung Auswahl 1 aus 6
	Lehrveranstaltung: 227076 - Deutscher Idealismus und moderne europäische Philosophie - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 228010 - Emmanuel Levinas, Totalität und Unendlichkeit - Hauptseminar/Blockveranstaltung
	Lehrveranstaltung: 198544 - Mensch, Maschine - Zwischen Technokratie und Transhumanismus: Künstliche Intelligenz als Motor der menschlichen Evolution? - Seminar
	Lehrveranstaltung: 226978 - Zur Theorie der Idylle - Seminar
	Lehrveranstaltung: 227023 - 300 Jahre Kant: Eine kritische Einführung in zentrale Fragestellungen seiner Philosophie - Seminar
	Lehrveranstaltung: 64778 - Kunst und Politik - Seminar

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300035 - Bildtheorie und Ästhetik: Seminar o. Abschlussprüfung Auswahl 1 aus 6
	Lehrveranstaltung: 227076 - Deutscher Idealismus und moderne europäische Philosophie - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 228010 - Emmanuel Levinas, Totalität und Unendlichkeit - Hauptseminar/Blockveranstaltung
	Lehrveranstaltung: 198544 - Mensch, Maschine - Zwischen Technokratie und Transhumanismus: Künstliche Intelligenz als Motor der menschlichen Evolution? - Seminar
	Lehrveranstaltung: 226978 - Zur Theorie der Idylle - Seminar
	Lehrveranstaltung: 227023 - 300 Jahre Kant: Eine kritische Einführung in zentrale Fragestellungen seiner Philosophie - Seminar
	Lehrveranstaltung: 64778 - Kunst und Politik - Seminar

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300036 - Bildtheorie und Ästhetik: Lektürekurs Teil II Auswahl 1 aus 0
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300037 - Bildtheorie und Ästhetik: Lektürekurs Teil I Auswahl 1 aus 0


	Modul: MA-Phi 1.4 - Geschichte der Philosophie
	Prüfungsnummer: 300042 - Geschichte der Philosophie: Abschlussprüfung mit Hausarbeit oder Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300043 - Geschichte der Philosophie: Vorlesung Auswahl 1 aus 4
	Lehrveranstaltung: 226869 - Husserls Hauptwerke - Vorlesung
	Lehrveranstaltung: 227013 - Hegels Phänomenologie des Geistes - Vorlesung
	Lehrveranstaltung: 228009 - Paul Ricoeur: Von der Philosophie des Willens zur Bibelhermeneutik. Eine Einführung in sein Denken - Vorlesung
	Lehrveranstaltung: 94887 - Aischylos, Orestie - Vorlesung

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300044 - Geschichte der Philosophie: Seminar m. Abschlussprüfung Auswahl 1 aus 15
	Lehrveranstaltung: 227026 - Zur Theorie der Geisteswissenschaften - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 227121 - Von Lügen und Wahrhaftigkeit - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 228010 - Emmanuel Levinas, Totalität und Unendlichkeit - Hauptseminar/Blockveranstaltung
	Lehrveranstaltung: 227061 - Walter Benjamin. Der Begriff der Kunstkritik in der deutschen Romantik - Oberseminar
	Lehrveranstaltung: 226287 - Ethics of forgiveness and reconciliation from three French-Jewish perspectives: Jankélévitch, Lévinas, Derrida - Proseminar
	Lehrveranstaltung: 226788 - Henri Poincaré: Wissenschaft und Hypothese - Seminar
	Lehrveranstaltung: 226899 - Frege. Aufsätze. - Seminar
	Lehrveranstaltung: 226978 - Zur Theorie der Idylle - Seminar
	Lehrveranstaltung: 226984 - Susanne Langer: Philosophy in a new key / Philosophie auf neuem Weg - Seminar
	Lehrveranstaltung: 227023 - 300 Jahre Kant: Eine kritische Einführung in zentrale Fragestellungen seiner Philosophie - Seminar
	Lehrveranstaltung: 227025 - Das Handbüchlein (Encheiridion) des Epiktet - ein stoisches Brevier der Lebenskunst? - Seminar
	Lehrveranstaltung: 227034 - Philosophie der Mathematik. Platon, Kant, Wittgenstein - Seminar
	Lehrveranstaltung: 227036 - Aristoteles: Analytiken - Seminar
	Lehrveranstaltung: 227077 - Wer darf noch rein? - Paradoxien der Gastfreundschaft (Platon, Kant, Derrida) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 227081 - Platons Methodologie über Arete im Menon - Seminar

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300045 - Geschichte der Philosophie: Seminar o. Abschlussprüfung Auswahl 1 aus 15
	Lehrveranstaltung: 227026 - Zur Theorie der Geisteswissenschaften - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 227121 - Von Lügen und Wahrhaftigkeit - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 228010 - Emmanuel Levinas, Totalität und Unendlichkeit - Hauptseminar/Blockveranstaltung
	Lehrveranstaltung: 227061 - Walter Benjamin. Der Begriff der Kunstkritik in der deutschen Romantik - Oberseminar
	Lehrveranstaltung: 226287 - Ethics of forgiveness and reconciliation from three French-Jewish perspectives: Jankélévitch, Lévinas, Derrida - Proseminar
	Lehrveranstaltung: 226788 - Henri Poincaré: Wissenschaft und Hypothese - Seminar
	Lehrveranstaltung: 226899 - Frege. Aufsätze. - Seminar
	Lehrveranstaltung: 226978 - Zur Theorie der Idylle - Seminar
	Lehrveranstaltung: 226984 - Susanne Langer: Philosophy in a new key / Philosophie auf neuem Weg - Seminar
	Lehrveranstaltung: 227023 - 300 Jahre Kant: Eine kritische Einführung in zentrale Fragestellungen seiner Philosophie - Seminar
	Lehrveranstaltung: 227025 - Das Handbüchlein (Encheiridion) des Epiktet - ein stoisches Brevier der Lebenskunst? - Seminar
	Lehrveranstaltung: 227034 - Philosophie der Mathematik. Platon, Kant, Wittgenstein - Seminar
	Lehrveranstaltung: 227036 - Aristoteles: Analytiken - Seminar
	Lehrveranstaltung: 227077 - Wer darf noch rein? - Paradoxien der Gastfreundschaft (Platon, Kant, Derrida) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 227081 - Platons Methodologie über Arete im Menon - Seminar

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300046 - Geschichte der Philosophie: Lektürekurs Teil II Auswahl 1 aus 0
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300047 - Geschichte der Philosophie: Lektürekurs Teil I Auswahl 1 aus 0


	Modul: POL 220-1 - Vorlesungsmodul Einführung in die Politische Theorie und Ideengeschichte
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